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Telefon kennenlernen
Abheben-Taste

WAP-Taste

OK-Taste

Auflegen- und EIN-/AUS-Taste 

Löschtaste

Seitliche Taste für die Lautstärkeeinstellung
während eines Gespräches.

Beim Blättern in den Menüs entspricht das Drücken
auf die Symbole � (nach oben) oder � (nach un-
ten) in der Navigationstaste dem Betätigen der Tasten
� oder �.

Philips arbeitet ständig an Produktverbesserungen; die Angaben
und technischen Daten in der vorliegenden Bedienungsanleitung
können sich ohne vorherige Ankündigung geändert haben. 
Philips überwacht die Richtigkeit der angegebenen Informatio-
nen, kann aber keinerlei Haftung für evtl.  Fehler, Versäumnisse
oder Abweichungen zwischen  der vorliegenden Anleitung und
dem darin beschriebenen Produkt übernehmen.

Funktions-
tasten

Seitliche Taste

Tastenfeld

Mikrofon

Hörer

Navigationstaste

Display

Funktionstasten

Philips continuously strives to im-
prove its products, and the informa-
tion and specifications described in
this user guide are subject to change
without notice. Philips tries to en-
sure that all information in this user
guide is correct, but does not accept
liability for any error, omission or
discrepancy between this user guide
and the product described.
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Ihr Telefon bedienen

 Sie zwischen zwei Optionen
 z.B. Aktivieren/Deaktivieren,
höhen/vermindern usw.

 Bedienschritte und blättern Sie
 Auswahllisten, bis Sie die ge-
er Option erreicht haben. Wäh-
 einer Liste zeigt ein Rollbalken
s Displays die aktuelle Position

Mit den Navigationstasten kön-
ktionen Ihres Telefons, wie in
ln dieser Bedienungsanleitung
 oder einstellen.

modus zwei Möglichkeiten für
können die vorausschauende

r die Standard-Texteingabe ver-
be von Ziffern und Satzzeichen
ere Modi zur Verfügung. Sym-
n Textmodus auf dem Display

neingaben
4

Ihr Telefon bedienen

Das Karussell sind in einer Ringschaltung angeordnete
Symbole auf dem Display. Jedes Symbol entspricht ei-
ner Funktion oder Option Ihres Telefons.

Alle Symbole können nicht gleichzeitig im Display an-
gezeigt werden; scrollen Sie mit den Tasten�
oder�, um die fehlenden Symbole anzuzeigen.

Drücken Sie im Ruhemodus auf �, um das Haupt-
karussell mit den obigen Symbolen aufzurufen. Für die
Auswahl einer Funktion oder Option drücken Sie�
(zum Positionieren entgegen dem Uhrzeigersinn)
oder� (zum Positionieren im Uhrzeigersinn) und
bestätigen Sie dann mit �. Es erscheint ein weiteres
Unter-Karussell oder eine Auswahlliste.

Mit�oder�können
hin- und herschalten,
Ein/Aus, einen Wert er

Wiederholen Sie obige
in den Karussells und
wünschte Funktion od
rend des Navigierens in
auf der rechten Seite de
innerhalb der Liste an. 
nen Sie dann alle Fun
den jeweiligen Kapite
beschrieben, auswählen

Sie haben im Eingabe
die Texteingabe: Sie 
T9® Texteingabe ode
wenden. Für die Einga
stehen Ihnen zwei weit
bole zeigen den aktive
an. 

Das Karussell
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Text- oder Ziffer
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abe des Wortes „Meer“:
 	
	
�. Der erste Wort-

heint: Oder.
ern, um Meer auszuwählen.
 Meer mit �.

 drücken für zeichenweises Lö-
n, lange drücken zum Löschen der
pletten Texteingabe.
chaltung (Shift).

eingabemodus auswählen.
Ihr Telefon bedienen

T9® Texteingabe
Was ist das?

Die vorausschauende T9® Texteingabe
ist ein intelligentes Texteingabepro-
gramm für SMS-Mitteilungen und E-
Mails mit einer umfassenden Wort-Da-
tenbank. Es ermöglicht Ihnen eine
schnelle Texteingabe.  Sie drücken nur

ein Mal auf die Taste, die dem jeweiligen Buchstaben
entspricht, um das gewünschte Wort zu bilden: Die
Tastenanschläge werden von T9® geprüft und  im un-
teren Displaybereich erscheint ein entsprechender
Wortvorschlag. Wenn mehrere Wörter auf die einge-
gebene Tastenfolge zutreffen, drücken Sie � , um in
der Liste der Vorschläge zu blättern und das gewünsch-
te Wort auszusuchen (siehe nachfolgendes Beispiel).
Wie wird es benützt?
Die Tasten sind mit folgenden Buchstaben, Symbolen
und Funktionen belegt:

Beispiel: Zur Eing
1. Drücken Sie �

vorschlag ersc
2. Mit � blätt
3. Bestätigen Sie


 bis � Für die Buchstabeneingabe.

� Kurz drücken zum Vorwärtsblättern in
der Liste der Wortvorschläge, lange
drücken zum Zurückblättern.

� or � Eingabe bestätigen.

Tegic Euro. Pat. 
App. 0842463

� Kurz
sche
kom

� Ums

� Text



Ihr Telefon bedienen

hstabe "h" ist der zweite auf der
 also 2 Mal die Taste � drü-
ugeben. In diesem Eingabemo-
de Taste so oft zu drücken, bis
ildete Buchstabe erscheint.

rscheint bei jeder Tastenbetäti-
y,  der Zeichensatz, der dieser
ie können so die einzelnen auf
n Zeichen sehen (siehe nächster

" im Standard-Eingabemodus
nde Tasten zu betätigen: �,
(DEF), �, �, � (GHI),
 Sie mit �, um die Textein-

chensatztabelle zeigt die Bele-
asten (Alphabet, Ziffern und

e Zeichen
 _ # = < > ( ) & £ $ ¥

 Σ
 Ψ 
6

Standard-Texteingabe
Sie können jederzeit auf die "Abc" Standard-Textein-
gabe zugreifen, indem Sie die Taste � betätigen. Bei
dieser Eingabemethode muss die entsprechende Taste
mehrmals betätigt werden, bis das gewünschte Zeichen

erscheint: Z.B. der Buc
Taste �, Sie müssen
cken, um ein "h" einz
dus ist die entsprechen
der auf der Taste abgeb

Im Standard-Modus  e
gung, unten im Displa
Taste zugeordnet ist. S
dieser Taste verfügbare
Abschnitt).

Um das Wort "Heim
einzugeben sind folge
� (GHI) 	, 	 
� (MNO). Bestätigen
gabe zu beenden.
Die nachfolgende Zei
gung der einzelnen T
Symbole):

TEXT: Deu

T9

Aktive Sprache:Deutsch

Aktiver Texteingabe-
modus: T9®

Mit der Taste � wechseln Sie vom Standard-
Modus in den Ziffern- oder Satzzeichenmodus.

TEXT: Abc TEXT: 123 TEXT: %!?

TEXT: abc TEXT: Abc TEXT: ABC

Mit der Taste � können Sie in allen Eingabemo-
di von Klein- auf   Großbuchstaben schalten:

Taste Alphanumerisch

� Leerschritt 1 @

	 d e f 3 é è ∆ Φ

� j k l 5 Λ

� p q r s 7 β Π Θ

� w x y z 9 ø Ω Ξ
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 Ruhemodus�betätigen oder die
aste � drücken.

ie Taste � drücken.

ie Taste � gedrückt halten oder
urz die Taste � drücken.

 Ruhemodus die Taste � ge-
rückt halten.

 Ruhemodus die Taste � ge-
rückt halten, die Sprache auswählen
nd mit �bestätigen.
. Taste � drücken.
. Mit� oder �eine Funktion
uswählen, dann mit � das Unter-

enü öffnen.
. Schritt 2. wiederholen, bis die
ewünschte Funktion erscheint.
. Im Ruhemodus �betätigen.
. In der Liste mit�oder� blät-
rn und die Taste � drücken, um
en ausgewählten Namen anzurufen.
Ihr Telefon bedienen

Taste Alphanumerische Zeichen


 a b c 2 à ä å æ ç

� g h i 4 Γ ì

� m n o 6 ñ ò ö 

� t u v 8 ü ù

� . 0 , / : ; » ’ ! ¡ ? ¿ * + - %

Kurzbedienungsanleitung

Ein-/Ausschal-
ten

Taste � gedrückt halten zum Ein-
oder Ausschalten.

PIN eingeben PIN-Code über die Zifferntasten
eingeben und mit � oder � be-
stätigen.

Rufnummer
wählen

Nummer über die Zifferntasten
eingeben und mit � wählen, oder
� drücken, um Anruf oder Freispr.
telef. auszuwählen, dann mit �
oder � die Wahl starten.

Gespräch an-
nehmen

Wenn das Telefon klingelt, drücken
Sie die Taste �.

Gespräch be-
enden

Die Taste � drücken.

Schnellaufruf
Telefonbuch

Im Ruhemodus�betätigen.

Schnellaufruf
Liste der
 Anrufe

Im
T

Zum vorheri-
gen Menü

D

In den Ruhe-
modus schal-
ten

D
k

Tastensperre
EIN/AUS

Im
d

Displayspra-
che ändern

Im
d
u

Eine Funktion
aufrufen

1
2
a
M
3
g

Telefonbuch
benutzen

1
2
te
d



In Betrieb nehmen

-Karte aus der Trägerkarte her-
 sie in das vorgesehene Karten-
 sie bis zum Anschlag unter die
Beachten Sie, dass die abge-
 SIM-Karte richtig positioniert

kkuabdeckung wieder ein, die
ten zeigend und schieben Sie sie
 nach oben. Dann nach unten
bdeckung einrastet.

n
einzuschalten, halten Sie die
t.
8

1 • In Betrieb nehmen

Lesen Sie vor der Nutzung des Gerätes das Kapitel  "Si-
cherheitshinweise".

Damit Sie Ihr Handy nutzen können, müssen Sie zu-
nächst eine gültige SIM-Karte einsetzen, die Sie bei Ih-
rem GSM-Netzbetreiber oder Telefonfachgeschäft
erhalten. Die SIM-Karte enthält Ihre Vertragsdaten,
Ihre Handy-Rufnummer und einen Speicher, in dem
Sie Rufnummern und Nachrichten speichern können
(siehe “Telefonbuch” Seite 40).

SIM-Karte einsetzen
1. Drücken Sie auf die Verriegelung und schieben

Sie die Akkuabdeckung nach unten.

Schalten Sie Ihr Telefon immer aus, bevor Sie den
Akku entfernen.

2. Lösen Sie die SIM
aus und setzen Sie
fach, schieben Sie
Metallhalterung. 
schrägte Ecke der
ist.

3. Setzen Sie die A
Kontakte nach un
bis zum Anschlag
drücken, bis die A

PIN-Code eingebe
1. Um das Telefon 

Taste � gedrück

Erste Vorbereitungen
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-Telefonbuch nicht beim ersten Ein-
möchten, können Sie es später mit
uch-Menüs kopieren (siehe Seite 40).

ereits ein Mobiltelefon hatten und
arte weiter verwenden, kann diese
 Telefonbuch oder Teile davon ent-
rmationen werden von Ihrem Mo-
und Sie werden durch eine Meldung
 SIM-Telefonbuch in das integrierte
 Telefons kopieren möchten. Drü-

 die Funktion abzubrechen oder be-
.

opiervorgang gilt das in Ihrem Te-
elefonbuch automatisch als Stan-
Sie können auf das SIM-

schalten, indem Sie Telefonbuch
Wahl Tel.buch > In SIM-Karte wählen.
sten Einschalten das Herunterladen
inhalte verweigern oder abbrechen,
rgang nicht gestartet und die Tele-
 unverändert. Das SIM-Telefon-

ardtelefonbuch und Sie können mit

ch kopieren
In Betrieb nehmen

2. Nach dem Einschalten werden Sie bei Bedarf auf-
gefordert Ihren PIN-Code einzugeben. Der PIN-
Code ist der 4 bis 8-stellige Geheimcode Ihrer
SIM-Karte für den Schutz gegen unberechtigten
Zugriff. Sie erhalten den vorkonfigurierten PIN-
Code von Ihrem Netzbetreiber oder Telefonfach-
geschäft. Sie können den PIN-Code ändern, siehe
“Codes ändern” Seite 30.

Wenn Sie drei Mal hintereinander den falschen PIN-
Code eingeben, wird Ihre SIM-Karte gesperrt. Zum
Entsperren benötigen Sie den PUK-Code, den Sie von
Ihrem Netzbetreiber erhalten.

3. Geben Sie Ihren PIN-Code ein. Wenn Sie sich
vertippen, drücken Sie �. Bestätigen Sie dann
mit � oder �.

Datum und Uhrzeit einstellen
Beim ersten Einschalten des Telefons werden Sie auf-
gefordert das Datum einzustellen. Drücken Sie dafür
die entsprechenden Zifferntasten (mit � löschen Sie
eine Ziffer), bestätigen Sie dann mit �.  Gehen Sie
genauso vor, um die Uhrzeit einzustellen.

Für weitere Datum- und Uhrzeit-Einstellungen, siehe
Seite 30.

Wenn Sie das SIM
schalten kopieren 
Hilfe des Telefonb

Wenn Sie zuvor b
die gleiche SIM-K
Karte Ihr aktuelles
halten. Diese Info
biltelefon erkannt 
gefragt, ob Sie das
Telefonbuch Ihres
cken Sie �, um
stätigen Sie mit �
Nach beendetem K
lefon integrierte T
dardtelefonbuch. 
Telefonbuch um
> Einst. Tel.buch > 
Wenn Sie beim er
Ihrer SIM-Karten
wird der Kopiervo
fonbücher bleiben
buch ist Ihr Stand

SIM-Telefonbu



In Betrieb nehmen

 unteren Bereich des Telefons,
bgebildet, an.

nn das Netzteil an einer gut
ndsteckdose an. Das Symbol
ezustand des Akkus an:
evorgangs verändern sich die 4
zustandsanzeige. Jeder Balken
 der Ladekapazität und es dau-
5 Minuten bis der Akku voll-
 ist.
en konstant angezeigt werden,
ändig aufgeladen und Sie kön-
ntfernen.
 abgeschlossenem Ladevorgang
f auf der oberen Seite des Ste-
ckverbindung zum Telefon zu
10

Telefonbuch > Einst. Tel.buch > Wahl Tel.buch > Im Tele-
fon auf das andere Telefonbuch zugreifen.

1. Geben Sie die Rufnummer ein (bei einem Einga-
befehler, drücken Sie �) und drücken Sie �.

2. Sobald die Verbindung aufgebaut ist, hören Sie
zwei Beeptöne. Drücken Sie �, um das
Gespräch zu beenden.

Ihr Telefon wird durch einen wiederaufladbaren Akku
mit Strom versorgt. Ein neuer Akku ist nicht vollstän-
dig aufgeladen. Ein Alarmton weist Sie rechtzeitig dar-
auf hin, dass der Akku geladen werden muss.

Der Hersteller empfiehlt den Akku nicht bei eingeschal-
tetem Telefon herauszunehmen, da alle Ihre persönli-
chen Einstellungen dadurch verloren gehen können
(siehe Hinweise für den Umgang mit dem Akku,
Seite 83).

1. Nachdem der Akku und die Akkufachabdeckung
an Ihrem Telefon befestigt sind, schließen Sie das
Netzteil (Bestandteil des Lieferumfangs) an der

rechten Buchse, im
wie nachfolgend a

2. Schließen Sie da
zugänglichen Wa
� zeigt den Lad

• Während des Lad
Balken der Lade
entspricht ca. 25%
ert ca. 1 Stunde 4
ständig aufgeladen

• Wenn alle 4 Balk
ist der Akku vollst
nen das Netzteil e

• Drücken Sie nach
den Freigabeknop
ckers, um die Ste
lösen.

Erster Anruf

Akku laden
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In Betrieb nehmen

• In Abhängigkeit des Netzes sowie der Nutzungs-
bedingungen, steht Ihnen eine Gesprächszeit von
ca. 7 Stunden zur Verfügung und eine Bereit-
schaftsdauer von ca. einem Monat.

Das Netzteil kann auch nach abgeschlossenem Lade-
vorgang am Handy angeschlossen bleiben, der Akku
wird dadurch nicht beschädigt. Das Netzteil hat kei-
nen Ausschalter, um es auszuschalten, muss der Netz-
stecker gezogen werden. Verwenden Sie daher eine gut
zugängliche Wandsteckdose. Das Netzteil kann auch
an einer IT-Versorgung angeschlossen werden (nur Bel-
gien).

3. Wenn Sie Ihr Telefon einige Tage nicht benutzen,
empfiehlt der Hersteller den Akku herauszuneh-
men.

Sie können Ihr Handy während des Ladevorgangs be-
nutzen. Wenn der Akku vollständig entladen ist, er-
scheint das Akku-Symbol erst nachdem der
Ladevorgang 2 bis 3 Minuten läuft.



Hauptfunktionen

S -
er-
S-

� Roaming - Er-
scheint, wenn Sie
nicht über Ihr Hei-
matnetz, sondern
über ein anderes
Netz telefonieren
(z.B. im Ausland).

er
er
Sie
m
zu

� Heimatbereich -
Spezieller Bereich in-
nerhalb Ihres Hei-
matnetzes. Vertrags-
abhängig, erkundi-
gen Sie sich bei
Ihrem Netzbetreiber.

zu
r -
en

ine
er-
zur

! a GSM Netz: Es be-
steht eine Verbind-
ung zum GSM-Netz.
 q Feldstärke: Je
mehr Balken an-
gezeigt werden,
umso besser die Feld-
stärke.
12

2 • Hauptfunktionen

Nach dem Einschalten Ihres Telefons und der Eingabe
Ihres PIN-Codes (siehe Seite 8) erscheint die Ruhemo-
dusanzeige: Ihr Telefon ist jetzt betriebsbereit. Im Ru-
hemodus können verschiedene Symbole gleichzeitig
angezeigt werden.

Wenn das Symbol � nicht angezeigt wird, ist kein
Netz verfügbar. Sie befinden sich vielleicht in einem
Funkloch, wechseln Sie den Standort.

Ruhemodusanzeige und Symbole

� Rufton AUS - Bei
einem Anruf klingelt
Ihr Telefon nicht.

� SMS Mitteilung -
Sie haben eine neue
Mitteilung erhalten.

� Vibration - Anrufe
werden durch die Vi-
brationsfunktion an-
gekündigt.

�
Mailbox - Sie haben
eine neue, ge-
sprochene Nach-
richt erhalten.

� Tastensperre - Zum
Schutz vor unbeab-
sichtigtem Tasten-
druck.

� Akku - Die Balken
zeigen den Ladezu-
stand an (4 Balken =
voll, 1 Balken =
schwach).

Verbindung GPR
Es besteht eine V
bindung zum GPR
Netz.

� SMS voll - D
Nachrichtenspeich
ist voll. Löschen 
alte Nachrichten, u
neue empfangen 
können.

 Uneingeschränkte
Rufumleitung 
einer Rufnumme
Alle ankommend
Gespräche an e
Rufnummer weit
leiten, nicht 
Mailbox.
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� für die Wahl der Rufnummer
Sie �, um das Gespräch zu been-

chkeiten der Rufnummernwahl, sie-
er anrufen” Seite 46.

kommenden Ruf zeigt das Display
des Anrufers, wenn Sie die Rufnum-
tlung beauftragt haben und der
 Übermittlung seiner Nummer
e Nummer des Anrufers im einge-
nbuch gespeichert (siehe Seite 40)

elle seiner Rufnummer sein Name.
, um das Gespräch anzunehmen.

te � können Sie ein Gespräch
nn Sie die “Rufumleitung” (siehe
viert haben, wird das Gespräch an
ufnummer oder an die Mailbox wei-

lt nicht, wenn der Rufton abgeschal-
7). 
 Jede Taste (siehe Seite 37) können
ch Betätigen einer beliebigen Taste
) annehmen.

 annehmen und beenden
Hauptfunktionen

Einige Ereignisse können die Ruhemodusanzeige ver-
ändern (unbeantwortete Anrufe, neue Nachrichten
usw.). Rufen Sie mit � das entsprechende Menü auf
oder halten Sie die Taste � gedrückt, um in den Ru-
hemodus zurückzukehren.

1. Geben Sie die Rufnummer im Ruhemodus über
die Zifferntasten ein. Bei einem Eingabefehler
löschen Sie mit �.

Für die Wahl einer Auslandsrufnummer können Sie
anstelle der "00" das "+" Zeichen eingeben. Halten Sie
dafür die Taste � gedrückt bevor Sie die Landes-
kennziffer eingeben.

2. Drücken Sie 
und drücken 
den.

Für weitere Mögli
he “Eine Rufnumm

1. Bei einem an
die Nummer 
mernübermit
Anrufer die
zulässt. Ist di
stellten Telefo
erscheint anst

2. Drücken Sie �
3. Mit der Tas

abweisen. We
Seite 36) akti
eine andere R
tergeleitet.

Das Telefon klinge
tet ist (siehe Seite 1
In der Einstellung
Sie Gespräche dur
(ausgenommen �

" Uneingeschränkte
Rufumleitung zur
Mailbox - Alle an-
kommenden Ge-
spräche an die
Sprachbox weiter-
leiten. #

Memo - Es wurde
eine Memo oder ein
Gespräch aufgezeich-
net und gespeichert
aber noch nicht an-
gehört.
Wecker ist aktiviert.

Ereignisse

Eine Rufnummer wählen

Ein Gespräch



Hauptfunktionen

onfig. Gruppe auf, drücken Sie
 Sie die gewünschte Anrufer-

ruppe zur besseren Identifizie-
n (z.B. "Freunde", "Kinder",
dann die Melodie und das Bild
ieser Gruppe zuordnen möch-

alten der Taste � schalten Sie
s, drücken Sie dann �, um
elefonbuchs anzuzeigen. Wäh-
prechpartner aus, dem Sie die
ufergruppe zuweisen möchten
 �. Rufen Sie dann Wähle
ählen Sie die gewünschte Anru-

artner Sie anruft, hören Sie die
nete Melodie und das entspre-

uf dem Display.

ie das SIM-Telefonbuch einge-
ben, wählen Sie einen Eintrag
cken Sie zwei Mal auf � für
chste Karussell, rufen Sie dann

fonieren
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4. Drücken Sie �, um das Gespräch zu beenden.

Diese Funktion ist nur verfügbar, wenn Sie das in Ih-
rem Telefon integrierte Telefonbuch eingestellt haben;
funktioniert NICHT mit dem SIM-Telefonbuch.

Mit der Funktion Fotocall können Sie:
- die 10 zur Verfügung stehenden Anrufergruppen

mit eigenen Namen/Bezeichnungen bennennen
(z.B. "Freunde", "Büro" usw.), jeder Gruppe ein spe-
zielles Bild aus dem Bilder Album und eine Melodie
aus der Rufton-Liste zuordnen,

- einer oder mehreren Kontaktrufnummer(n) Ihres
Telefonbuches eine spezielle Anrufergruppe zuwei-
sen. Wenn der, der entsprechenden Gruppe zuge-
ordnete Ansprechpartner, Sie anruft, erscheint sein
Name sowie das für diese Anrufergruppe definierte
Bild auf dem Display. Außerdem hören Sie die für
diese Anrufergruppe eingestellte Ruftonmelodie.

1. Wenn Sie den Inhalt Ihres SIM-Telefonbuchs
nicht bereits bei der Erstinbetriebnahme in das
Telefon kopiert haben (siehe “Erster Anruf”
Seite 10), können Sie das SIM-Telefonbuch wie
folgt in Ihr Telefon kopieren: Drücken Sie �,
wählen Sie Telefonbuch, Einst. Tel.buch, Kopie auf
Tel. und drücken Sie �. Warten Sie, bis das
Kopieren abgeschlossen ist.

2. Rufen Sie dann K
� und wählen
gruppe aus.

3. Sie können die G
rung umbenenne
usw.), wählen Sie 
aus, die/das Sie d
ten.

4. Durch Gedrückth
in den Ruhemodu
den Inhalt Ihres T
len Sie einen Ans
eingerichtete Anr
und drücken Sie
Gruppe auf und w
fergruppe aus.

Wenn dieser Ansprechp
dieser Gruppe zugeord
chende Bild erscheint a

Wenn S
stellt ha
aus, drü

den Zugriff auf das nä

Sehen und hören wer anruft: Fotocall

Freisprechen tele

 ���
����������
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ine "Noch nicht belegte" Taste zwi-
d � und drücken Sie �.
ann Schnellwahl, drücken Sie �

Sie einen Namen im Telefonbuch.
 mit �.
m Ruhemodus die programmierte
edrückt, um die zugeordnete Ruf-
rufen. Die Verbindung wird aufge-
 Sie das Gespräch mit �.

der Sprachwahl können Sie schnell
n im Telefonbuch gespeicherten Na-
 für die Wahl aufrufen: richten Sie
chbefehl ein, indem Sie ein prägnan-
nen. Die zugeordnete Rufnummer
tisch gewählt, sobald Sie dieses Wort

im Ruhemodus auf �, wählen Sie
hten Namen in der Liste aus und

.
je nach eingestelltem Telefonbuch
nbuch” Seite 40):
h: Drücken Sie �, wählen Sie
drücken Sie �,
egriertes Telefonbuch: Wählen Sie
ücken Sie �. Wählen Sie dann die
Hauptfunktionen

Freispr. telef. auf und drücken Sie � für die Rufnum-
merwahl.
Wenn Sie das in Ihrem Telefon integrierte Telefon-
buch eingestellt haben, können Sie genauso vorgehen,
um die Standardrufnummer anzurufen, Sie können
auch Anzeigen aufrufen und eine andere Nummer in
der Liste auswählen, dann � drücken und Freispr. te-
lef. auswählen.

Anstatt das Menü Telefonbuch aufzuru-
fen und in der Namenliste zu blättern,
können Sie einen Telefonbucheintrag

mit einer Taste verknüpfen und durch längeres Ge-
drückthalten der entsprechenden Taste die gewünschte
Rufnummer sofort wählen (z.B. zu Hause anrufen:

 gedrückt halten).

Die Tasten 
 bis �
können für die Schnellwahl
programmiert werden. Die Tasten � (Wahl der Dis-
playsprache) und � (Sprachbox) sind bereits mit Zu-
satzfunktionen belegt, die nicht geändert werden
können. Siehe auch “Schnelltasten” Seite 31.

1. Rufen Sie mit � das Hauptmenü auf, wählen
Sie dann Einstellungen >  Schnelltasten und drü-
cken Sie �.

2. Drücken Sie e
schen 
 un

3. Wählen Sie d
und wählen 
Bestätigen Sie

4. Halten Sie i
Schnelltaste g
nummer anzu
baut. Beenden

Mit 
eine
men

einfach einen Spra
tes Wort aufzeich
wird dann automa
aussprechen.
1. Drücken Sie 

den gewünsc
drücken Sie �

2. Wählen Sie 
(siehe “Telefo

- SIM-Telefonbuc
Sprachwahl und 

- Im Telefon int
Anzeigen und dr

Schnellwahl

!������"���

Sprachwahl

!�����"���



Hauptfunktionen

nen auch für Funktionsaufrufe
e Seite 34).

en Sprachbefehl beträgt 2 Sekun-
mt 40 Sprachbefehle einrichten,
 die Sprachwahl und Befehle für
r Sprachsteuerung.

chen der Liste der Anrufe, drü-
�, wählen Sie  Liste der Anru-
nn Reset. Mit � löschen Sie
der Anrufe.

 Inhalt des Telefonbuchs kom-
löschen, drücken Sie� und
ie Telefonbuch, Einst. Tel.buch,
n Sie �, um den Inhalt des
en.

ür das in Ihrem Telefon integrier-
den und NICHT für das SIM-

löschen

hen
16

gewünschte Rufnummer aus, wenn mehrere Num-
mern unter diesem Namen gespeichert sind und
drücken Sie �. Wählen Sie dann im Karussell-
Menü Sprachwahl und drücken Sie �.

3. Sobald die Option Sprachwahl? erscheint, drücken
Sie �und befolgen Sie die Anweisungen auf
dem Display. Wenn Sie aufgefordert werden
Ihren Sprachbefehl einzugeben, achten Sie darauf,
dass in Ihrer Umgebung keine lauten Geräusche
sind, verwenden Sie ein kurzes, einfaches Wort
und sprechen Sie es deutlich aus.

4. Im Menü Sprachwahl die Taste � gedrückt hal-
ten, um in den Ruhemodus zurückzukehren.

5. Für die Sprachwahl: Drücken Sie im Ruhemodus
die Taste � und sprechen Sie den entsprechen-
den, aufgezeichneten Sprachbefehl, um die
gewünschte Rufnummer anzurufen.

Zum Anzeigen der Liste der von Ihnen programmier-
ten Sprachwahl wählen Sie Einstellungen, Sprachsteue-
rung, Sprachwahl und drücken Sie �. Sie können in
diesem Menü auch einen Sprachbefehl für die Sprach-
wahl einrichten, indem Sie die Option <Neu> wählen,
die Taste� drücken und die auf dem Display ange-
zeigten Anweisungen befolgen.
Die aufgezeichneten Sprachbefehle für die Sprachwahl
können jederzeit angehört, geändert oder gelöscht wer-

den. Sprachbefehle kön
verwendet werden (sieh

Die max. Dauer für ein
den. Sie können insgesa
aufgeteilt in Befehle für
Funktionsaufrufe mit de

Zum Lös
cken Sie 
fe und da
die Liste 

Um den
plett zu 
wählen S

Reset Tel.buch. Drücke
Telefonbuches zu lösch

Diese Funktion ist nur f
te Telefonbuch anzuwen
Telefonbuch.

Liste der Anrufe 

Telefonbuch lösc

#�
��

#�
�����������
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n Sie nicht möchten, dass Ihr Tele-
bei einem ankommenden Ruf klin-
 können Sie den Rufton wie folgt
halten:
� und wählen Sie Einstellungen

autstärke.
t  � die Lautstärke auf Ruhe ein.

auch mit Voreinstellung > Ruhe abge-
eachten Sie, dass gleichzeitig die Vi-
ktiviert wird.

n ankommende Gespräche nicht
Rufton sondern durch die Vibra-
sfunktion angekündigt werden sol-
die Vibrationsfunktion wie folgt

� und wählen Sie Einstellungen
ation.
it  � oder  � die Einstellung
nd bestätigen Sie mit �.

 der Vibrationsfunktion wird der
schaltet. Wenn Sie den Rufton ab-

lten

ktion aktivieren
Hauptfunktionen

Sie können die Tastatur sperren, um sie
vor unbeabsichtigtem Tastendruck zu
schützen (z.B. wenn Sie Ihr Telefon in

Ihrer Tasche mitführen).
Um die Tastatur zu sperren, halten Sie im Ruhemodus
die Taste � gedrückt. Auf dem Display erscheint das
Symbol �. Zum Deaktivieren der Tastensperre, er-
neut die Taste � gedrückt halten.

Sie können auch eine sofortige oder zeitversetzte Tas-
tensperre einstellen, indem Sie Einstellungen
> Sicherheit > Tastensperre und eine der angebotenen
Einstellungen auswählen. Bei dieser Einstellung ist die
Tastensperre dauerhaft aktiv.  Wenn Sie sie durch
Drücken der Taste � deaktivieren, ist sie nur tempo-
rär deaktiviert für die Dauer der Nutzung des Tele-
fons, anschließend wird die Tastensperre je nach
eingestelltem Zeitlimit automatisch wieder aktiv.
Sie können bei aktivierter Tastensperre die Notruf-
nummer wählen und Anrufe  annehmen (siehe  “Eine
Rufnummer anrufen” Seite 46).

Wen
fon 
gelt,
absc

1. Drücken Sie 
> Töne > Rufl

2. Stellen Sie mi

Der Rufton kann 
schaltet werden. B
brationsfunktion a

Wen
per 
tion

len, können Sie 
aktivieren:
1. Drücken Sie 

> Töne > Vibr
2. Wählen Sie m

Ein oder Aus u

Durch Aktivieren
Rufton nicht abge

Tastensperre aktivieren/deaktivieren

��
���
�����

Rufton abscha

Vibrationsfun

#���

���������



Hauptfunktionen

eines Gespräches auf �, wäh-
ätigen Sie mit �.

Mikrofon während eines Ge-
wieder einzuschalten, drücken

wählen Sie Stumm AUS und be-
as Mikrofon ist wieder einge-

izbuch ist ein temporärer Spei-
elchem Sie während eines Ge-
eine Rufnummer eingeben

nfach während des Gespräches
ie notieren möchten, ein. War-
n, bis Ihre Eingabe automatisch
ert wird. Sobald das Gespräch

e �, um die notierte Rufnum-
 Telefonbuch zu speichern usw.

elefonbuch während eines Ge-
anzuzeigen: Drücken Sie �,
ie Liste anzeigen, drücken Sie

n den Einträgen mit  � oder

 einschalten

 schreiben

igen
18

schalten und die Vibrationsfunktion beibehalten
möchten, aktivieren Sie den Modus Ruhe wie zuvor be-
schrieben.

Zur Anzeige Ihrer eigenen Mobiltelefonnummer: Drü-
cken Sie im Ruhemodus �, wählen Sie  Eigene Nr.,
drücken Sie�, wählen Sie Anzeigen und drücken Sie
erneut �. Ihre Rufnummer wird angezeigt, wenn sie
auf der SIM-Karte gespeichert ist. Wenn nicht, wählen
Sie Neu  und befolgen Sie die Anweisungen.

Wenn Ihre eigene Rufnummer bereits im Telefonbuch
gespeichert ist, können Sie sie während eines Gesprä-
ches anzeigen. Siehe “Telefonbuch anzeigen” Seite 18.

Drücken Sie während eines Gespräches auf die seitli-
che Taste nach oben/unten, um die Lautstärke zu erhö-
hen oder zu vermindern.

Sie können das Mikrofon stummschal-
ten damit Ihr Gesprächspartner Sie nicht
mehr hört.

 

Drücken Sie während 
len Sie Stumm und best

Um das 
spräches 
Sie�, 

stätigen Sie mit �. D
schaltet.

Das Not
cher, in w
spräches 

können. Geben Sie ei
die Rufnummer, die S
ten Sie einige Sekunde
im Notizbuch gespeich
beendet ist, drücken Si
mer zu wählen oder im

Um das T
spräches 
wählen S

� und blättern Sie i

Eigene Mobiltelefonnummer anzeigen

Hörerlautstärke einstellen

Mikrofon stummschalten

!����

Mikrofon wieder

In das Notizbuch

Telefonbuch anze

!������$!

%���&����
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gt 30 Sekunden (siehe “Sprachme-

tzerrer-Einstellung auswählen (siehe

im Telefonbuch hinzufügen (siehe

 umschalten (siehe Seite 46),
 (SMS) eingeben und mit Hilfe des
oder Notizbuchs senden (siehe

 (SMS) lesen (siehe Seite 49),
rufe anzeigen (siehe Seite 52),
ufrufen (siehe Seite 54),
 abfragen / auf einen Sprach-Server
ilfe des Notizbuchs (siehe Seite 76),
 an Anrufbeantworter oder andere
eln  (siehe Seite 76),
ummer wählen (siehe Seite 77).

tionen beim Telefonieren
Hauptfunktionen

�. Drücken Sie dann zwei Mal �, um zur Anruf-
anzeige zurückzukehren.

Es kann jeweils nur eine Aufzeichnung
gespeichert sein, d.h. jede neue Aufzeich-
nung (Memo oder mitgeschnittenes Ge-

spräch) ersetzt die zuvor vorhandene Aufzeichnung.
Diese Funktion finden Sie im Menü Extras > Sprach-
memo > Memo hören. Zum Mitschneiden eines Ge-
spräches während einer Verbindung:
1. Während eines Gespräches oder einer Konferenz-

schaltung, drücken Sie auf �, um das kontextu-
elle Karussell aufzurufen.

Wenn Sie erst Stumm und dann Mitschneiden aufrufen,
wird nur die Stimme des Anrufers aufgezeichnet.

2. Wählen Sie Mitschneiden und drücken Sie �.
Um das Mitschneiden zu beenden, drücken Sie
�, � oder legen Sie auf.

In den meisten Ländern unterliegt das Mitschneiden
von Gesprächen gesetzlichen Regelungen. Es ist empfeh-
lenswert den Anrufer darauf hinzuweisen, dass Sie das
Gespräch mitschneiden möchten und seine Einwilli-
gung dafür einzuholen. Mitgeschnittene Gespräche
sind vertraulich zu behandeln. Die max. Aufzeich-

nungsdauer beträ
mo” Seite 60).

- Eine andere En
Seite 28),

- Einen Namen 
Seite 41),

- Auf Freisprechen
- Eine Mitteilung

Telefonbuchs 
Seite 48),

- Eine Mitteilung
- Die Liste der An
- Den Organiser a
- Eine Sprachbox

zugreifen mit H
- DTMF Signale

Geräte übermitt
- Eine zweite Rufn

Gespräch mitschneiden

���
�����
��

Weitere Funk



Menü-Struktur

S.49
Mitteilungen / Empfangene

/ Alle SMS löschen

n S.52

SMS) S.50
 / Signatur / Gültigkeitsdauer
gig) / Rückantwort (vertragsa-

richt (vertragsabhängig) / Mel-
n

.51
näle / Gebietsnummer

.62
 Zugang zum E-mail Server /

 S.66

4

fe S.52
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3 • Menü-Struktur
Die Menüs enthalten alle Ihre GSM-Telefonfunktio-
nen. Sie sind nach Symbolen und auswählbaren Listen
gegliedert: Mit � rufen Sie ein Menü oder Unter-
Menü auf,  mit  � oder �  können Sie in einem
Menü nach links oder rechts positionieren und mit
� oder  � blättern Sie in einer Liste, bestätigen Sie
dann Ihre Eingabe oder Auswahl mit der Taste �.

Operator Dienste S.76

WAP-Dienste S.71
Start / Favoriten / Warnsignale / Vorherige
Seite / Erweitert / Zugangseinstellungen

Service +

Dienstenummern

Bilder Album S.22

Telefonbuch S.40

Mitteilungen S.47

Nachricht (SMS) senden S.48
Zusammen mit einer Anlage / Senden /
Speichern

Meldung lesen 
Gespeicherte 
Mitteilungen 

SMS archiviere

Einstellungen (
SMS-Zentrale
(vertragsabhän
bhängig) / Be
dung speicher

Reset S.53

Mitteildienst S
Empfang / Ka

E–Mail S.61

Einstellungen S
Netzzugang /
Erweitert

Mailbox öffnen

Mail senden S.6

Liste der Anru

Anzeige S.52
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.23
aver / Comic / EMS-Animation /
gsdisplay / Beleuchtung / Kontrast
 S.28
erre / Öffentliche Namen / Anruf-
odes ändern / PIN-Schutz
Datum S.30
eige / Datum einstellen / Datum
 Zeit einstellen / Zeitzone / Som-

S.31

ten S.31

uerung S.34

ng GPRS / Neu einbuchen / Vor-

tellen S.36
n / Identifizierung / Rufumleitung /
ische Wahlwiederholung / Jede
ailboxen

llung S.38
h / Ruhe / Autonomie / Kopfhörer /

eeting
Menü-Struktur

Reset S.53

Organiser S.54

Extras S.57

Brick game S.57

Anrufzähler S.57
GSM-Zähler / GPRS-Zähler

Euro S.60

Speicherstatus S.59

Rechner S.59

Wecker S.59

Sprachmemo S.60

Einstellungen S.26

Töne S.26
Rufton / Ruflautstärke / Tastentöne / Mi-
nutenton / Organiser Alarm / Akkuwarnsig-
nal / Infoton / Vibration / Equaliser
(Entzerrer)

Anzeige S
Screen S
Begrüßun
Sicherheit
Tastensp
sperre / C
 Zeit und 
Uhr-Anz
Format /
merzeit

Sprachen 

Schnelltas

Sprachste

Netz S.35
Verbindu
zugsnetze
Anruf eins
Anklopfe
Automat
Taste / M
Voreinste
Persönlic
Außen / M



Anzeige und Bilder

 verfügbaren Untermenüs wer-
n gespeicherten Bilder als Text-
en Zugriff auf die grafische
len Sie ein Bild in der Liste aus
Positionieren Sie dann mit �
 oder vorherigen Bild oder drü-

 für die Rückkehr in die Textlis-

hlen Sie die Datei in der Liste
wei Mal auf �. Wählen Sie
ken Sie �, geben Sie den Na-

drücken.
Tabelle finden Sie Informatio-
mate, die von den Geräten ge-
n werden können sowie die
eiten.

Beispiel

den” Senden an oder empfan-
gen von einem anderen
Mobiltelefon.und
22

4 • Anzeige und Bilder
Mit den Menüs Bilder Album und Anzeige können Sie
in einer Liste Bilder auswählen und anzeigen sowie die
Dauer der Hintergrundbeleuchtung, Display-Anima-
tionen, den Screen Saver usw. einstellen.
Drücken Sie im Ruhemodus auf � und wählen Sie
Bilder Album für die Einstellung der ersten in diesem
Kapitel beschriebenen Option, oder Einstellungen und
dann  Anzeige, um die zweite Option einzustellen.

Mit diesem Menü können Sie die in Ihrem Telefon ge-
speicherten Bilder verwalten und betrachten, die Bilder
Anzeigen oder Löschen und deren Namen ändern.

Beim Öffnen eines der
den die in Ihrem Telefo
liste angezeigt. Für d
Displaydarstellung wäh
und drücken Sie �. 
oder � zum nächsten
cken Sie die Taste �
te.
Zum Umbenennen wä
aus und drücken Sie z
Name ändern und drüc
men ein und erneut �
In der nachfolgenden 
nen über die  Dateifor
sendet und empfange
Übertragungsmöglichk

Bilder Album

Geräte Dateiformat Senden via... Siehe...

Mobiltelefon
zu Mobiltele-
fon

EMS animation und
BMP-Icon

SMS “Nachricht (SMS) sen
Seite 48.

JPEG E-Mail “Anlagen abholen 
speichern” Seite 67
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diesem Menü können Sie den
en Saver aktivieren/deaktivieren. Bei
ierter Funktion läuft im Ruhemo-

 Show ab, dafür wird/werden die von
e(n) und ausgewählte(n) JPEG-Da-
(siehe “Anlagen abholen und spei-

Einstellungen, Anzeige, Screen Saver,
�, dann mit � oder � die
swählen und �drücken. Wählen

Beispiel

Datenan-
gt (siehe

Mit einer Digitalkamera
aufgenommene Bilder
oder aus dem Internet
heruntergeladene Bild-
dateien oder Bilder, die
auf der CD-Rom des
Datenanschlusskits ver-
fügbar sind.

len und
7

 URL” Während einer Ver-
bindung zu einer
"Download fun" Wap-
Site.
Anzeige und Bilder

Bitte beachten Sie, dass die JPEG-Bilder die zulässige
Größe und das geeignete Format haben müssen, damit
sie korrekt auf Ihrem Mobiltelefon gespeichert und an-
gezeigt werden können. Ausführliche Informationen zu
diesem Thema finden Sie im Abschnitt “Anlagen abho-
len und speichern” Seite 67.

Mit diesem Untermenü des Menüs Einstellungen kön-
nen Sie alle Displayfunktionen aufrufen sowie den
Screen Saver einstellen.

Screen Saver
Mit 
Scre
aktiv

dus eine animierte
Ihnen gespeichert
tei(en) verwendet 
chern” Seite 67).
1. Wählen Sie 

drücken Sie 
Option Ein au

Geräte Dateiformat Senden via... Siehe...

PC an Mobil-
telefon

JPEG-Bilder, z.B.
größen-angepasst  mit
Mobiltelefon-
werkzeugen.

USB-Kabel Hierfür wird das 
schlusskit benöti
Seite 93).

JPEG EMail “Anlagen abho
speichern” Seite 6

Netz an 
Mobiltelefon

BMP-Icons, JPEG-
Bilder und iMelodien,
abhängig von der
Wap-Site.

Wap “Download fun
Seite 73.

Anzeige

!������!�'��



Anzeige und Bilder

er Funktion können Sie eine
nimation aktivieren, die im Ru-
 angezeigt wird. Wählen Sie
s der verfügbaren Icons aus oder
ktion Zufall, um alle Icons nach
en und bestätigen Sie mit �.

unktion schaltet den Screen Sa-

er Funktion können Sie in ver-
en Menüs die Animationen ak-
eaktivieren.

imationen erhöht die Betriebs-

r Funktion können Sie die Be-
nd das Empfangsbild definieren,

ormationen erscheinen auf dem
en des Telefons. Geben Sie den
nd wählen Sie ein Icon aus; be-

 �.
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Sie dann in der angezeigten Liste mit � oder
� ein Bild aus (mit diesen Tasten können Sie
auch die Bildauswahl wieder rückgängig
machen), drücken Sie �, um das nächste Bild
anzusteuern. Nachdem Sie die gewünschten Bil-
der ausgewählt haben, aktivieren Sie den Screen
Saver durch Betätigen der Taste �.

Sie müssen mehrere Bilder auswählen (bis zu 10), um
die Anzeige zu animieren. Wenn Sie nur ein Bild für
den Screen saver auswählen, wird nur dieses eine Bild
angezeigt.

2. Wählen Sie Startzeit und stellen Sie mit � oder
� einen Wert zwischen 1 und 5 Minuten ein.
Der Screen saver wird dann im Ruhemodus
gemäß den vorgegebenen Zeiteinstellungen akti-
viert.

3. Wählen Sie jetzt die Aktualisierung für den Screen
saver aus (von 10 Sekunden bis 5 Minuten) und
drücken Sie �. Die eingestellte Zeit gibt die
Intervalle zwischen den einzelnen Bildern für die
animierte Show vor.

Die Hintergrundbilder werden automatisch deakti-
viert sobald der Eingabemodus aufgerufen wird.
Bitte beachten Sie auch, dass das Aktivieren dieser
Funktion den Screen saver automatisch ausschaltet.

Comic
Mit dies
Displaya
hemodus

mit � oder � eine
verwenden Sie die Fun
Zufallsprinzip anzuzeig

Das Aktivieren dieser F
ver automatisch aus.

EMS-Animation
Mit dies
schieden
tivieren/d

Das Abschalten der An
dauer Ihres Telefons.

Begrüßungsdisplay
Mit diese
grüßung u
diese Inf

Display beim Einschalt
gewünschten Text ein u
stätigen Sie jeweils mit
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Anzeige und Bilder

Beleuchtung
Die Beleuchtung wird aktiviert, wenn
Sie Gespräche oder Mitteilungen erhal-
ten, in den Listen und Menüs blättern,

usw. Drücken Sie � oder �, um die Dauer der Be-
leuchtung von Aus bis 30 Sek. Beleuchtung einzustellen
und bestätigen Sie mit �. Sie können dann die Hel-
ligkeit von Stufe 1 bis 7 einstellen und mit
�bestätigen.

Das Abschalten dieser Funktion erhöht die Betriebs-
dauer Ihres Telefons.

Kontrast
Es stehen Ihnen 5 Kontrasteinstellungen
zur Verfügung.
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ellungen & Voreinstellungen

und eine Schnelltaste verwen-
s Ruhe zu aktivieren (siehe
n Rufton AUS gilt auch für den

er Funktion können Sie inner-
verfügbaren Melodien den ge-
n Rufton auswählen. Blättern
 oder � und warten Sie zwei
sgewählte Melodie anzuhören
ene Melodie: Taste �drücken,
d erneut � drücken zum An-
n Sie diese Melodie für den Ruf-
hen Sie die Funktion ab oder
elodie.

nicht, wenn die Ruftonlautstär-
st oder die Einstellung Ruhe ak-
7).

ene Melodie
lodie können Sie Melodien, die
von einer Website heruntergela-
er Abschnitt) oder von Bekann-
eichern.

rsonalisieren, können Sie neue
er Website Ihres Netzbetreibers
26 Einst

5 • Einstellungen & 
Voreinstellungen

Mit dem Menü Einstellungen können Sie Ihr Mobilte-
lefon Ihren individuellen Anforderungen anpassen und
die Einstellungen der jeweiligen Funktionen ändern
(Töne, Uhzeit und Datum, Zubehör, usw.).
Mit dem Menü Voreinstellung können Sie mehrere Ein-
stellungen auf einmal ändern (siehe Seite 38).
Drücken Sie im Ruhemodus auf � und wählen Sie
Einstellungen oder Voreinstellung, mit �können Sie
dann eine Funktion oder Option auswählen und, wie
in diesem Kapitel beschrieben, ändern. Mit � kön-
nen Sie bestätigen und mit � abbrechen.

Töne
Mit diesem Menü können Sie die Ruftonlautstärke än-
dern, eine Ruftonmelodie auswählen, den Alarmton
einstellen oder die Vibrationsfunktion aktivieren/
deaktivieren.
Ruflautstärke 

Im Lieferzustand ist die Ruflautstärke
auf Mittlere eingestellt. Mit � oder
� können Sie den Rufton von Aus bis

Zunehmend einstellen 
den, um den Modu
Seite 31). Die Funktio
Tastenton.
Rufton 

Mit dies
halb der 
wünschte

Sie in der Liste mit �
Sekunden, um die au
(Ausnahme für eine Eig
Abhören auswählen un
hören). Mit � wähle
ton aus, mit � brec
blättern zur nächsten M

Sie hören die Melodie 
ke auf  Aus eingestellt i
tiviert ist (siehe Seite 1

Downloaden und eig
Mit dem Menü Eig. Me
Sie als SMS, entweder 
den (siehe nachfolgend
ten, erhalten haben, sp

Um Ihr Telefon zu pe
Ruftonmelodien von d

Einstellungen
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 Aktivieren/Deaktivieren des Tast-
ns. Auch in der Einstellung Aus,
nen während eines Gespräches

F-Signale übermittelt werden (sie-
eite 76).

dieser Funktion können Sie einen
ton aktivieren, der 15 Sekunden vor

e jeder Gesprächsminute ausgege-
esprächspartner hört den Beepton
önnen Sie die Dauer Ihrer Telefon-
hen.

 Aktivieren/Deaktivieren des
mtons, der Sie an fällige Termine er-
rt, die Sie im Organiser program-
t haben.

 Weckalarm funktioniert der Orga-
sgeschaltetem Telefon nicht.

 Aktivieren/Deaktivieren des Akku-
signals. Dieses Warnsignal weist

uf hin, dass der Akku schwach ist
 geladen werden muss.
Einstellungen & Voreinstellungen

downloaden. Wählen Sie sich mit Ihrem PC in die In-
ternet Site Ihres Netzbetreibers ein, um die Verfügbar-
keit, Bedingungen und Voraussetzungen für diesen
Dienst zu erfahren. Befolgen Sie die Anweisungen, um
die ausgewählte Ruftonmelodie als SMS herunterzula-
den.

1. Wählen Sie im Menü Rufton die Funktion Eig.
Melodie und rufen Sie mit � die Liste der eige-
nen Melodien auf. Wählen Sie eine der eigenen
Melodien aus und drücken Sie �.

2. Wählen Sie Senden und drücken Sie auf �, um
das Senden zu starten.

Dieser Dienst ist vertragsabhängig. Sie können nur
Melodien senden, die nicht Copyright-geschützt sind.
Wenn Sie eine Melodie per SMS senden (siehe
Seite 48), kann der Empfänger sie nur hören, wenn er
ebenfalls ein Philips Mobiltelefon besitzt.

3. Wenn Sie zusammen mit einer SMS eine Melo-
die erhalten, wählen Sie  Speichern, um sie als
Eigene Melodie zu speichern und Neuer Name
oder Löschen, wenn Sie dies möchten. Bestätigen
Sie mit �.

Tastentöne
Zum
ento
kön
DTM
he S

Minutenton
Mit 
Beep
End

ben wird (Ihr G
nicht). Dadurch k
gespräche überwac
Organiser Alarm

Zum
Alar
inne
mier

Im Gegensatz zum
niser Alarm bei au

Akkuwarnsignal
Zum
warn
dara
und
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ellungen & Voreinstellungen

Infoton spräche sperren, die PIN-Codes
tz aktivieren und die entspre-
dern.

tivieren/Deaktivieren der Tas-
. Wenn die Tasten gesperrt
nen Sie sie entsperren, indem

 Taste � gedrückt halten. So-
mmt, wird die Tastensperre au-

nn auch bei aktiver Tastensper-
e Seite 46).

er Funktion können Sie eine
Namenliste anlegen, die soge-
Öffentlichen Namen und mit der
 Namen-Zugriff alle Anrufe nur

 Liste beschränken.

al ist vertragsabhängig und er-
 (siehe Seite 30).

tivieren/Deaktivieren der An-
zung auf die Liste Öffentliche
ei aktivierter Funktion können
28 Einst

Mit dieser Funktion können Sie den In-
foton, der beim Empfang neuer Mittei-
lungen (SMS) ausgegeben wird,
aktivieren oder deaktiveren.

Equaliser (Entzerrer) 
Mit diesem Menü können Sie eine von 5
unterschiedlichen Entzerrereinstellun-
gen auswählen. Der Zugriff erfolgt wäh-

rend eines Telefongespräches: Drücken Sie �,
wählen Sie Equaliser, blättern Sie in der Liste und war-
ten Sie einige Sekunden ab, um den Unterschied zu
hören. Bestätigen Sie Ihre Auswahl mit �.
Vibration

Zum Aktivieren/Deaktivieren der Vibra-
tionsfunktion für die Gesprächsankün-
digung.

Anzeige
Mit diesem Menü können Sie alle displaybezogenen
Funktionen und Optionen einstellen. Für ausführliche
Informationen, siehe Seite 23.

Sicherheit
Mit diesem Menü können Sie Ihr Telefon vor Miß-
brauch schützen. Sie können  die Tasten sperren, die
Rufnummernwahl begrenzen, bestimmte ankommen-

de oder abgehende Ge
für den Passwortschu
chenden PIN-Codes än
Tastensperre 

Zum Ak
tensperre
sind, kön

Sie im Ruhemodus die
bald ein Gespräch anko
tomatisch aufgehoben.

Die Notrufnummer ka
re gewählt werden (sieh

Öffentliche Namen
Mit dies
spezielle 
nannten 
Funktion
auf diese

Dieses Leistungsmerkm
fordert den PIN2-Code

Namen-Zugriff
Zum Ak
rufbegren
Namen. B
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erden können. Dieses Leistungs-
gig vom Netz. Sie benötigen dafür
Sie von Ihrem Netzbetreiber erhal-

enü Rufe abgehend können Sie die
tellungen Alle Anrufe, Ausland und
er Heimat auswählen (mit der letzten
e Ihr Heimatland anrufen, wenn Sie
Die Anrufsperre für abgehende Rufe
iert werden. In diesem Menü kön-
verfügbaren Optionen einzeln sper-
, Sprachanrufe, Datenanrufe oder

e
dem Menü Rufe ankommend können
ie Einstellungen Alle Anrufe oder Ins

and auswählen. Sie haben auch Zu-
ü Deaktivieren, um die Anrufsperre
Gespräche aufzuheben. 
önnen Sie dann die verfügbaren Op-
rren: Alle Anrufe, Sprachanrufe, Da-
anrufe.
Einstellungen & Voreinstellungen

Sie nur noch auf die Namen in der Liste Öffentliche Na-
men zugreifen und nicht mehr auf das Telefonbuch im
Hauptmenü.

Dieses Leistungsmerkmal ist vertragsabhängig und er-
fordert den PIN2-Code (siehe Seite 30). Bitte beachten
Sie, dass bei aktivierter Funktion WAP- und E-Mail-
Verbindungen über GPRS ebenfalls gesperrt sein kön-
nen.

Öffentliche Namen 
Zum Prüfen und Ändern der Liste Öf-
fentliche Namen. Sie können einen neuen
Namen eingeben, einen Namen in der
Liste ändern oder löschen, dafür wird der
PIN2-Code benötigt. 

Verwenden Sie die Funktion <Neu>, um den Namen
und die Rufnummer eines neuen Gesprächspartners
einzugeben (siehe “Text- oder Zifferneingaben”
Seite 4). Wählen Sie dann die Art der Rufnummer aus:
Telefon, Fax oder Daten. Die in dieser Liste gespeicher-
ten Namen können Sie  Ändern oder Löschen.
Anrufsperre

Mit diesem Menü können Sie die Nut-
zung Ihres Telefons auf bestimmte Ruf-

nummern begrenzen, wobei abgehende und
ankommende Gespräche mit einer separaten An-

rufsperre belegt w
merkmal ist abhän
ein Passwort, das 
ten.

Abgehende Rufe
Im M
Eins
Auß

Option können Si
im Ausland sind). 
kann auch Deaktiv
nen Sie dann die 
ren: Alle Anrufe
Faxanrufe.

Ankommende Ruf
Mit 
Sie d
Ausl

griff auf das Men
für ankommende 
In diesem Menü k
tionen einzeln spe
tenanrufe oder Fax
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ellungen & Voreinstellungen

 Sie von Ihrem Netzbetreiber
äft erhalten.

ereinander einen falschen PUK-
hre SIM-Karte gesperrt und ist
hig. Wenden Sie sich in diesem
reiber oder Ihr Telefonfachge-

nen Sie die Uhrzeit und das Da-
e die Sommerzeit einstellen und
nzeige ändern.

instellen der Uhrzeit-Anzeige
er Digital drücken Sie � oder
rend die Uhrzeit im Ruhemo-
tätigen Sie in beiden Fällen mit

r Funktion können Sie das Da-
tellen, indem Sie die entspre-

Zifferntasten drücken (Sie
 Tasten � oder �verwen-
30 Einst

Statuskontrolle
Mit der Funktion Statuskontrolle können
Sie in jedem Unter-Menü (Alle Anrufe,
Ins Ausland, usw.) die Einstellungen
(Ein/Aus) der Anrufsperre überprüfen.

Codes ändern
Zum Ändern des PIN1-, PIN2-Codes
und der Codes für die Anrufsperre.
PIN-Schutz
Zum Aktivieren/Deaktivieren des PIN-
Schutzes, der beim Einschalten Ihres Te-
lefons wirksam wird. Wenn der PIN-

Code aktiviert ist, werden Sie nach Einschalten Ihres
Telefons aufgefordert Ihren PIN-Code einzugeben.

Wenn der PIN-Code deaktiviert ist, können Sie ihn
nicht ändern.

PIN2 code
Abhängig von Ihrer SIM-Karte, kann für manche
Funktionen oder Dienste die Eingabe des PIN2-Ge-
heimcodes erforderlich sein. Der PIN2-Code ist ein
zweiter 4 bis 8-stelliger Code, den Sie von Ihrem Netz-
betreiber erhalten. Wenn Sie 3 Mal hintereinander den
falschen PIN2-Code eingeben, wird Ihre SIM-Karte
gesperrt. Um die Karte zu entsperren, benötigen Sie

den PUK2-Code, den
oder Telefonfachgesch

Wenn Sie 10 Mal hint
Code eingeben, wird I
nicht mehr funktionsfä
Fall an Ihren Netzbet
schäft.

Zeit und Datum
Mit diesem Menü kön
tum, die Zeitzone sowi
den Modus der Uhr-A
Uhr-Anzeige

Zum E
Analog od
�$wäh

dus angezeigt wird. Bes
�.
Datum einstellen

Mit diese
tum eins
chenden 

können dafür auch die
den).
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dieser Funktion können Sie die
merzeit auf Ein (während der Som-
eit) oder auf Aus (während der Win-
 indem Sie die Tasten � oder
diese Einstellung das Datum und die
t, sollte sie zuerst vorgenommen wer-
 der Einstellung Sommerzeit Ein die
 einstellen, wird sie automatisch auf
obald Sie die Einstellung der Som-
tzen.

 Einstellen der Uhrzeit, indem Sie
entsprechenden Zifferntasten drü-
 oder die Tasten � oder � betä-
Uhrzeit minutenweise vor- oder

 können Sie die Displaysprache für
wählen. Halten Sie im Ruhemodus
rückt, um dieses Menü aufzurufen.

t die verschiedenen Menüs aufzuru-
sten zu blättern, einen Direktzugriff
unktion auf einer Schnelltaste pro-
h Gedrückthalten der entsprechen-
Einstellungen & Voreinstellungen

Datum Format
Mit dieser Funktion können Sie eines
der zwei verfügbaren Datum Formate
auswählen, entweder Western or Thai.

Bestätigen Sie mit �.
Zeitzone

Zeitzone und Sommerzeit müssen zuerst eingestellt
werden. Danach sollten Sie das Datum und die Uhr-
zeit prüfen, wenn diese Einstellungen zuvor vorgenom-
men wurden. Um die für Sie gültige Zeitzone
herauszufinden, können Sie in einem Atlas oder Lexi-
kon nachsehen.

Mit der Funktion Zeitzone können Sie
die für Sie zutreffende Zeitzone gemäß
GMT (Greenwich Meridian Time) ein-

stellen. Wählen Sie mit den Tasten � oder � die
für Ihren Aufenthaltsort zutreffende Einstellung, z.B.
GMT + 00:00 bei einem Aufenthalt in Großbritanni-
en, GMT + 01:00 bei einem Aufenthalt in Deutsch-
land, Frankreich oder in den Niederlanden.
Sommerzeit

Diese Einstellung betrifft nur die Länder, in denen eine
offizielle Sommer-/Winterzeit eingeführt ist (z.B.
Greenwich Meridian Time / Britische Sommerzeit).

Mit 
Som
merz

terzeit) einstellen,
�betätigen. Da 
Uhrzeit beeinfluss
den. Wenn Sie in
Uhrzeit auf 12:00
13:00 geändert, s
merzeit auf Aus se
Zeit einstellen

Zum
die 
cken

tigen, um die 
zurückzustellen.

Sprachen
Mit diesem Menü
die Menütexte aus
die Taste �
ged

Schnelltasten
Sie können, anstat
fen und in den Li
für eine spezielle F
grammieren. Durc
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tasten auch für die Sprachwahl
achwahl” Seite 15). Abhängig
ber können zusätzlich zu den
och weitere Tasten bereits belegt
rammierung gesperrt sein.

tasten 
 bis � mit nachfol-
legen:
 die zugeordnete Nummer aus
elefonbuch.
rt die Ruhe-Schnell-Einstel-
ibrationsfunktion ein, Rufton

rt die Kopfhörer-Schnell-Ein-
g (Ruftonlautstärke mittel, Ge-
sannahme mit jeder Taste).
rt die Außen-Schnell-Einstel-
uftonlautstärke hoch).
iederholung der zuletzt ge-
n Rufnummer.
er Zugriff auf den Rechner.

leitung aller Gespräche an die
-Mailbox.
32 Einst

den Schnelltaste wird dann die programmierte
Funktion automatisch aktiviert.

Für die Programmierung können nur die Tasten 

bis � verwendet werden, da die Tasten � (Aus-
wahl der Sprache) und � (Sprachmailbox) bereits
mit Funktionen belegt sind, die nicht geändert werden
können.

1. Zum Programmieren einer Schnelltaste, drücken
Sie �und wählen Sie Einstellungen > Schnellta-
sten, drücken Sie dann auf �.

2. Drücken Sie eine der Tasten von 
 bis �
und drücken Sie �.

3. Blättern Sie in der Liste, um die Funktion auszu-
wählen, die Sie dieser Taste zuordnen möchten.
Bestätigen Sie Ihre Auswahl mit �.

Wenn die ausgewählte Schnelltaste bereits belegt ist,
können Sie sie neu programmieren: Drücken Sie zwei
Mal auf �, wählen Sie Ändern und drücken Sie �.
Sie erreichen so die Liste der verfügbaren Funktionen.

4. Um die Schnelltasten zu verwenden, halten Sie
einfach die Taste gedrückt, auf die Sie die ent-
sprechende Programmierung gelegt haben, um
eine Funktion zu starten oder aktivieren Sie sie
im Ruhemodus.

Sie können die Schnell
verwenden (siehe “Spr
von Ihrem Netzbetrei
Tasten � und �
n
und für eine Neu-Prog

Sie können die Schnell
genden Funktionen be

Wählt
dem T
Aktivie
lung (V
aus).
Aktivie
stellun
spräch
Aktivie
lung (R
Wahlw
wählte
Direkt

Rufum
Sprach
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ktiviert die Meeting-Schnell-Ein-
ellung (Vibra-tionsfunktion ein,
ufton und alle Tastentöne abge-
haltet).
ktiviert die persönlichen Einstellun-
n.
ahlwiederholung des zuletzt ange-
mmenen Rufes.

um Wählen der Notrufnummer.

ste der Nachrichten anzeigen.

eigt die Liste der Ereignisse aus dem
rganiser-Menü an.
um Anhören der Memo.

ffnet das Organiser-Menü Ereignis
nzufügen.
um Anzeigen der Gesamtkosten für
e abgehenden Gespräche.

ertragsabhängig

um Anzeigen des Restguthabens.

ertragsabhängig
Einstellungen & Voreinstellungen

Aktiviert die Autonomie-Schnell-Ein-
stellung, um die Betriebsdauer des
Akkus zu verlängern (Animation aus,
Vibrationsfunktion aus, Beleuchtung
aus, Ruftonlautstärke mittel).
Öffnet das Menü Mitteilung.

Zum Aufzeichnen einer Memo.

Öffnet das Menü E-mail für den Zu-
griff auf die Mailboxen.

WAP-Session starten.

Vertragsabhängig

Öffnet das Menü Wecker.

Öffnet das Menü Screen Saver Ein/Aus.

Tastensperre aktivieren/deaktivieren.

Aktiviert die Auto-Schnell-Einstel-
lung (Ruftonlautstärke hoch, Ge-
sprächsannahme mit jeder Taste).
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 und drücken Sie �, blättern
te, um die Funktion auszuwäh-
einem Sprachbefehl einstellen
en Sie Ihre Auswahl mit �.
n und sprechen erscheint, befol-
sungen auf dem Display. Wenn

erden den Sprachbefehl auf-
n Sie darauf achten, dass Sie
higen Ort befinden und ein
ausgesprochenes Wort ver-

 Menü im Karussell können Sie
 Löschen oder Abspielen, die
 die diesem Sprachbefehl
er den Sprachbefehl ändern, der
 verwendet wurde.
obige Bedienschritte, um wei-
e einzurichten. Drücken Sie
zum vorhergehenden Menü

der die Taste gedrückt halten
n den Ruhemodus.
n mit der Sprachsteuerung zu
 Sie im Ruhemodus die Taste
 sprechen Sie den aufgezeich-
l.
34 Einst

Sprachsteuerung
Mit dem Menü Sprachsteuerung können Sie eine spe-
zielle Funktion schnell aktivieren: Anstatt eine Schnell-
taste zu programmieren definieren Sie einen
Sprachbefehl, der dann eine Funktion aktiviert, sobald
Sie das zugeordnete Wort aussprechen. Sie können die
Sprachsteuerung für alle Funktionen verwenden, die
von der Schnelltaste untertützt werden (siehe
Seite 32).
1. Um einen Sprachbefehl für die Sprachsteuerung

einzurichten, drücken Sie �, wählen Sie Einstel-
lungen > Sprachsteuerung und drücken Sie �.

2. Wählen Sie <Neu>
Sie dann in der Lis
len, die Sie mit 
möchten. Bestätig

3. Wenn OK drücke
gen Sie die Anwei
Sie aufgefordert w
zuzeichnen, sollte
sich an einem ru
kurzes, deutlich 
wenden.

4. Mit dem nächsten
den Sprachbefehl
Funktion ändern,
zugeordnet ist od
für diese Funktion

5. Wiederholen Sie 
tere Sprachbefehl
kurz � , um 
zurückzukehren o
für die Rückkehr i

6. Um eine Funktio
aktivieren, halten
� gedrückt und
neten Sprachbefeh

Öffnet das Menü Bilder Album.

Direkter Zugriff auf den Euro-Um-
rechner (Euro in andere Währung).

Direkter Zugriff auf den Euro-Um-
rechner (Währung in Euro umrech-
nen).
Zum Aufrufen des Spiels Brick Game.

Vertragsabhängig

Öffnet das Menü Wahl Tel.buch.

���
��������

	�����6

�6�	���

����-�����

4������������



35

ssen Sie Ihr Telefon mit den GPRS-
figurieren, die Sie von Ihrem Netz-
 Verwenden Sie für diese Einstellun-
 Kapitel beschriebenen Menüs.

 können Sie festlegen, wann Ihr Mo-
as GPRS-Netz einbucht:

 sich immer in das GPRS-Netz ein.
lung ist eine schnellere GPRS-Ver-
 Der Energieverbrauch wird jedoch

gungen
 sich nur bei Bedarf automatisch in
in. Mit dieser Einstellung wird der
vermindert, dafür ist die Dauer des
us länger.

sen Einstellungen ist in den Menüs
wendungen (WAP oder Datenüber-
benützen möchten, das gewünschte
PRS) einzustellen.

dieser Funktion können Sie in der
tellung "manueller Modus" eine Lis-
er an Ihrem Aufenthaltsort verfüg-
Einstellungen & Voreinstellungen

Sie können die als Sprachbefehl aufgezeichneten Wor-
te jederzeit anhören, ändern oder löschen. Sie können
auch anstelle einer Sprachsteuerung einen Sprachbe-
fehl für die Sprachwahl einstellen (siehe “Sprachwahl”
Seite 15).

Die max. Dauer eines Sprachbefehls beträgt 2 Sekun-
den. Es können insgesamt max. 40 Sprachbefehle für
die Sprachwahl und Sprachsteuerung definiert wer-
den.

Netz
Mit diesem Menü können Sie die Verbindung zum
Netz für Ihr Telefon einrichten, das Telefon manuell
in die verfügbaren Netze einbuchen und Ihre bevor-
zugten Netze verwalten.
Verbindung GPRS

GPRS (Global Packet Radio Service) ist
ein neuer Mobildienst, der einen Daten-
austausch mit hohen Geschwindigkeits-

raten bietet und dauerhafte Online-Verbindungen
ermöglicht (z.B. für dauerhafte Verbindungen ins In-
ternet oder WAP). Mit Ihrem Telefon können Sie alle
Vorteile von GPRS für WAP und Internet voll nutzen.

Informieren Sie sich bei Ihrem Netzbetreiber über die
Verfügbarkeit von GPRS und die Vertragsbedingun-

gen. Eventuell mü
Einstellungen kon
betreiber erhalten.
gen, die in diesem

Mit diesem Menü
biltelefon sich in d

Immer AN
Ihr Telefon bucht
Mit dieser Einstel
bindung möglich.
gesteigert.

Für Datenübertra
Ihr Telefon bucht
das GPRS-Netz e
Energieverbrauch 
Verbindungsaufba

Zusätzlich zu die
der jeweiligen An
tragung), die Sie 
Netz (GSM oder G

Neu einbuchen
Mit 
Eins
te, d
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ellungen & Voreinstellungen

lle Rufumleitung 
mleiten“ werden alle ankommen-

nstellung „Alle unmleitten“ für
viert ist, erhalten Sie keinerlei
e Funktion wieder deaktivieren.

g 
nnen Sie für die Rufumleitung
dingungen festlegen. Drei Op-
gung: Bei Keine Antwort (wenn
hmen), bei Unerreichbar (wenn
r ist) oder bei Besetzt (wenn Ihr
Ihr Vertrag das Leistungsmerk-
einhaltet, oder Sie die Funktion
iert haben). Jede Option kann
en.
r die Einstellung Bedingte Ru-
leiten ausgewählt haben,  kön-

ie ankommende Rufe zu Ihrer
zu einer anderen Rufnummer
ufumleitung wieder beenden

r Funktion können Sie den Sta-
ufumleitung prüfen.
36 Einst

baren Netze, aufrufen. Wählen Sie das Netz aus, in das
Sie sich einbuchen möchten und bestätigen Sie mit
�.
Vorzugsnetze 

Mit dieser Funktion können Sie eine Lis-
te Ihrer bevorzugten Netze erstellen.
Dann versucht Ihr Telefon sich bei ei-

nem Ihrer bevorzugten Netze einzubuchen.

Anruf einstellen
Mit diesem Menü können Sie alle Telefonoptionen
einstellen (Rufumleitung, Anklopfen usw.).
Rufumleitung

Mit dieser Funktion können Sie ankom-
mende Rufe entweder zu Ihrer Mailbox
oder zu einer Rufnummer (unabhängig

davon, ob diese Nummer in Ihrem Telefonbuch gespei-
chert ist oder nicht) umleiten und folgende Optionen
zuweisen: Datenanrufe, Sprachanrufe und Faxanrufe.

Bevor Sie diese Funktion aktivieren, müssen Sie die
Rufnummern Ihrer Sprach-Mailboxen eingeben (siehe
“Mailboxen” Seite 37). Dieses Leistungsmerkmal ist
vertragsabhängig und unterschiedlich zur Funktion
Weitervermitteln, die während einer/mehrerer aktiver
Verbindung(en) anzuwenden ist.

Alle Umleiten - genere
In der Einstellung „Alle u
den Rufe umgeleitet.

Achtung! Wenn die Ei
die Rufumleitung akti
Anrufe mehr, bis Sie di

Bedingte Rufumleitun
Mit dieser Funktion kö
ankommender Rufe Be
tionen stehen zur Verfü
Sie den Ruf nicht anne
das Netz nicht verfügba
Telefon belegt ist und 
mal Anklopfen nicht b
Anklopfen nicht aktiv
separat eingestellt werd
Nachdem Sie entwede
fumleitung oder Alle um
nen Sie festlegen, ob S
Sprach-Mailbox oder 
umleiten oder die R
möchten.

Statuskontrolle 
Mit diese
tus der R

���&��
���&�
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dieser Funktion können Sie Anrufe
h Betätigen einer beliebigen Taste
snahme der Taste �, mit der Ge-

n werden können.

 Leistungsmerkmal Anklopfen wird
bhängigkeit des eingestellten Netzes
rschiedlich verwaltet.

können das Leistungsmerkmal An-
fen aktivieren oder deaktivieren und
nden Optionen zuordnen: Alle An-
 Faxanrufe und Datenanrufe.
n Anklopfen aktiviert ist, hören Sie

falls jemand während eines Gesprä-
en versucht.

kmal Anklopfen ist vertragsabhän-
ie sich bei Ihrem Netzbetreiber.

können das Leistungsmerkmal An-
fen für ankommende Telefonge-
che Aktivieren oder Deaktivieren.
Einstellungen & Voreinstellungen

Mailboxen
Mit diesem Menü können Sie die Num-
mern Ihrer Sprach-Mailbox eingeben,
wenn diese nicht auf Ihrer SIM-Karte

gespeichert sind.

Manchmal müssen zwei Nummern eingegeben werden:
Eine zum Anhören der Nachrichten und eine für die
Rufumleitung. Informieren Sie sich diesbezüglich bei
Ihrem Netzbetreiber.

Automatische Wahlwiederholung
Zum Aktivieren/Deaktivieren der auto-
matischen Wahlwiederholung. Bei akti-
vierter automatischer Wahlwieder-

holung und belegter Leitung, wählt Ihr Telefon die
entsprechende Rufnummer erneut an, bis eine Verbin-
dung hergestellt oder die maximale Anzahl der Wahl-
wiederholungen erreicht ist (max. 10). Bei jedem
Wahlwiederholungsversuch hören Sie einen Beepton.
Wenn die Verbindung erfolgreich aufgebaut werden
konnte, gibt Ihr Telefon einen speziellen Beepton aus.

Das Zeitintervall zwischen den einzelnen Wahlwieder-
holungen wird automatisch nach jedem Wahlversuch
verlängert.

Jede Taste 
Mit 
durc

annehmen, mit Au
spräche abgewiese
Anklopfen

Das
in A
unte

Mit GSM
Sie 
klop
folge

rufe, Sprachanrufe,
Wenn die Funktio
ein Beepzeichen, 
ches Sie zu erreich

Das Leistungsmer
gig. Erkundigen S

Mit GPRS 
Sie 
klop
sprä

���������
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ellungen & Voreinstellungen

Identifizierung leiben so wie Sie sie eingestellt
 Ende des Meetings die Vorein-
it alle Ihre gewohnten Einstel-

 sind.

stellung auch auf eine Schnell-
31).

ersten Spalte aufgelisteten Ein-
andardeinstellungen (voreinge-
ngen). Da alle Parameter
ind, können Ihre Einstellungen
ufgelisteten abweichen. In bei-

ig davon, ob Sie die Parameter
cht) werden diese Einstellungen
speichert und jedem Tabellen-
n.

Aktiviert
e Aus

Deaktiviert
¤

�������
38 Einst

Sie können die Übermittlung Ihrer Ruf-
nummer zulassen oder verbergen. Mit
der Funktion Statuskontrolle können Sie
prüfen,  ob diese Funktion aktiviert oder
deaktiviert ist.

Diese Funktion ist vertrags- und netzabhängig. Weite-
re Einzelheiten erhalten Sie von Ihrem Netzbetreiber.

Mit diesem Menü haben Sie Zugriff auf eine Gruppe
vordefinierter Einstellungen und können Ihr Telefon
schnell an Ihre individuellen Anforderungen anpassen,
indem verschiedene Einstellungen gleichzeitig geän-
dert werden. Zum Beispiel, bei Auswahl der Vorein-
stellung Meeting, wird der Rufton Ihres Telefons
abgeschaltet, die Vibrationsfunktion aktiviert und
gleichzeitig werden die Tastentöne deaktiviert (alle an-

deren Einstellungen b
haben). Wählen Sie am
stellung Persönlich, dam
lungen wieder wirksam

Sie können eine Vorein
taste legen (siehe Seite

Voreinstellungen
Achtung! * Die in der 
stellungen sind die St
stellte Werkseinstellu
individuell einstellbar s
von den nachstehend A
den Fällen (unabhäng
geändert haben oder ni
im Menü Persönlich ge
feld   zugewiese

Voreinstellung

.
������&����

¤

*

Vibrationsfunktion Aktiviert* Aktiviert Deaktiviert ¤
Ruftonlautstärke Mittlere* Aus Mittlere Hoh
Tastentöne Aktiviert* Deaktiviert ¤ ¤
Organiser Alarm Aktiviert* Deaktiviert ¤ ¤

3��
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er Zubehörkomponente übernimmt
atisch wieder die Voreinstellung Per-
erige Tabelle).

¤ ¤
¤ ¤
¤ ¤
¤ ¤
¤ ¤

��*�� �������

uto

tiviert
ohe
¤
¤
¤
¤
iviert
iviert
¤

���
Einstellungen & Voreinstellungen

Zubehör-Einstellungen
Falls Sie Zubehörkomponenten  angeschlossen haben,
stehen Ihnen die in nachfolgender Tabelle beschriebe-
nen Einstellungen im Menü Voreinstellung ebenfalls zur
Verfügung.

Beim Entfernen d
Ihr Telefon autom
sönlich (siehe vorh

*

Akkuwarnung Aktiviert* Deaktiviert ¤
Infoton neue SMS Aktiviert* Deaktiviert ¤
Beleuchtung 5 Sek.* ¤ Deaktiviert
Jede Taste (Gesprächsannahme) Deaktiviert* ¤ ¤
Animation Aktiviert* ¤ Deaktiviert

3��
,����� #��� ���������

 Kopfhörer Zigaretten-Anzün-
der-Adapter oder 
Schnell-Ladegerät

Daten A

Vibrationsfunktion ¤ Deaktiviert Deaktiviert Deak
Ruftonlautstärke Mittlere ¤ ¤ H
Tastentöne ¤ ¤ ¤
Organiser Alarm ¤ ¤ ¤
Akkuwarnung ¤ ¤ ¤
Infoton neue SMS ¤ ¤ ¤
Beleuchtung ¤ ¤ ¤ Akt
Jede Taste (Gesprächsannahme) Aktiviert ¤ ¤ Akt
Animation ¤ ¤ ¤

+����,��� �



Telefonbuch

: Je mehr Namen Sie im Tele-
so weniger Ereignisse können
ekehrt. Die Gesamtanzahl der

500 (Namen und Ereignisse).

 freien Speicherkapazität Ihres
 Ruhemodus das Hauptmenü
e dann Extras > Speicher.
buch können Sie eines der zwei
cher auswählen: Das SIM-Kar-
as in Ihrem Telefon integrierte

ie neue Namen im Telefonbuch
e in dem Telefonbuch hinzuge-

 Menü eingestellt haben.

l.buch kann nicht für das SIM-
 werden.
opieren kopieren Sie den Inhalt
Telefon. Bei zweimaliger Aus-
erden alle Namen dupliziert.

 Sie � und wählen Sie Tele-
Einstellung Telefonbuch, Wahl Te-
. Wählen Sie dann mit �
rtenTelefonbuch aus. Namen,

M-Karte
40

6 • Telefonbuch

Ihr Mobiltelefon verfügt über zwei Telefonbücher. Das
SIM-Telefonbuch befindet sich auf der SIM-Karte
und die Anzahl der Einträge ist abhängig von der Ka-
pazität Ihrer SIM-Karte. Das zweite Telefonbuch ist
im Speicher Ihres Mobiltelefons integriert; dort kön-
nen max. 500 Namen gespeichert werden.

Die Kapazität der SIM-Karte hängt  von der Karten-
art ab. Bitte erkundigen Sie sich diesbezüglich bei Ihrer
örtlichen Verkaufsstelle.
Das in Ihrem Telefon integrierte Telefonbuch und der
Organiser sowie das Bilder Album belegen den gleichen
Speicherbereich. Demzufolge sind beide Funktionen

voneinander abhängig
fonbuch eintragen, um
Sie speichern und umg
Einträge beträgt max. 

Zur Prüfung der noch
Telefons, rufen Sie im
mit � auf, wählen Si
Mit dem Menü Telefon
verfügbaren Telefonbü
ten Telefonbuch oder d
Telefonbuch. Wenn S
eintragen, werden dies
fügt, das Sie mit diesem

Die Funktion Reset Te
Telefonbuch verwendet
Mit der Funktion Alle k
der SIM-Karte in Ihr 
wahl dieser Funktion w

Drücken
fonbuch, 
lefonbuch

oder � das SIM-Ka

Für alle in diesem Kapitel beschriebenen Funk-
tionen müssen Sie das entsprechende Telefon-
buch ausgewählt haben: Entweder das SIM-
Telefonbuch oder das im Telefon integrierte
Telefonbuch.
Im vorliegenden Kapitel ist das Verwalten der
Telefonbücher beschrieben. Im Kapitel “An-
rufe / Mitteilungen” Seite 46 finden Sie weitere
Informationen über die Nutzung der Telefon-
bücher für die Rufnummernwahl und zum
Senden von Nachrichten.

Telefonbuch in SI
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kopieren (siehe “Kopie auf SIM”

ten Mal eine SIM-Karte verwenden,
nweisungen für das korrekte Einset-
e, siehe Seite 8, und lesen Sie dann
n Abschnitt “Namen im Telefon-
.

te
t vor, um einen Namen in das SIM-
zufügen:

t � das Telefonbuch auf, wählen
rücken Sie �.
uerst den Namen und dann die
ufnummer ein und drücken Sie

mernlänge beträgt 40 Zeichen, ab-
IM-Karte.
llständigen Rufnummer, einschließ-

nnziffer und Ortsvorwahl kann die
hängig vom Aufenthaltsort gewählt

ann die Art der Rufnummer für die-
aus: Telefon, Fax oder Daten und

lefonbuch hinzufügen
Telefonbuch

die dort hinzugefügt werden, können dann in das Te-
lefonbuch Ihres Telefons kopiert werden.

Wenn Sie den Inhalt Ihres SIM-Telefon-
buchs in Ihr Telefon kopieren (siehe
nächster Abschnitt), können Sie das Te-

lefonbuch Ihrer SIM-Karte trotzdem verwenden, ob-
wohl es weniger Eintragsfelder beinhaltet. Für eine
ausführliche Beschreibung des SIM-Telefonbuchs und
wie Sie dort Namen hinzufügen, siehe “Namen im Te-
lefonbuch hinzufügen” Seite 41.

Ihr Mobiltelefon kann nur jeweils ein Telefonbuch ver-
walten und ignoriert die Informationen, die das ande-
re Telefonbuch betreffen: Z.B. wenn der Name
"Müller" in beiden Telefonbüchern vorhanden ist und
Sie ihn im Telefon löschen, bleibt er auf der SIM-Karte
unverändert erhalten.

Standardmäßig ist das im Telefon inte-
grierte Telefonbuch eingestellt. Dort
können bis zu 500 Namen gespeichert

werden, die mit der Funktion Reset Telefonbuch kom-
plett gelöscht werden können. Abhängig von der Kapa-
zität Ihrer SIM-Karte, können Sie die in diesem
Telefonbuch hinzugefügten Namen in das SIM-Kar-

ten Telefonbuch 
Seite 45).
Wenn Sie zum ers
befolgen Sie die A
zen der SIM-Kart
den nachfolgende
buch hinzufügen”

In die SIM-Kar
Gehen Sie wie folg
Telefonbuch hinzu
1. Rufen Sie mi

Sie Neu und d
2. Geben Sie z

gewünschte R
�.

Die max. Rufnum
hängig von Ihrer S
Bei Eingabe der vo
lich der Landeske
Rufnummer unab
werden.

3. Wählen Sie d
sen Eintrag 

Telefonbuch im Telefon

.��!.��+����
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Namen im Te



Telefonbuch

 im Karussell Neues Feld die
mmernart (Mobil, Fax, Daten,

rbeit) oder eines der zwei alpha-
er (Notiz, E-mail) aus und
tsprechenden Nummern oder
rücken Sie dann �, um die-

 zu speichern.
n, wählen Sie dann die Gruppe
m Namen zuordnen möchten
 mit�.
 Telefonbuch, Einstellung Tel.buch
g. Gruppe können Sie jeder
ielle Melodie und ein spezielles
d auch Neue Namen für die
n. Drücken Sie in allen Fällen
instellungen oder Änderungen
r ausführliche Informationen
 hören wer anruft: Fotocall”

von einem Gesprächspartner er-
mten Gruppe angehört, hören
ezielle Ruftonmelodie, die für

 wurde bzw. das für diese Grup-
eint auf dem Display.
42

bestätigen Sie mit�, um den Eintrag in Ihrem
Telefonbuch zu speichern.

Im Telefon
Das in Ihrem Telefon integrierte Telefonbuch ist im
Gegensatz zum SIM-Telefonbuch mit mehr Eintrags-
feldern ausgestattet, im Einzelnen werden verwaltet:

Sie können max. 500 Einträge vornehmen und von
den max. 7 Feldern pro Eintrag jeweils 5 Nummernfel-
der Ihrer Wahl belegen (z.B. mit 2 Mobilrufnummern
oder 3 Geschäfts-/Arbeitsrufnummern pro Namen).
1. Drücken Sie � und wählen Sie Telefonbuch,

Neu und drücken Sie erneut �.
2. Geben Sie den gewünschten Nachnamen, dann

den Vornamen ein und drücken Sie �.

Eines der beiden Namensfelder kann ohne Eintrag
sein, beide dürfen jedoch nicht leer sein. Drücken Sie
�.

1. Wählen Sie dann
gewünschte Rufnu
Pager, Zuhause, A
numerischen Feld
geben Sie die en
Textangaben ein. D
sen  neuen Eintrag

2. Wenn Sie möchte
aus, die Sie diese
und bestätigen Sie

3. Mit der Funktion
und dann Konfi
Gruppe eine spez
Bild zuordnen un
Gruppen einrichte
auf�, um die E
zu speichern (fü
siehe “Sehen und
Seite 14).

Wenn Sie einen Anruf 
halten, der einer bestim
Sie automatisch die sp
diese Gruppe definiert
pe definierte Bild ersch

Vornamen- und Namenfelder max. 20 Zeichen
Rufnummernfelder (Mobil,
Geschäft usw.)

max. 40 Zeichen u.
1 "+"

Zusätzliche Felder (E-mail und
Hinweis)

max. 50 Zeichen

Gruppenauswahl
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rte
Namen im SIM-Karten Telefonbuch
ie � für den Zugriff auf eine der

nktionen:
 ausgewählten Namen und die Ruf-

hen,
 ausgewählten Namen und alle zuge-
ationen zu ändern,
 den ausgewählten Namen und alle

 Informationen in das Telefonbuch
 kopieren.

gen
zliches Feld in einem vorhandenen
fügen, wählen Sie den gewünschten
ählen Sie Anzeigen und drücken Sie

• Löschen
• Namen 

ändern
• SMS 

senden
• Als Std. 

setzen

• In das Tel. 
kopieren

• Auf SIM 
kopieren

• Anzeigen
• Gruppe 

zuordnen
Telefonbuch

Eigene Nummer
Das Feld Eigene Nummer, das im Telefonbuch er-
scheint, sollte Ihre eigene(n) Rufnummer(n) enthalten.
Wenn nicht, empfehlen wir Ihnen Ihre Mobilrufnum-
mer(n) sowie andere wichtige Informationen dort ein-
zutragen.

Auch wenn alle Felder leer sind, kann die Komponente
"Eigene Nummer" nicht gelöscht werden und ist im-
mer vorhanden.

Sobald Sie Einträge in Ihrem Telefonbuch gespeichert
haben, können Sie im Ruhemodus mit � das Tele-
fonbuch aufrufen. Sie können dann einen Namen im
Telefonbuch suchen indem Sie die entsprechende al-
phanumerische Taste drücken (z.B., drücken Sie zwei
Mal die Taste � für den Buchstaben «U»). Der erste
Name, der mit diesem Anfangsbuchstaben beginnt,
wird in der Liste ausgewählt. Je nach eingestelltem Te-
lefonbuch, haben Sie jetzt Zugriff auf einige oder alle
nachfolgenden Funktionen:

In der SIM-Ka
Wählen Sie einen 
aus und drücken S
nachfolgenden Fu
- Löschen, um den

nummer zu lösc
- Ändern, um den

ordneten Inform
- Kopie auf Tel., um

dazugehörenden
Ihres Telefons zu

Im Telefon
Ein Feld hinzufü
1. Um ein zusät

Eintrag einzu
Namen aus, w
�.

Namen ändern und verwalten

• Anrufen od. 
Freispr. telef.

• Sprachwahl 
zuordnen

• Schnellwahl
• Typ ändern



Telefonbuch

�, wählen Sie Anzeigen und
als�.

n der Liste das Feld aus, das Sie
und drücken Sie �, wählen
drücken Sie nochmals �; die
en des ausgewählten Feldes
cherte Rufnummer, Kennzeich-
e Standardrufnummer ist, Sym-
 der Art der Rufnummer usw.).
 um   das nächste Karussell auf-

gezeigten Karussell Ändern und
Führen Sie die gewünschten
nd drücken Sie � zum Spei-

Feldart eines bestehenden Ein-
 ändern, führen Sie die Bedien-
1 bis 3 vom Abschnitt “Den
ern” aus. Wählen Sie dann im
dern, wählen Sie die neue Ruf-
estätigen Sie Ihre Auswahl mit

lefonbuch in Ihr Telefon kopie-
manche Nummern "Ohne Feld-
en und keine Symbol-
44

2. Wählen Sie <Neu> und drücken Sie �. Wählen
Sie die Art des Feldes aus, das hinzugefügt werden
soll und drücken Sie �. Geben Sie die
gewünschte Rufnummer oder den Text ein und
drücken Sie�, um die Änderungen zu spei-
chern.

3. Durch Wiederholen der Bedienschritte 1 und 2
können Sie max. 6 Felder pro Eintrag hinzufü-
gen. Drücken Sie  kurz auf � für die Rückkehr
zum vorhergehenden Menü oder halten Sie die
Taste gedrückt, um in den Ruhemodus zu schal-
ten.

Die Rufnummern oder Texte werden in der Reihenfol-
ge des Erstellungsdatums angezeigt. Die erste, eingege-
bene Fax- oder Telefonnummer gilt als
Standardnummer und erscheint an erster Stelle in der
Liste. Zur Kennzeichnung einer anderen Nummer als
Standardrufnummer, siehe “Als Standard kennzeich-
nen” Seite 45. Die alphanumerischen Felder (Notiz
und E-mail) können nur geändert oder gelöscht wer-
den.

Den Inhalt eines Feldes ändern
1. Um den Feldinhalt eines bestehenden Eintrages

zu ändern, wählen Sie den gewünschten Namen

aus, drücken Sie 
drücken Sie nochm

2. Wählen Sie dann i
ändern möchten 
Sie Anzeigen und 
Detailinformation
erscheinen (gespei
nung, wenn es ein
bole entsprechend
Drücken Sie �,
zurufen.

3. Wählen Sie im an
drücken Sie�. 
Änderungen aus u
chern.

Feldart ändern
Um die 
trages zu
schritte 

Inhalt eines Feldes änd
Karussell-Menü Typ än
nummernart aus und b
�.

Wenn Sie Ihr SIM-Te
ren, kann es sein, dass 
zuordnung" erschein
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dern” aus. Wählen Sie dann im Ka-
ard und bestätigen Sie mit �.

 bereits zuvor angemerkt, ist es bei
igem Telefonwechsel sinnvoll, die
en Ihrer Ansprechpartner im SIM-

peichern. Wenn Sie Ihre Rufnum-
-Karte kopieren, haben Sie immer
fonbuch zur Verfügung, wenn Sie
lefonbüchern hin- und herschalten
elefon verwenden.
er in das SIM-Karten-Telefonbuch

n Sie die Bedienschritte 1 bis 3 vom
halt eines Feldes ändern” aus. Wäh-
 auf SIM und drücken Sie �.
Telefonbuch

kennzeichnung haben. Rufnummern "Ohne Feldzu-
ordnung" können nur geändert werden: Befolgen Sie
die nachfolgenden Bedienschritte, um die Feldart für
diese Rufnummern zu definieren oder, um die Feldart
aller gespeicherten Rufnummern zu ändern.

Ein Feld löschen
Wenn Sie ein Feld eines bestehenden
Eintrages  löschen möchten, führen Sie
die Bedienschritte 1 bis 3 vom Abschnitt
“Den Inhalt eines Feldes ändern” aus.
Wählen Sie dann im Karussell-Menü Lö-

schen und bestätigen Sie mit�.
Als Standard kennzeichnen

Bei der Eingabe neuer Einträge gilt die
erste, eingegebene Nummer als Stan-
dardrufnummer: Es ist die erste Num-

mer, die in der Felderliste erscheint, und ist die
Rufnummer, die automatisch gewählt wird, wenn die
Abheben-Taste oder die Taste � gedrückt wird und
die Funktionen Anruf, Freispr. telef. oder SMS senden
aufgerufen werden.
Um die Kennzeichnung der Standardnummer zu än-
dern (z.B. anstelle der Privatnummer soll die Ge-
schäftsnummer als Standardnummer gelten), führen
Sie die Bedienschritte 1 bis 3 vom Abschnitt “Den In-

halt eines Feldes än
russell-Menü Stand
Kopie auf SIM

Wie
häuf
Nam

Telefonbuch zu s
mern auf die SIM
ein aktuelles Tele
zwischen den Te
oder ein anderes T
Um eine Rufnumm
zu kopieren, führe
Abschnitt “Den In
len Sie dann Kopie

�,
����

!���
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Anrufe / Mitteilungen

e des PIN-Codes gewählt wer-

reiber kann die Notrufnummer
enn keine SIM-Karte in Ihrem
2 ist die Standard-Notrufnum-
snahme des Vereinigten König-

mmer zu wählen, geben Sie sie
in, indem Sie die entsprechen-
drücken, oder drücken Sie �
nbuch > Liste zeigen > Notruf.
für die Wahl und � , um das
en.

rn
geben
e im Ruhemodus eine Rufnum-
indem Sie die entsprechenden
sten drücken. Drücken Sie �
, um das Gespräch zu beenden.

 Karussell auf und können diese
peichern oder eine SMS senden.

hlen
 und wählen Sie den gewünsch-
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7 • Anrufe / Mitteilungen
Mit dem Menü Telefonbuch werden alle Informationen
der gespeicherten Ansprechpartner im ausgewählten
Telefonbuch verwaltet.

Wenn die  Telefonbücher unterschiedliche Einträge
enthalten, kann der Menü-Inhalt variieren. 

Mit dem Menü Mitteilung können Sie die Mitteilungen
in Ihrer Sprach-Mailbox verwalten, kurze Mitteilun-
gen (SMS) senden oder lesen und die Einstellungen für
alle Nachrichten einschließlich des Mitteildienstes vor-
nehmen. Sie können alle Mitteilungen mit dem Reset-
Befehl auf einmal löschen.

Für Ihr Wohlbefinden und zu Ihrer eigenen Sicherheit,
sollten Sie das Telefon nicht an Ihr Ohr nehmen, wenn
Sie das Freisprechen aktiviert haben, ganz besonders
nicht, wenn Sie die Lautstärke erhöht haben.

Notrufnummer
Mit der Notrufnummer können Sie die
in der Nähe Ihres Aufenthaltsortes be-
findliche Notrufzentrale anrufen. Die

Notrufnummer kann meistens auch bei gesperrter Tas-

tatur und ohne Eingab
den.

Abhängig vom Netzbet
auch gewählt werden, w
Telefon eingelegt ist. 11
mer in Europa (mit Au
reichs: 999). 

1. Um die Notrufnu
im Ruhemodus e
den Zifferntasten 
und wählen Telefo

2. Drücken Sie � 
Gespräch zu beend

Andere Rufnumme
Eine Rufnummer ein

Geben Si
mer ein, 
Ziffernta

für die Wahl und � 

Mit
�
rufen Sie ein
Rufnummer anrufen, s

Einen Namen auswä
1. Drücken Sie
�

ten Eintrag aus.

Eine Rufnummer anrufen
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 verwenden
en Sie im Ruhemodus eine der Tas-

 bis � gedrückt, um die zuge-
ete Rufnummer zu wählen (siehe

te 15): Die Verbindung wird aufge-
nden Sie das Gespräch.
verwenden
en Sie im Ruhemodus die Taste �
ückt und sprechen Sie dann den ge-
herten Sprachbefehl (siehe “Sprach-

Wenn Ihr Telefon die Sprachwahl
 automatisch die zugeordnete Ruf-
 beenden Sie das Gespräch.

Ansprechpartner nicht nur anrufen
ch kurze Textmitteilungen senden,
und eine Melodie oder ein Comic-
 anfügen. Kurzmitteilungen (SMS)
en beliebigen Gesprächspartner sen-
davon, ob er im Ihrem Telefonbuch
r nicht). Die empfangenen Mittei-

f dem Display des Mobiltelefons der
igt.
der Funktion SMS senden aus dem
ü Mitteilungen können Sie:
Anrufe / Mitteilungen

2. Wenn Sie das SIM-Karten Telefonbuch aktiviert
haben:

- sobald der Eintrag ausgewählt ist, drücken Sie ein-
fach �  für die Wahl oder

- drücken Sie zwei Mal auf �, um das nächste
Karussell aufzurufen, wählen Sie dann Anruf oder
Freisp. telef. und drücken Sie � für die Rufnum-
mernwahl.

3. Wenn Sie das in Ihrem Telefon integrierte Tele-
fonbuch aktiviert haben:

• Um die Standardrufnummer zu wählen:
- sobald der Eintrag ausgewählt ist, drücken Sie ein-

fach � für die Wahl oder
- rufen Sie mit � das Karussell der Einträge auf,

wählen Sie dann Anruf oder Freispr. telef..
• Wenn Sie eine der anderen Rufnummern anrufen

möchten, wählen Sie, sobald der gewünschte Ein-
trag ausgewählt ist, Anzeigen und wählen Sie dann
die Rufnummernart in der Liste aus (Mobil,
Zuhause usw.). Rufen Sie mit � das nächste
Karussell auf und wählen Sie Anruf oder Freispr.
telef..

4. In allen Fällen beenden Sie das Gespräch mit der
Taste � .

Sie können auch während eines Standardgespräches
auf Freisprechen schalten: Drücken Sie �, wählen
Sie Freispr. aktiv. und bestätigen Sie mit �.

Die Schnellwahl
Halt
ten 
ordn

“Schnellwahl” Sei
baut. Mit � bee
Die Sprachwahl 

Halt
gedr
speic

wahl” Seite 15). 
erkennt, wählt es
nummer. Mit �

Sie können Ihre 
sondern Ihnen au
sogenannte SMS 
Symbol (optional)
können Sie an jed
den (unabhängig 
gespeichert ist ode
lungen werden au
Gegenstelle angeze

Mit 
Men

Mitteilungen
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Anrufe / Mitteilungen

 oder Speichern (siehe nächster

nummer (nur Namensliste im 

, wählen Sie den gewünschten
ken Sie dann �, wählen Sie
ken Sie�.
wünschte Rufnummer aus und

edienschritt 2 des vorhergehen-
s.
Ansprechpartner
ung an einen Ansprechpartner
en Rufnummer nicht im Tele-
t, drücken Sie � und wählen
S senden und Neu. Geben Sie

mpfängers ein und drücken Sie
 die zuvor angegebenen Anwei-
ilung zu senden.
r Anlage
nen Sie einen Sound, ein Icon

an Ihre Mitteilung anfügen. Je
e Sie anfügen möchten, wählen
ein Bitmap-Bild oder eine Ani-
d/oder Sound zufügen, um eine
ählen Sie das gewünschte Un-
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• eine Standardtext-Mitteilung oder eine individu-
ell gestaltete Kurzmitteilung an einen Empfänger
senden,

• die zuletzt gesendete Mitteilung bei Bedarf
ändern und erneut versenden,

• an Ihre Mitteilung eine iMelodie, einen vordefi-
nierten Sound, eine Animation oder ein Bild
anfügen.

Die Standardtext-Mitteilungen (SMS) werden einzeln
nacheinander angezeigt: Z.B. können Sie für Rückruf
erbeten ... eine bereits vorprogrammierte Mitteilung
auswählen einschließlich Ihrer Telefonnummer, wenn
diese an erster Stelle unter der Funktion Eigene Nr. ge-
speichert ist (siehe Seite 43).

Nachricht (SMS) senden
An einen Namen aus der Liste
An die Standard-Rufnummer, falls mehrere 
Nummern vorhanden  (Telefonbuch im Telefon) oder 
zur einzigen Telefonnummer (SIM-Telefonbuch)
1. Drücken Sie �, wählen Sie den gewünschten

Namen aus und drücken Sie �.
2. Wählen Sie SMS senden und drücken Sie �,

wählen Sie dann die Nachrichtenart aus und drü-
cken Sie �. Geben Sie den Text ein, fügen Sie
bei Bedarf eine Grafik oder einen Sound an und

wählen Sie Senden
Abschnitt).

An die gewünschte Ruf
Telefon)
1. Drücken Sie �

Eintrag aus, drüc
Anzeigen und drüc

2. Wählen Sie die ge
drücken Sie �.

3. Führen Sie den B
den Abschnittes au

An einen beliebigen 
Wenn Sie eine Mitteil
senden möchten, dess
fonbuch gespeichert is
Sie Mitteilung, dann SM
die Rufnummer des E
�. Befolgen Sie dann
sungen, um eine Mitte
Zusammen mit eine
Mit dieser Option kön
oder eine Animation 
nach Art der Datei, di
Sie Grafik zufügen, um 
mation anzufügen, un
Melodie anzufügen. W
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dieser Funktion können Sie die ak-
e Mitteilung mit dem evtl. angefüg-
ymbol oder der Melodie speichern.

 �.

der Funktion Meldung lesen im
ü Mitteilung können Sie die SMS-
 prüfen, die Ihre gespeicherten und
teilungen enthält, die zuvor auf die
hert wurden. Es stehen Ihnen dann
onen zur Verfügung für die Verwal-
hr Mobiltelefon.
teilungen
reits gelesene Mitteilungen sind mit
hnet. Empfangene, noch nicht gele-
en sind mits gekennzeichnet.
e Mitteilung aus und drücken Sie
esen. Wenn die Mitteilung angezeigt

it der Taste � folgende Funktio-

dem Absender mit einer Mitteilung

 die ausgewählte Mitteilung weiter-
 Sie den Empfänger im Telefonbuch
Sie die Rufnummer manuell ein),
 ausgewählte Mitteilung zu löschen,
Anrufe / Mitteilungen

termenü aus, dann in der angezeigten Liste eine der an-
gebotenen Funktionen und drücken Sie
� zum
Bestätigen und Anfügen an Ihre Mitteilung.

Sie können an Ihre SMS max. 2 Anlagen von zwei un-
terschiedlichen Arten anfügen. Mit Ausnahme von
Animationen und Bildern: Wenn Sie zuerst eine Ani-
mation auswählen und dann ein Bild, wird nur das
Bild angenommen und umgekehrt.

Einige Icons, Animationen und Sounds sind bereits in
Ihrem Telefon voreingestellt und im Lieferumfang ent-
halten. Persönliche Bilder und Sounds, die Sie z.B. per
SMS oder E-Mail empfangen und in den entsprechen-
den Menüs gespeichert haben, werden automatisch in
den "Eigenen" Untermenüs angezeigt (Eigene Melodi-
en, Eigene Animationen usw.). Mit der Option "Eige-
ne" können Sie keine Copyright geschützten  Dateien
via SMS versenden.
Senden

Mit dieser Funktion können Sie die ak-
tuelle Mitteilung nachdem Sie sie einge-
geben haben (siehe Seite 4 für die Text-

und Zifferneingabe) senden. Bestätigen Sie mit �.

Speichern
Mit 
tuell
ten S

Bestätigen Sie mit

Meldung lesen
Mit 
Men
Liste

empfangenen Mit
SIM-Karte gespeic
verschiedene Opti
tung direkt über I
Empfangene Mit
- Empfangene, be

 gekennzeic
sene Mitteilung
Wählen Sie ein
�, um sie zu l
ist, können Sie m
nen aufrufen:

- Antworten, um 
zu antworten,

- Weiterleiten, um
zuleiten (wählen
aus, oder geben 

- Löschen, um die

!��
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!��������

���
������
��



Anrufe / Mitteilungen

g, die Sie weiterbearbeiten
 Bild oder einen Sound enthält,
lagen abtrennen und im Bilder
e Melodie in der Ruftonliste
e Anlagen nach der Bearbeitung
ein (siehe Seite 48).

lungen
ten Mitteilungen werden beim
-Modus" mit  gekennzeich-
schen Speichermodus mit t
Seite 51). Wählen Sie die ge-
us und drücken Sie �, um sie
itteilung angezeigt ist, können

 Abschnitt “Empfangene Mit-
en Funktionen aufrufen sowie
eichern.

önnen Sie alle Mitteilungen lö-
dem Untermenü Meldung lesen
SIM-Karte) als auch die in den
Telefon gespeicherte Mitteilun-
ng. 

S)
m Menü können Sie verschie-
stellungen für Ihre Mitteilun-
50

- Nr. speichern, um die Rufnummer des Absenders zu
speichern, wenn sie der Mitteilung beigefügt ist,

- Melodie speichern, um eine der SMS evtl. beigefügte
Melodie zu speichern (siehe “Downloaden und
eigene Melodie” Seite 26),

- Grafik(en) speichern, wenn eine oder mehrere Grafi-
ken und/oder Animationen zusammen mit der Mit-
teilung gesendet wurden,

- Nr. aus SMS extrahieren, wenn diese Nummer in
Anführungszeichen steht  (es können mehrere Num-
mern angefügt und extrahiert werden),

- Anrufen, um den Absender der Nachricht anzurufen
(abhängig vom Netzbetreiber).

- Zum Archiv: Mit dieser Funktion können Sie bereits
gelesene Mitteilungen im Speicher Ihres Telefons
aufbewahren. Die gespeicherten Mitteilungen kön-
nen dann angezeigt werden, indem Sie � drücken
und anschließend Mitteilung, Archiv wählen.

Beim Ablegen einer Mitteilung in die Archivliste wird
diese automatisch aus der Liste der gelesenen SMS ge-
löscht.

- Bearbeiten: Um eine Mitteilung aus der Liste der
Gelesenen Meldungen oder aus dem Archiv zu bear-
beiten, zu ändern und erneut an einen beliebigen
Ansprechpartner zu senden (Sie können ein Bild
oder einen Sound anfügen).

Wenn die Mitteilun
möchten, als Anlage ein
müssen Sie erst die An
Album oder als Eigen
speichern. Fügen Sie di
der Mitteilung wieder 

Gespeicherte Mittei
Die von Ihnen gesende
Speichern im "Normal
net und im automati
gekennzeichnet (siehe 
wünschte Mitteilung a
zu lesen. Wenn die M
Sie mit� die zuvor im
teilungen” beschrieben
die Anrufernummer sp
Alle SMS löschen
Mit dieser Funktion k
schen, sowohl die aus 
(Mitteilungen auf der 
SMS Archiv Listen (im 
gen) des Menüs Mitteilu

Einstellungen (SM
Mit diese
dene Ein

	��
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rtragsabhängig)
e Funktion kann aktiviert oder
tiviert werden. Bei aktivierter Funk-
 wird die Nummer Ihrer Mittei-
er SMS-Mitteilung übertragen. Der
ann gebührenfrei über Ihre Mittei-
orten, d.h. die Kosten für die Rück-
nen belastet.
sabhängig)
e Funktion kann aktiviert oder
tiviert werden. Bei aktivierter Funk-
 werden Sie in Form einer Textrück-
hrichtigt, ob Ihre Mitteilung
icht übermittelt werden konnte.
rn
 Aktivieren oder Deaktivieren der
matischen Speicherung von gesen-
n Mitteilungen im Menü SMS archi-

diesem Menü können Sie den Emp-
 von SMS-Mitteilungen, die vom
z an die Vertragspartner zugestellt
 oder deaktivieren. Bei aktivierter
t Ihr Mobiltelefon Nachrichten aus
Anrufe / Mitteilungen

gen mit den nachstehend beschriebenen Funktionen
vornehmen.
SMS-Zentrale

Für die Standardeinstellung Ihrer zustän-
digen Mitteilungszentrale. Wenn die
Rufnummer Ihrer Mitteilungszentrale

nicht auf Ihrer SIM-Karte gespeichert ist, geben Sie
sie ein.
Signatur

Um Ihre SMS-Mitteilungen mit einer
Signatur zu versehen. Die Signatur be-
steht aus einer Zeichenfolge, die Ihre

standardmäßige "Eigene Rufnummer" enthält. Diese
Zeichenfolge bildet eine Signatur, die am Ende Ihrer
Mitteilungen hinzugefügt und übertragen wird.
Zwangsläufig wird dadurch die Länge der Mitteilun-
gen verringert. Die Signatur kann geändert und gespei-
chert werden.
Gültigkeitsdauer (vertragsabhängig)

Zum Einstellen der Aufbewahrungsdau-
er Ihrer Nachrichten in der Mitteilungs-
zentrale, bis die Zustellung erfolgen

kann. Diese Einstellung ist von Vorteil, wenn der
Empfänger vorübergehend nicht erreichbar ist (und
demzufolge Ihre Nachricht nicht sofort übermittelt
werden kann).

Rückantwort (ve
Dies
deak
tion

lungszentrale mit d
Empfänger kann d
lungszentrale antw
antwort werden Ih
Bericht (vertrag

Dies
deak
tion

meldung benac
übermittelt oder n
Meldung speiche

Zum
auto
dete

vieren.

Mitteildienst
Mit 
fang
Net

werden, aktivieren
Funktion empfäng
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Anrufe / Mitteilungen

iese spezielle Übermittlung die
l im Menü  Gebietsnr. Code als
definieren.

r Funktion können Sie alle be-
enen und gespeicherten Mittei-
anzeigen. Sie können eine
ndem Sie die Funktion Meldung
he Seite 51), oder eine empfan-
hlen, zwei Mal die Taste �
tion  Zum Archiv aufrufen.

lten Sie eine Liste aller Gesprä-
 abgehend) einschließlich der
suche sowie Zusatzinformatio-
n Gespräche. Die Anrufe (an-
nicht angenommen) werden in
nfolge angezeigt, der zuletzt er-
 Beginn der Liste. Wenn in der

räge sind, zeigt das Display Liste

 Sie � und wählen Sie Liste
fe, drücken Sie dann zwei Mal
52

dem Netz, die regelmäßig an alle Vertragspartner über-
mittelt werden.
Empfang

Mit dieser Funktion können Sie den
Empfang von allgemeinen Mobil-
funknachrichten aktivieren oder deakti-

vieren. Bei Auswahl der Einstellung Ein, müssen Sie
noch einen oder mehrere Kanäle, wie nachstehend be-
schrieben, aktivieren.
Kanäle

Mit dieser Funktion können Sie die Art
der Nachrichten einstellen, die Sie emp-
fangen möchten. Um eine neue Nach-

richtenart einzustellen, wählen Sie  <Neu>, geben Sie
den Code ein, den Sie von Ihrem Netzbetreiber erhal-
ten haben und, wenn gewünscht, ordnen Sie dem
Code einen Namen zu. Wenn Sie eine in der Liste be-
reits vorhandene Nachrichtenart auswählen, können
Sie sie ändern oder löschen. Sie können max. 15 ver-
schiedene Nachrichtenarten in der Liste speichern. Die
Codes für die entsprechenden Nachrichtenarten erhal-
ten Sie von Ihrem Netzbetreiber.
Gebietsnummer

Mit dieser Funktion können Sie die
Nachrichtenart einstellen, die Sie im Ru-
hemodus ständig angezeigt haben möch-

ten. Sie müssen für d
Nachrichtenart sowoh
auch im Menü Kanäle 

SMS archivieren
Mit diese
reits geles
lungen 

Mitteilung speichern, i
speichern aktivieren (sie
gene Nachricht auswä
drücken und die Funk

Mit diesem Menü erha
che (ankommend und
Wahlwiederholungsver
nen über die einzelne
kommend, abgehend, 
chronologischer Reihe
folgte Ruf erscheint am
Anruferliste keine Eint
leer.

Anzeige
Drücken
der Anru
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mmer direkt zurückrufen. Rufen Sie
ie Liste der Anrufe mit  � auf.

Liste der Anrufe vorhandene Num-
 Telefonbuch gespeichert ist,  wird

 Name angezeigt. Mit  � oder
e Nummer aus, die Sie zurückrufen
 Sie dann �. Mit � beenden Sie
Anrufe / Mitteilungen

auf �, um die Anruferliste anzuzeigen. Durch erneu-
tes Drücken der Taste � können Sie das Datum, die
Uhrzeit, die Rufnummer und den Status der einzelnen,
ausgewählten Rufe anzeigen und prüfen, ob es sich um
einen abgehenden oder angekommenen Ruf handelt.
Mit � rufen Sie ein Karussell auf, mit dem Sie den
Gesprächspartner Anrufen oder mit Freisprechen telefo-
nieren können, ihm eine Nachricht senden, oder den
ausgewählten Ruf Löschen und die zugeordnete Num-
mer Speichern können.

Im Ruhemodus können Sie durch Betätigen der Tas-
te�die Anruferliste direkt aufrufen. Sie können auch
einen Eintrag in der Anruferliste auswählen und die
Taste �  drücken, um die entsprechende Rufnummer
zu wählen.

Reset
Drücken Sie �, wählen Sie Liste der
Anrufe, dann Reset. Drücken Sie �,
um den Inhalt der Anruferliste zu lö-
schen.

Antworten und Rückruf
Ihr Telefon speichert die letzten 30 Rufnummern in
der Liste der Anrufe, der zuletzt erfolgte Ruf erscheint
am Beginn der Liste. Sie können jede in der Anruferlis-

te aufgeführte Nu
im Ruhemodus d
Wenn die in der 
mer auch in Ihrem
der entsprechende
� wählen Sie di
möchten, drücken
das Gespräch.
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Organiser und Extras

eetings, Urlaub oder Checklisten
niser Alarm aktiviert ist (siehe
durch einen Beepton an einen
n erinnert.
, wählen Sie Organiser > Ereig-
 Sie �.
 und drücken Sie �.

rt des zu erstellenden Termins
ng, Checkliste) und drücken Sie

atum und die Uhrzeit für den
nde des Termins ein und drü-

ben Sie dann den entsprechen-
entar ein (z.B. "Meeting mit
ken Sie �.
larm werden Sie durch einen
orgegebenen Uhrzeiten an Ihre

 Stellen Sie mit den Tasten�
 für den Termin ein und drü-

 für Termine der Kategorie Mee-
rwendet werden. Beachten Sie,
rm in Abhängigkeit der einge-
 Uhrzeit ausgelöst wird. Bei ei-

erfolgt daher eine automatische
Zeit und Datum” Seite 30).
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8 • Organiser und Extras
Ihr Mobiltelefon ist mit einem Organiser ausgestattet,
mit dem Sie Ihre privaten und geschäftlichen Termine/
Meetings verwalten und abstimmen können.
Sie können Ihre Termine in unterschiedlicher Weise
anzeigen (Tages-, Wochen- oder Monatsübersicht), je-
derzeit ändern oder löschen und auch in regelmäßigen
Abständen automatisch wiederholen lassen. Mit dem
“Organiser Alarm” (siehe Seite 27) werden Sie durch
einen Beepton an einen bevorstehenden Termin erin-
nert (z.B. 5 Minuten vor einem Besprechungstermin).
Zusätzlich kann Ihr Telefon über ein USB-Kabel  mit
einem externen Gerät verbunden werden, um einen
Datenaustausch oder Abgleich des Organisers auszu-
führen.
Das Menü Extras bietet Ihnen einfach zu bedienende
Funktionen, z.B. einen Rechner, einen Wecker, einen
Anrufzähler zur Überwachung Ihrer Gesprächskosten
sowie eine Memo-Funktion und das Mitschneiden von
Gesprächen.

Einen neuen Termin eintragen
Mit diesem Menü können Sie Termine/Ereignisse in
Ihrem Organiser eintragen und speichern. Die Termi-

ne/Ereignisse können M
sein. Wenn der Orga
Seite 27), werden Sie 
bevorstehenden Termi
1. Drücken Sie �

nisse und drücken
2. Wählen Sie <Neu>
3. Wählen Sie die A

aus (Urlaub, Meeti
�.

4. Geben Sie das D
Beginn und das E
cken Sie �. Ge
den Terminkomm
Müller") und drüc

5. Mit dem Menü A
Alarmton zu den v
Termine erinnert.
oder�den Alarm
cken Sie �.

Dieses Menü kann nur
ting und Checkliste ve
dass der Organiser Ala
stellten und angezeigten
nem Zeitzonenwechsel 
Aktualisierung (siehe “

Organiser
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intrag ändern
dern

 Eintragen eines neuen Termins
en Sie auf manche Felder nicht zu-
en, die  einen schnelleren Termin-
en würden. Wenn Sie jedoch einen
dern, stehen Ihnen diese Felder zur

rmineintrag zu ändern, drücken Sie
len Sie Organiser, Ereignisse, dann
ten Termin und drücken Sie �.
inzelheiten des ausgewählten Ter-
t sind, drücken Sie �, wählen Sie
rücken Sie nochmals �.

iederholten Termin ändern, werden
 alle wiederholten Sequenzen ent-
rt: Bestätigen Sie in diesem Fall

lle gewünschten Informationen wie
eben ändern.
Organiser und Extras

6. Drücken Sie  � oder  �, um die Funktion
Wiederholung für diesen Termin einzustellen und
drücken Sie �.

7. Die Termine werden nach Datum und Uhrzeitbe-
ginn gelistet. Bei Rückkehr in die Terminliste
können Sie,

- durch Gedrückthalten der Taste � in den Ruhe-
modus schalten, oder

- die Bedienschritte 2 bis 7 wiederholen, um weitere
Termine einzutragen.

Der Organiser und die anderen Funktionen (Telefon-
buch, Bilder Album, Sprachmemo, usw.) belegen den
gleichen Speicherbereich. Demzufolge erfolgt eine ge-
genseitige Beeinflussung der Funktionen: Je mehr Ter-
mineinträge Sie gespeichert haben, umso weniger
Einträge können Sie im Telefonbuch vornehmen oder
Sprachmemos und Bilder speichern, und umgekehrt.
Die maximale Gesamtanzahl von Einträgen für Ereig-
nisse + Namen, die Sie speichern können, beträgt 499.
Wenn "Liste voll" angezeigt wird, löschen Sie einen
Termin (oder Namen), um Speicherplatz für einen
neuen Eintrag zu schaffen. Zum Prüfen der noch ver-
fügbaren Telefon-Speicherkapazität, drücken Sie�
und wählen Sie Extras, dann Speicherstatus.

Einen Termine
Einen Termin än

Beim
könn
greif

eintrag ermöglich
Termineintrag än
Verfügung.

1. Um einen Te
� und wäh
den gewünsch

2. Sobald die E
mins angezeig
Ändern und d

Wenn Sie einen w
automatisch auch
sprechend geände
mit�.

3. Sie können a
zuvor beschri

9�
���



Organiser und Extras

Einen Termineintrag löschen träge löschen
en auch mit der ersten Ebene
niser-Menüs abgelaufene Ter-
chen, indem Sie Alte löschen
dafür, wie folgt vor:
, wählen Sie Organiser > Alte
en Sie �.
tart-Datum ein (abgelaufenes
, ab dem alle vorhergehenden
werden sollen und drücken Sie

 �. In diesem Fall werden alle
nen Datum liegenden Termine

niser gespeicherten Termine lö-
ie als Datum ein noch weit ent-
Jahr ein (z.B. 31/12/2010).
her, dass alle vor diesem Datum
scht werden.

nzeigen
nzeige Tag, Anzeige Woche und

 Sie alle in Ihrem Organiser ge-
 der gewünschten Ansicht an-

re Termine wie folgt in diesen
56

Einen einzelnen Termineintrag löschen
1. Drücken Sie � und wählen Sie Organiser, Ereig-

nisse, dann den gewünschten Termineintrag und
drücken Sie zweimal auf �.

2. Wählen Sie Löschen und bestätigen Sie mit  �.

Einen wiederholten Termineintrag löschen
Durch Auswahl einer abgelaufenen Terminsequenz
1. Drücken Sie � und wählen Sie Organiser, Ereig-

nisse, dann eine abgelaufene Sequenz eines Ter-
mins und drücken Sie �.

2. Wenn die Termindaten erscheinen, drücken Sie
�, wählen Sie dann Löschen und bestätigen Sie
mit �: Es werden nur die bereits abgelaufenen
Sequenzen des ausgewählten Termins gelöscht.

Bei Auswahl einer zukünftigen Terminsequenz
1. Rufen Sie das Hauptmenü mit � wählen Sie

Organiser, Ereignisse, dann eine zukünftige
Sequenz eines Termins und drücken Sie �.

2. Wenn die Termindaten erscheinen, drücken Sie
�, wählen Sie dann Löschen und bestätigen Sie
mit�: Es werden alle Sequenzen des ausgewähl-
ten Termins gelöscht.

Abgelaufene Terminein
Sie könn
des Orga
mine lös

auswählen. Gehen Sie 
1. Drücken Sie �

löschen und drück
2. Geben Sie das S

oder zukünftiges)
Termine gelöscht 
auf �.

3. Bestätigen Sie mit
vor dem eingegebe
gelöscht.

Wenn Sie alle im Orga
schen möchten, geben S
ferntes, zukünftiges 
Dadurch stellen Sie sic
liegenden Termine gelö

Termine/Ereignisse a
Mit den Funktionen A
Anzeige Monat können
speicherten Termine in
zeigen. Sie können Ih
Ansichten anzeigen:

������,
����
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diesem Menü haben Sie Zugriff auf
piel bei dem eine Ziegelsteinmauer

einem Ball und einem Schläger zer-
kann. Wenn Sie alle Ziegelsteine ei-
rstört haben, gelangen Sie in die

erwenden Sie zum Spielen nachfol-

diesem Menü können Sie die Kosten
 Dauer Ihrer Gespräche überwachen.

-Zähler
diesem Menü können Sie die nach-
nd beschriebenen Funktionen auf-
.

hler berücksichtigt keine WAP-Ver-
eisten nachfolgenden Leistungsmerk-
g vom Vertrag.

m Positionieren nach links und
chts.
r den Ballabschlag nach links oder

chts.
m das Spiel anzuhalten; die Pause-
uer ist auf 2 Minuten begrenzt, da-
ch schaltet das Display in den
hemodus und das Spiel ist verloren.
Organiser und Extras

1. Drücken Sie �, wählen Sie Organiser > die
gewünschte Ansicht und drücken Sie �.

2. Nachdem Sie die gewünschte Ansicht ausgewählt
haben, blättern Sie mit � oder  �, um den
vorhergehenden oder nächsten Tag bzw. die
Woche oder den Monat anzuzeigen.

3. Drücken Sie �, um die Terminliste anzuzeigen
oder einen neuen Termin einzutragen.

Zeitzone
Obwohl ein Zeitzonenwechsel bei häufi-
gen Fernreisen unvermeidbar ist, sollten
Sie beachten, dass dadurch die Organis-

erfunktionen beeinflusst werden: Die Alarmfunktio-
nen für Ihre Termine werden gemäß der auf dem
Display angezeigten Uhrzeit automatisch aktualisiert
(siehe “Zeit und Datum” Seite 30).

Mit diesem Menü haben Sie Zugriff auf die Funktio-
nen Anrufzähler, Sprachmemo, Wecker, Rechner und
das Spiel Brick game.

Brick game

Dieses Menü kann abhängig vom Vertrag sein. Deswe-
gen kann das angezeigte Icon und der Menüinhalt un-
terschiedlich sein.

Mit 
ein S
mit 

trümmert werden 
ner Spielebene ze
nächste Ebene. V
gende Tasten:

Anrufzähler
Mit 
und
GSM
Mit 
folge
rufen

Der GSM-Anrufzä
bindungen. Die m
male sind abhängi

Extras

1���&���

� und � Zu
re

� und � Fü
re

� U
da
na
Ru
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Organiser und Extras

e (vertragsabhängig)
tivieren oder Deaktivieren der
schen Anzeige der Dauer und/
sten der einzelnen Gespräche
 Auflegen.

tragsabhängig)
 der Dauer und/oder Kosten
zt geführten Gespräches.

m Menü haben Sie Zugriff auf
nachfolgenden Funktionen:

al ist vertrags- und netzabhän-

zeigen der letzten Telefon-Sessi-
es Umfangs der Datenübertra-

res Mobiltelefons (z.B. nach
 WAP über GPRS).
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Gesamtzeit
Wählen Sie diese Funktion und drücken
Sie die Taste � für das Anzeigen oder
den Reset der Gesamtdauer für Abgehen-

de und Ankommende Gespräche.

Gesamtkosten (vertragsabhängig)
Mit dieser Funktion können Sie die Ge-
samtkosten anzeigen und den Zähler auf
Null zurücksetzen. Die Funktion kann

durch den PIN- oder PIN2-Code geschützt sein.

Info am Gesprächsend
Zum Ak
systemati
oder Ko
nach dem

Info letzter Anruf (ver
Anzeigen
des zulet

GPRS-Zähler
Mit diese
eine der 

Dieses Leistungsmerkm
gig.

Letzte Telefon-Session
Zum An
on oder d
gung Ih

einer Verbindung zum

Zeigt die angefallenen Kosten an,
nach Vorgabe des Gebührensatzes.
Nullrückstellung der aktuellen Ge-
samtkosten; PIN2-Code nötig.
Zur Prüfung des Restguthabens (Ver-
gleich mit zuvor eingestelltem Limit).
Zum Löschen des Kostenlimits. Kann
durch einen PIN- oder PIN2-Code
geschützt sein (vertragsabhängig).
Zur Eingabe des Kostenlimits, das im
Menü Restl. Konto verwendet wird.
Zum Einstellen oder Ändern der Ge-
bühren pro Einheit. Zuerst die
Währung eingeben (max. 3 Zeichen),
dann die Gebühren pro Einheit.
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chen (z.B. einen Namen oder Ter-
einen neuen Eintrag eingeben oder
n.

es Menü bietet Ihnen folgende
ktionen:

fern über die Zifferntasten ein. Bei
n werden zwei Nachkommastellen
 bei Bedarf aufgerundet werden. Mit
nnen Sie Ziffern löschen. Zur Kom-
Sie die Taste � gedrückt. Drücken
ste � für die Rückkehr in den Ru-

diesem Menü können Sie den
kalarm einstellen. Wählen Sie Ex-
 Wecker und drücken Sie � oder

ie Taste � drücken.
ie Taste � 2 Mal drücken.
ie Taste � 3 Mal drücken.
ie Taste � 4 Mal drücken.
ie Taste � drücken.
Organiser und Extras

Letzte PC-Session
Zum Anzeigen der letzten Session (Ver-
bindung) oder des Datenumfangs Ihrer
PC-Übertragung (z.B., wenn Dateien
von einem PC mit dem optionalen Da-
tenanschluss-Kit gesendet werden).

Aus technischen Gründen können die Verbindungsan-
gaben auf der Rechnung Ihres Netzbetreibers von den
Werten Ihrer Gesprächskostenanzeige abweichen. Die
auf dem Display angezeigten Anrufzählerangaben die-
nen zur unverbindlichen Information und NICHT als
Berechnungsgrundlage für Ihre Gebühren.

Speicherstatus
Mit diesem Menü können Sie die noch
freie Speicherkapazität Ihres Telefons in
Prozenten anzeigen. Für einige Funktio-

nen wird der gleiche Speicherbereich verwendet (Bil-
der, eigene Melodien usw.). Mit � können Sie den
Speicherstatus prüfen, es wird der bereits verbrauchte
Speicherplatz (von der verfügbaren Gesamtkapazität)
angezeigt, durch nochmaliges Drücken der Taste �
können Sie die Liste aufrufen.

Wenn "Liste voll" erscheint oder, um freien Speicher-
platz zu schaffen, müssen Sie im entsprechenden Menü

einen Eintrag lös
min),  damit Sie 
hinzufügen könne

Rechner
Dies
Fun

Geben Sie die Zif
den Berechnunge
berücksichtigt, die
der Taste � kö
maeingabe halten 
Sie zweimal die Ta
hemodus.

Wecker
Mit 
Wec
tras,

3(�!�
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Organiser und Extras

t wird. Sie haben dann Zugriff
n: Löschen, Abhören oder Abhö-

schnittene Gespräche wird der
 und das gleiche Menü verwen-
itschneiden” Seite 19).  Es kann
 oder ein mitgeschnittenes Ge-
erden: Sobald eine neue Auf-
 die Vorhandene gelöscht.

 Menü -> Euro können Sie einen
 Euro umrechnen. Geben Sie
rechenden Betrag ein und drü-

.
 Menü <- Euro können Sie einen
rag in eine andere Währung
en. Geben Sie den entsprechen-
ag ein und drücken Sie �.

n zugrunde liegende Währung
ellungsort (Land) Ihres Netzbe-
uro-Umrechner ist vertragsmä-

n verfügbar, in denen die Euro-
t.
60

� zum Aktivieren. Geben Sie die Uhrzeit ein und
drücken Sie �, wählen Sie dann:
- Einmalig: Aktiviert den Weckalarm am vorgegebenen

Tag, zur eingestellten Uhrzeit,
- Täglich: Aktiviert den Weckalarm jeden Tag zur ein-

gestellten Uhrzeit,
- Wochentags: Aktiviert den Weckalarm nur an Werk-

tagen zur eingestellten Uhrzeit.
Wählen Sie dann den gewünschten Alarm aus: Den
Summer, eine Melodie oder eine aufgezeichnete und
gespeicherte Memo und bestätigen Sie Ihre Auswahl
mit �.

Der Weckalarm ist auch bei ausgeschaltetem Telefon
aktiv, jedoch NICHT, wenn die Ruftonlautstärke auf
Aus eingestellt ist (siehe Seite 26). Drücken Sie eine be-
liebige Taste, um den Weckalarm zu beenden.

Sprachmemo
Mit diesem Menü können Sie eine
Memo von max. 30 Sekunden aufzeich-
nen.

Wählen Sie Extras > Sprachmemo und drücken Sie �.
Wählen Sie Aufnehmen, um eine neue Memo aufzu-
zeichnen. Befolgen Sie die auf dem Display angezeig-
ten Anweisungen und drücken Sie auf � sobald Ihre
Memo aufgezeichnet ist. Das entsprechende Symbol
wird solange im Ruhemodus angezeigt, bis die Memo

angehört oder gelösch
auf folgende Funktione
ren Lautsprecher.

Für Memos und mitge
gleiche Speicherbereich
det (siehe “Gespräch m
jeweils nur eine Memo
spräch aufgezeichnet w
zeichnung erfolgt, wird

Euro
Mit dem
Betrag in
den entsp
cken Sie�
Mit dem
Euro-Bet
umrechn
den Betr

Die für das Umrechne
ist abhängig vom  Ausst
treiber-Vertrags. Der E
ßig nur in den Länder
Währung eingeführt is

!���������
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en Sie sich bei Ihrem ISP bezüglich
und Gebührentarife.

 und 2 bieten die gleichen Einstel-
ktionsmöglichkeiten.Wenn Sie die
hiedlich konfigurieren,  können Sie
ail-Zugänge/Adressen für Ihr Mo-
n.
Zifferneingabe sowie  für Sonderzei-
der %, siehe Zeichensatztabelle auf

-Mail-Funktionen nutzen können,
Arten von Parametereinstellungen
e Parameter, die Sie von Ihrem Netz-
für den Netzzugang  (siehe “Netzzu-
rameter, die Sie von Ihrem E-Mail-
halten für den Zugang zum E-Mail-
ang zum E-mail Server”).
 bereits voreingestellt sein. In die-
 meisten Parameter bereits einge-
auchen sie nicht mehr zu ändern
Login, Passwort und E- mail-Adresse,
erden Ihnen bei Vertragsabschluss

cht).

r Netzbetreiber gleichzeitig auch der
vider.
E–Mail

9 • E–Mail

Ihr Mobiltelefon ist mit einer E-Mail-Anwendung aus-
gestattet, mit der Sie E-Mails senden und empfangen
können, genauso wie mit einem PC (Sie können auch
eine Anlage beifügen, z.B. ein JPEG-Bild). Die E-
Mails können Sie an beliebige Teilnehmer senden und
die Anlagen in Ihrem Telefon speichern.
Dieses Leistungsmerkmal ist vertragsabhängig und er-
fordert einen Internetzugang über einen  Internet Ser-
vice Provider (ISP): Ihr Mobiltelefon unterstützt diese
Leistungsmerkmale, wenn Sie Bestandteil Ihres Vertra-

ges sind. Erkundig
der Verfügbarkeit 

Die Mailboxen 1
lungs- und Fun
Mailboxen untersc
zwei separate E-M
biltelefon einrichte
Für die Text- und 
chen wie z.B. @ o
Seite 6.

Bevor Sie die E
müssen Sie zwei 
konfigurieren: Di
betreiber erhalten 
gang”) und die Pa
Serviceprovider er
Server (siehe “Zug
Ihr Telefon kann
sem Fall sind die
stellt und Sie br
(Ausnahme sind: 
diese Parameter w
persönlich überrei

Mancherorts ist de
E-Mail Servicepro

Wenn das Leistungsmerkmal E-mail nicht in
Ihrem Telefonvertrag enthalten ist, müssen Sie
es beauftragen  (entweder telefonisch oder per
PC über das Internet). Von Ihrem
Netzbetreiber und/oder Provider erhalten Sie
dann alle notwendigen E-mail-Parameter, die
wie nachfolgend beschrieben einzugeben sind.
Wenn das Leistungsmerkmal E-mail bereits Be-
standteil Ihres Vertrages ist, brauchen Sie nur
die Login-Adresse, das Passwort und die E-
mail-Adresse Ihres E–mail Accounts einzuge-
ben.



E–Mail

wählen und, wenn das GPRS-
t, in das GSM-Netz.

 zuerst müssen Sie sowohl die
s auch die GPRS-Einstellungen

m Menü können Sie die nach-
n GPRS-Einstellungen, die Ih-
 Ihrem Provider ausgehändigt
r ändern: APN, Login und Pass-

nt Name) muss so eingegeben
n Ihrem Netzbetreiber erhalten
n und das Passwort.

ungen bei Verbindungen beru-
meter-Einstellungen: Erkundi-
 ersten Benutzung, bei Ihrem
hnen die notwendigen GPRS-

gt werden.

m Menü können Sie die nach-
n GSM-Einstellungen, die Ih-
 Ihrem Provider ausgehändigt
 ändern: Telefonnummer, Autom.
wort.
62

Netzzugang
Mit diesem Menü können Sie Ihr Telefon konfigurie-
ren und den Netzzugang entweder über GSM oder
GPRS einrichten, damit anschließend ein Verbin-
dungsaufbau zum entsprechenden Internet-Server er-
folgt, über den Sie E-Mails senden und empfangen
können.

Alle nachfolgend beschriebenen Funktionen sind Netz-
betreiber- und/oder Vertrags-abhängig.

1. Drücken Sie �, wählen Sie E-Mail, dann Mailbox
1, Einstellungen und drücken Sie �.

2. Wählen Sie Netzzugang und drücken Sie �. 
Netz

Mit diesem Menü können Sie das Netz
für Ihre Verbindungen zum Server aus-
wählen. Wählen Sie mit � oder �

eine der drei Auswahlmöglichkeiten aus und bestätigen
Sie mit �.
Bei Auswahl GSM oder GPRS verwendet Ihr Mobiltele-
fon für E-Mail-Verbindungen ausschließlich das
GSM- oder das GPRS-Netz.
Bei Auswahl GPRS zuerst versucht Ihr Mobiltelefon
beim Starten einer E-Mail-Verbindung sich zuerst in

das GPRS-Netz einzu
Netz nicht verfügbar is

Für die Option GPRS
GSM-Einstellungen al
konfiguriert haben.

GPRS-Einstellungen
Mit diese
folgende
nen von

wurden, eingeben ode
wort.
Der APN (Access Poi
werden, wie Sie ihn vo
haben, ebenso die Logi

Die meisten Fehlermeld
hen auf falschen Para
gen Sie sich, vor der
Netzbetreiber, damit I
Parameter ausgehändi

GSM-Einstellungen
Mit diese
folgende
nen von

wurden, eingeben oder
trennen, Login und Pass

Einstellungen
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- mail Server
schnitt beschriebenen Menüs sind
gen, die Ihr Mobiltelefon benötigt,
ngsaufbau zum E-Mail-Server Ihres
roviders (ISP). Die meisten Parame-
n Ihrem Provider; geben Sie sie wie

, wählen Sie E-Mail, dann Mailbox
n und drücken Sie �.
-Mail Server und drücken Sie �.
der sind dann auszufüllen: POP3
P Adresse, Login, Passwort und E-

resse können Sie die IP oder DNS
 Servers eingeben, der für den Emp-
benötigt wird.
resse können Sie die IP oder DNS
3 Servers eingeben, der für das Sen-
enötigt wird.

undigen Sie sich bei Ihrem Netzbe-
des E-Mail-Zugangs über GPRS,

-Netzbetreiber nicht gleichzeitig Ihr
st, damit Ihnen die korrekte Adresse
ver übermittelt wird. Tragen Sie sie
es Feld ein.
E–Mail

Im Feld Telefonnummer können Sie die Telefonnum-
mer eingeben, die Sie von Ihrem ISP erhalten haben.
Diese Telefonnummer wird für den Verbindungsauf-
bau benötigt. Drücken Sie � oder � für die Aus-
wahl:
- ISDN Nummer für die Eingabe einer ISDN ISP

Nummer, ODER
- Analoge Nummer für die Eingabe einer analogen

Nummer, drücken Sie dann �.

Fragen Sie bei Ihrem ISP nach, welche Rufnummern-
art Sie einstellen müssen.

Im Feld Autom. trennen können Sie die Dauer der In-
aktivität einstellen für das automatische Trennen einer
bestehenden Verbindung. Drücken Sie � oder  �,
um einen Wert von 3 bis 10 Minuten einzustellen und
bestätigen Sie mit �.

Wenn kein Austausch mit dem Netz erfolgt (Verbin-
dungsaufbau, E-Mail senden, Verbindung trennen)
wird die eingestellte Dauer der Inaktivität wirksam
und löst das automatische Trennen der Verbindung
aus.

Die Login und das Passwort sind Ihre persönlichen Zu-
gangsparameter, die Sie bei Vertragsabschluss erhalten.
Geben Sie sie wie vorgegeben ein.

Zugang zum E
Die in diesem Ab
Zugangseinstellun
für den Verbindu
Internet Service P
ter erhalten Sie vo
vorgegeben ein.
1. Drücken Sie �

1, Einstellunge
2. Wählen Sie E

Folgende Fel
Adresse, SMT
Mail Adresse.

Im Feld POP3 Ad
Adresse des POP3
fang von E-Mails 
Im Feld SMTP Ad
Adresse des POP 
den von E-Mails b

Netzabhängig! Erk
treiber bezüglich 
wenn Ihr Telefon
E-Mail-Provider i
für den SMTP-Ser
die Adresse in dies



E–Mail

schen Ländern muss diese Funk-
 werden: Sie können in der Ein-
 E-Mails senden. Nähere
 Sie von Ihrem Provider.

 Menü Mail senden können Sie
an einen oder mehrere Empfän-
hzeitig senden und auch eine
n JPEG Bild. Die empfangenen
weitergeleitet und die Anlagen
 Software angezeigt werden.

hrere Empfänger
 und wählen Sie E- mail, dann
ailbox 2, je nachdem welche
enden möchten. Wählen Sie
ücken Sie �.

 Neue Adresse? und rufen Sie
auf.

SIM-Karte befindliche Telefon-
n, können Sie keine E-Mail-
 erscheint aber ein Eingabefens-
Mail-Adresse eingeben können.

 und senden
64

Mancherorts werden Ihnen bei Vertragsabschluss die
Parameter für Login, Passwort und die E-Mail Adresse
ausgehändigt. Geben Sie diese Parameter wie vorgege-
ben ein.

Erweitert
Die in diesem Abschnitt beschriebenen Menüs bieten
erweiterte Einstellungsmöglichkeiten, die meistens be-
reits voreingestellt sind, so dass Sie hier keinerlei Ände-
rungen mehr vornehmen müssen.

Erkundigen Sie sich bei Ihrem ISP falls die Felder in
diesem Menü ohne Einträge sind oder wenn Probleme
beim E-Mail-Zugang auftreten.

Im Einzelnen beinhaltet dieses Menü folgende Felder:
POP3 Port, SMTP Port, DNS Adresse und SMTP Identifi-
kation.
Im Feld POP3 Port können Sie die POP3 Port-Num-
mer eintragen, die für den Empfang von E-Mails benö-
tigt wird. Im Feld SMTP Port können Sie die SMTP
Port-Nummer eintragen, die für das Senden von E-
Mails benötigt wird.
Im Feld DNS Adresse können Sie die DNS Adresse des
gewünschten, externen Datennetzes eintragen. Im Feld
SMPT Identifikation können Sie die Authentizitätsprü-
fung mit dem SMTP Server  aktivieren/deaktivieren.

In den meisten europäi
tion auf Aus eingestellt
stellung An KEINE
Informationen erhalten

Mit dem
E-Mails 
ger gleic

Anlage anfügen, z.B. ei
Nachrichten können 
mit der entsprechenden

An einen oder me
1. Drücken Sie �

Mailbox 1 oder M
Mailbox Sie verw
Mail senden und dr

2. Wählen Sie mit �
die Liste mit � 

Wenn Sie das auf der 
buch aufgerufen habe
Adressen auswählen, es
ter, in das Sie eine E-

E-Mails eingeben

�����
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 E-Mail gesendet haben, wird die
rheriges Speichern gelöscht.

Mail ändern und drücken Sie �,
 Inhalt Ihrer E-Mail ändern möch-
ngen wieder zu Bedienschritt 2:
ie dort vorgegebenen Angaben, um
rliste zu vervollständigen und die E-
n.
nden und drücken Sie
�, um die
nden. Ihr Mobiltelefon wählt sich
t-Server ein, sendet Ihre E-Mail an

ail-Liste angegebenen Empfänger
Verbindung wieder ab.

nn durch Gedrückthalten der Taste
werden. Ihr Mobiltelefon bricht die
Netz ab, verlässt das E-Mail-Menü
 Ruhemodus. Die Verbindung wird
 wenn Sie während einer bestehen-
as Menü Einstellungen aufrufen. In
re E-Mail verloren.

er Einstellung der Telefonfunktio-
pfen” Seite 37) können Sie während
indung auch Anrufe erhalten. Wenn
den Ruf annehmen, schaltet Ihr Te-

ansicht und schließt das E-Mail-Me-
E–Mail

Siehe “Telefonbuch” Seite 40 für weitere Informatio-
nen über die Telefonbuchauswahl.

3. Wählen Sie einen Namen in der Liste aus und
drücken Sie �, um ihn in der Mail-Liste einzu-
fügen, oder drücken Sie �, um abzubrechen
und zum vorhergehenden Unter-Menü zurückzu-
kehren.

4. Bei Rückkehr in die Empfänger Liste, drücken
Sie� zum Ändern der E-Mail-Adresse oder um
sie aus der Liste zu Löschen, oder wählen Sie Neue
Adresse?, rufen Sie mit � das Telefonbuch
erneut auf und fügen Sie die neuen Namen in die
Mail-Liste ein.

5. Wiederholen Sie die Bedienschritte 2 bis 4, um
weitere Empfänger hinzuzufügen.

6. Wählen Sie Adresse sichern und drücken Sie �.
Geben Sie dann den Betreff Ihrer E-Mail ein (die-
ses Feld kann auch leer bleiben) und drücken Sie
�.

7. Im nächsten Fenster können Sie den Text Ihrer E-
Mail eingeben (dieses Feld kann auch leer blei-
ben). Wenn Sie die E-Mail senden möchten, drü-
cken Sie �.

Für die Texteingabe siehe “Text- oder Zifferneinga-
ben” Seite 4. Wenn Sie das Menü E-Mail senden verlas-

sen, bevor Sie die
Nachricht ohne vo

8. Wählen Sie 
wenn Sie den
ten. Sie gela
Befolgen Sie d
die Empfänge
Mail zu sende

9. Wählen Sie Se
E-Mail zu se
beim Interne
die in der M
und baut die 

Diese Funktion ka
� abgebrochen 
Verbindung zum 
und schaltet in den
ebenfalls getrennt,
den Verbindung d
diesem Fall geht Ih

In Abhängigkeit d
nen (siehe “Anklo
einer E-Mail-Verb
Sie den ankommen
lefon in die Anruf



E–Mail

erver

 und wählen Sie E- mail, dann
ailbox 2, je nach gewünschter
Sie Mailbox öffnen und drücken

ählt sich automatisch beim E-
nd holt die E-Mail-Kopfzeilen
eine E-Mails erhalten haben,
r auf dem Display. Andernfalls
ail-Kopfzeilen in Listenform

 der empfangenen und auf dem
n Mails erscheint im oberen

ays sowie die Anzahl Seiten für
opfzeilen.
bernimmt jeweils fünf E-Mail-
mal. Wenn Nächste Mail (bzw.
 Ende der Liste erscheint (bzw.
weitere E-Mail-Kopfzeilen vor-
ie eine der verfügbaren Funkti-
ken Sie �, um sie abzuholen.

ge wird automatisch in der De-
66

nü. Nach dem Auflegen schaltet das Telefon in den
Ruhemodus.

Mit einer Anlage
1. Wiederholen Sie die zuvor beschriebenen Bedien-

schritte 1 bis 7. Wählen Sie Datei anhängen und
drücken Sie �.

2. Es erscheint eine Liste mit den verfügbaren JPEG
Dateien. Wählen Sie das Bild aus, das Sie senden
möchten und drücken Sie �.

Es kann jeweils nur eine JPEG Datei angefügt werden.
Wenn Sie das Menü Mail senden, vor dem Senden Ihrer
E-Mail, verlassen, wird die Nachricht (einschließlich
der Anlage) ohne vorherige Speicherung gelöscht.

3. Wählen Sie Mail ändern oder Senden und bestäti-
gen Sie mit �.

Die E-Mails werden von einem Server
empfangen, bei dem Sie sich mit Ihrem
Mobiltelefon einwählen können, um

Ihre E-Mails abzuholen (manche Netzbetreiber infor-
mieren per SMS, wenn eine neue E-Mail für Sie vor-
liegt). Sie müssen zuerst die Kopfzeilen vom Server
herunterladen bevor Sie die entsprechenden E-Mails
abholen.

Verbindung zum S
Verbindungsaufbau
1. Drücken Sie �

Mailbox 1 oder M
Mailbox. Wählen 
Sie �.

2. Ihr Mobiltelefon w
Mail-Server ein u
ab. Wenn Sie k
erscheint Liste lee
werden die E-M
angezeigt.

3. Die Gesamtanzahl
Server befindliche
Bereich des Displ
die Ansicht aller K

4. Ihr Mobiltelefon ü
Kopfzeilen auf ein
Vorherige Mail) am
am Beginn), sind 
handen: Wählen S
onen aus und drüc

Eine E-Mail ohne Anla
tailansicht angezeigt.

E-Mails empfangen und lesen

��������,�����
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) wird sie abgewiesen und der Lade-
en.

en und speichern
ngenen E-Mails Anlagen enthalten
datei oder eine zusätzliche E-Mail),
 speziellen Symbol gekennzeichnet:
die Details der E-Mail-Kopfzeile

 und Uhrzeit, E-Mail-Adresse des
rs usw.), mit � können Sie diese
nzeigen.

entliche Text der E-Mail kann als
angezeigt werden, drücken Sie�,
Text zu lesen. In diesem Fall stehen
rweiterten Funktionen zur Verfü-
er Text kann nur gelesen aber nicht
ert oder weitergeleitet werden. 
ail enthält als Anlage eine Textdatei

xt im ".txt" Format), drücken Sie
 den Text zu lesen. Es stehen auch
 Fall keine erweiterten Funktionen

ügung.
 Öffnen der Anlage notwendige

ung ist auf Ihrem Telefon nicht ver-
der die E-Mail ist zu groß und kann
runtergeladen werden.
ie empfangene E-Mail enthält als
eitere E-Mail (es können bis zu fünf
ügt werden). Für angefügte E-Mails
E–Mail

Kopfzeilen-Informationen
Wählen Sie eine Kopfzeile aus, drücken Sie �, wäh-
len Sie Details und drücken Sie erneut �, um die
Adresse des Absenders anzuzeigen, das Datum und die
Uhrzeit der Übermittlung, den Betreff und die Größe
der Anlage (falls vorhanden) zu sehen. Die nachfolgen-
den Status-Symbole können in den einzelnen Kopfzei-
len erscheinen:
[Kein Icon] Sie können die E-Mail herunterladen.

Die E-Mail ist zu groß und kann nicht herun-
tergeladen werden.
Die E-Mail ist zum Löschen gekennzeichnet
(siehe Seite 69).

E–mails abholen
Wählen Sie einfach eine von den herun-
tergeladenen Kopfzeilen aus und drü-
cken Sie �. Wählen Sie dann Mail

laden und drücken Sie �, um die entsprechende E-
Mail abzuholen. Wiederholen Sie diese Bedienschritte,
um die E-Mails der jeweiligen Kopfzeilen herunterzu-
laden.

Sie können auch mit der Taste � das E-Mail-Kopf-
zeilen Karussell aufrufen und aus den verfügbaren
Funktionen Mail laden auswählen. Wenn die E-Mail zu

groß ist (über 7 Kb
vorgang abgebroch

Anlagen abhol
Wenn die empfa
(JPEG Bild, Text
sind sie mit einem

Enthält 
(Datum
Absende
Details a
Der eig
Anlage 
um den 
keine e
gung: D
gespeich
Die E-M
(nur Te
�, um
in diesem
zur Verf
Die zum
Anwend
fügbar o
nicht he

[Mail Icon]D
Anlage eine w
E-Mails angef
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E–Mail

ße ist 101 x 65 Pixel (die max.
 Pixel und die max. Breite 128
 Sie das Format 24 bits für eine
arstellung. Wir empfehlen eine
hältliche Bildbearbeitungssoft-
 um die Größe des Bildes zu
 an Ihr Mobiltelefon senden

 Dateinamen max. 10 Zeichen.
och eine Erweiterung hinzufü-

 Telefonbuch hinzufügen

il-Adresse hinzufügen können,
em Telefon integrierte Telefon-
; diese Menüfunktion erscheint
M-Karten-Telefonbuch einstellt

en die E-Mail-Adresse des Ab-
n Ihrem Telefonbuch einfügen,
nn Sie die eigentliche E-Mail-
eruntergeladen haben (das Ab-

nügt für den Zugriff auf die E-

-Mail-Kopfzeile aus, rufen Sie
Karussell-Funktionen auf.
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stehen keine erweiterten Funktionen zur Verfü-
gung: Sie können sie lesen aber nicht speichern

oder weiterleiten.
Die E-Mail enthält als Anlage ein Bild im
JPEG-Format. Wählen Sie das angefügte
Bild in der Liste aus und drücken Sie zwei
Mal auf �, um es in Ihrem Mobiltelefon
zu speichern (bei Bedarf können Sie das Bild
umbennen).

Das Bild muss erst gespeichert werden bevor Sie es mit
dem Menü Bilder Album anzeigen können. Für nähere
Informationen siehe “Bilder Album” Seite 22. Wenn
nicht ausreichend Speicherplatz zum Speichern des
neuen Bildes zur Verfügung steht, müssen Sie einen
Eintrag löschen (Name, Ereignis oder ein Bild), damit
Sie einen neuen Eintrag speichern können.

Ihr Telefon nimmt zu große Bilder oder Bilder im fal-
schen Dateiformat nicht an. Um die bestmöglichen
Ergebnisse zu erzielen, gehen Sie wie folgt vor, wenn
Sie per E-mail ein Bild empfangen haben:
• Das empfangene Bild muss im JPEG-Format

gespeichert worden sein und demzufolge die
Dateierweiterung JPG, JPE oder JPEG haben.

• Die Größe der Bilddatei darf 7 Kb nicht über-
schreiten.

• Die optimale Grö
Höhe beträgt 160
Pixel), verwenden
korrekte Displayd
standardmäßig er
ware einzusetzen,
ermitteln, das Sie
möchten.

• Verwenden Sie als
Sie können dann n
gen, z.B. ".jpg".

E–mail-Adresse im

Damit Sie eine E-Ma
müssen Sie das in Ihr
buch eingestellt haben
NICHT, wenn das SI
ist.

Sie könn
senders i
auch we

Nachricht noch nicht h
holen der Kopfzeile ge
Mail-Adresse).
1. Wählen Sie eine E

dann mit � die 

��
��
��������
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n diesem Fall bleiben die markierten
er Liste und sind nicht mehr zum
nnzeichnet).

eantworten
ie Kopfzeile der E-Mail aus, die Sie
möchten, rufen Sie mit � die
nen auf, wählen Sie dann Antworten
Sie �.
es Absenders, die geändert werden

An einen oder mehrere Empfänger”
 automatisch in die Empfänger Liste

ählen Sie Adresse sichern und drü-

in neues Fenster, das den Betreff der
 E-Mail enthält mit Re: davor für
cken Sie �.
en Begleittext der E-Mail ein und

  zum Senden: Wählen Sie Sen-
cken Sie �, um die Antwort zu

iterleiten
-Mail an einen anderen Empfänger
n, müssen Sie sie erst herunterladen
holen” Seite 67). Rufen Sie dann die
en auf und führen Sie die zuvor be-
E–Mail

2. Wählen Sie Absender speichern und drücken Sie
�. Wählen Sie dann:

• <neu>, um einen neuen Namen einzutragen,
geben Sie zuerst den Nachnamen ein und fügen
Sie dann die zugehörige E-Mail-Adresse ein, oder

• einen Namen in der Liste aus und drücken Sie
�, um diesen Eintrag mit der E-Mail-Adresse
zu ergänzen. Wenn bereits eine E-Mail-Adresse
vorhanden ist, werden Sie aufgefordert mit der
Taste � das Ersetzen zu bestätigen.

E-Mails löschen
1. Wählen Sie die zu löschende E-Mail aus und

rufen Sie mit �
die Funktionen auf.
2. Wählen Sie Löschen und drücken Sie � zum

bestätigen und Markieren der E-Mail, die
gelöscht werden soll. Ein kleines Symbol ermög-
licht das Einblenden der  zur (zu den) E-Mail(s)
gehörenden Liste der Kopfzeile(n), die Sie
löschen möchten.

Um die Markierung der zu löschenden E-Mail zu ent-
fernen, wählen Sie diese Funktion erneut.

3. Wenn Sie das Menü E- Mail verlassen, werden Sie
aufgefordert das Löschen der ausgewählten Posi-
tion(en) beim E-Mail-Server zu bestätigen. Bestä-
tigen Sie mit � oder brechen Sie den Vorgang

mit � ab (i
E-Mails in d
Löschen geke

Eine E–Mail b
1. Wählen Sie d

beantworten 
Menüfunktio
und drücken 

2. Die Adresse d
kann (siehe “
Seite 64) wird
eingefügt. W
cken Sie �.

3. Es erscheint e
empfangenen
"Reply". Drü

4. Geben Sie d
drücken Sie �
den und drü
senden.

Eine E-Mail we
Damit Sie eine E
weiterleiten könne
(siehe “E–mails ab
Option Weiterleit
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schriebenen Bedienschritte aus, siehe “Eine E–Mail be-
antworten”.

Bei beiden Funktionen (E-Mail beantworten oder wei-
terleiten) wird die Verbindung zum Server getrennt,
wenn die Dauer der Inaktivität, die mit dem Menü
Autom. trennen eingestellt wurde, erreicht ist (siehe
“Netz” Seite 62). Beim Senden der E-Mail erfolgt eine
erneute Verbindung zu diesem Server.
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iten” Seite 72). Mit dem Menü Start
 Zugriff auf die Online-Dienste Ih-
 Für den Zugriff auf das WAP haben
eiten:
us die Taste % gedrückt halten,

im Ruhemodus auf �, wählen Sie
, WAP, Start und drücken Sie �.
indungsaufbaus zur WAP-Startseite

on angezeigt. Wenn der Browser ge-
 mit der Startseite Ihres Netzbetrei-
Mit den nachfolgenden Funk-
 Sie in den WAP-Seiten navigieren:

er  � können Sie innerhalb der
avigieren.
�, um die markierte Rubrik aus-

% , um die links oder rechts auf
 angezeigte Optionsbox auszuwäh-

tern Sie zur vorhergehenden Seite

ie Tasten � oder %
gedrückt,
e-Session zu beenden.
WAP-Dienste

10 • WAP-Dienste

Die meisten Funktionen des Menüs  Operator Dienste
(z.B. Dienste-Nummern, Service +) sind vertrags- und
netzbetreiberabhängig: Ihr Mobiltelefon unterstützt
diese Funktionen nur wenn Sie sie vertraglich beauf-
tragt haben. Erkundigen Sie sich bei Ihrem Netzbetrei-
ber über die verfügbaren Dienste und die
Gebührentarife.

Manche Netzbetreiber bieten das Ferneinstellen der
WAP-Zugangsparameter an. Informieren Sie sich bei
Ihrem Netzbetreiber.

Ihr Mobiltelefon unterstützt die Nutzung von WAP
(Wireless Application Protocol). Mit dem integrierten
WAP-Browser können Sie auf verschiedene Informati-
onsdienste zugreifen, die von Ihrem Netzbetreiber an-
geboten werden, z.B. News, Sport, Wetterdienst,
Abflugzeiten usw.

Ihr Telefon kann bereits voreingestellt
sein, damit Sie direkten Zugriff auf die
angebotenen Dienste haben (wenn

nicht, siehe “Favor
haben Sie direkten
res Netzbetreibers.
Sie zwei Möglichk
• Im Ruhemod

oder
• Drücken Sie 

Oper. Dienste
Während des Verb
wird eine Animati
startet ist, sind Sie
bers verbunden. 
tionstasten können
• Mit  � od

WAP-Seiten n
• Drücken Sie 

zuwählen.
• Drücken Sie 

dem Display
len.

• Mit � blät
zurück.

• Halten Sie d
um die Onlin

Einführung

Start

!����



WAP-Dienste

Gedrückthalten der Taste �)

aste von � bis � zum Auf-
ieren in die Favoritenliste über-
agsabhängig).

eichern von Direktaufrufen für
rzugten WAP-Seiten

ten und drücken Sie �, wäh-
u>, geben Sie jetzt den Namen
WAP-Seite ein (z.B. "Philips")

.
ie URL-Adresse der Homepage
ap.pcc.philips.com) und drü-
sie zu speichern.
frufen dieses Menüs können Sie
n, Ändern oder die Funktion

r Funktion können Sie die zu-
chten Seiten nochmals betrach-
72

Drücken Sie während des Navigierens auf � , um ein
spezielles Menü aufzurufen, das folgende Funktionen
bietet (vertragsabhängig):
• Aktual.: Um die zuletzt angezeigte Seite nochmals

zu laden.
• Site markieren: Um das vorhergehende Lesezei-

chen in die Liste Ihrer Favoriten einzufügen
(abhängig vom Netzbetreiber).

• Über...: Zeigt die Browser-Version und Copy-
rights-Informationen an.

• Erweitert: Zeigt ein Menü mit erweiterten Funk-
tionen an:

- URL anzeigen: Um die URL-Adresse der vorigen
Seite anzuzeigen,

- Gehe zu URL: Um den Inhalt der eingegebenen URL
anzuzeigen,

- UP. Browser wied.:  Um den Inhalt des Cache-Spei-
chers zu löschen und eine neue Session zu starten.

• Beenden: Zum Beenden der WAP-Session und
zur Rückkehr in den Ruhemodus.

• Lesezeichen: Zum Anzeigen der gespeicherten
Lesezeichen.

• Sicherheit: Zum Anzeigen der verwaltungstechni-
schen Schutzfunktionen (aktuelle Zertifikate,
Authentizität, Verschlüsselung usw.). Der Zugriff

kann auch durch 
erfolgen,

Gedrückthalten einer T
rufen der mit Site mark
nommenen Seite (vertr

Zum Sp
Ihre bevo

1. Wählen Sie Favori
len Sie dann <Ne
der gewünschten 
und drücken Sie �

2. Geben Sie dann d
ein (z.B. http://w
cken Sie �, um 

Durch nochmaliges Au
diese Favoriten Lösche
Gehe zu verwenden.

Mit diese
letzt besu

Stöbern

Favoriten

Vorherige Seite

 �'������
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ne Umprogrammierung zu verhin-

nnen spezielle Dateiformate haben
ährend einer WAP-Session auf dem
 werden, kann es sein, dass Sie sie
lefon speichern können.

ind verschiedene WAP-Profile ver-
ar, mit denen Sie unterschiedliche
P-Zugänge einrichten können.
 bereits voreingestellt ist, brauchen
rameter nicht zu ändern. Abhängig
, können Sie bei Bedarf die nachfol-
n Parameter einstellen.

eschriebenen Funktionen sind netz-
r vertragsabhängig. Manche Netzbe-
e SMS-Nachricht mit den neuen

ametern, die automatisch gespei-
ere Informationen zu diesem Thema
rem Netzbetreiber.

 Menü verfügbaren Zugangseinstel-
lgt: Anzeigen, Aktivieren und Ändern.
instellungen können Sie:

llungen
WAP-Dienste

ten, ohne einen erneuten Verbindungsaufbau zum
WAP.

Mit diesem Menü können Sie die Anzei-
geart der Seiten auf Ihrem Telefon ein-
richten und die URL-Adresse eingeben

für das Herunterladen von iMelodien, Bildern und
Animationen.

Bilder anzeigen
Um das Herunterladen von Bildern, die
WAP-Seiten beigefügt sind, zu aktivie-
ren/deaktivieren. Die Einstellung Aus
beschleunigt das generelle Herunterla-

den von besuchten Seiten.

Statussymbole
Zum Aktivieren/Deaktivieren der Kopf-
zeilenanzeige. Bei deaktivierter Funktion
gewinnen Sie eine zusätzliche Zeile für

die  Textanzeige auf Ihrem Display.

Download fun URL
Zur Eingabe oder zum Ändern der URL
für den Download fun Server (abhängig
von Ihrem Vertrag, dieses Feld kann ge-

sperrt sein, um ei
dern).

Manche Bilder kö
und obwohl sie w
Display angezeigt
nicht in Ihrem Te

Es s
fügb
WA

Wenn Ihr Telefon
Sie die Zugangspa
von Ihrem Vertrag
gend beschriebene

Alle nachfolgend b
betreiber- und/ode
treiber senden ein
WAP-Zugangspar
chert werden. Näh
erhalten Sie von Ih

Die drei in diesem
lungen sind wie fo
Mit jeder dieser E

Erweitert
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WAP-Dienste

ngabe der Telefonnummer, um
r Ihren WAP-Service-Provider
len Sie Telefonnummer und drü-

 oder  � können Sie dann aus-

ine ISDN ISP-Nummer einzu-

 eine analoge Nummer einzu-
.

hen "+" ein und anschließend
ie von Ihrem Netzbetreiber er-
ken Sie �.

ei Ihrem Netzbetreiber, um die
rt einzustellen.

 der Dauer der Ruhezeit, nach
on automatisch die Verbindung
enn eine Verbindung besteht)

s schaltet. Wählen Sie Ruhe-Zeit
eben Sie einen Wert  (in Sekun-
 ein und drücken Sie�.

gabe oder zum Ändern der
instellungen und für den Zu-
nachfolgende Optionen: Login,
, APN und Ruhe-Zeit.
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- Die Parameter des ausgewählten WAP-Profiles
Anzeigen (Gateway IP Adresse, Homepage-Adresse,
Telefonummer usw.), sowohl für GSM als auch
GPRS,

- Das ausgewählte Profil Aktivieren (es gilt dann als
Standardprofil und wird automatisch für alle WAP-
Verbindungen verwendet, die mit der Taste
%&gestartet werden),

- Die Parameter der WAP-Profile wie nachstehend
beschrieben Ändern.

Manche der voreingestellten Profil-Einstellungen können ge-
sperrt sein damit keine Umprogrammierung erfolgt.

Namen ändern
Um den Namen des ausgewählten WAP-
Profiles einzugeben oder zu ändern. Drü-
cken Sie �, geben Sie den gewünsch-
ten Namen ein, und bestätigen Sie mit
�.

GSM-Einstellung
Zur Eingabe oder zum Ändern  der
GSM-Einstellungen und für den Zugriff
auf nachfolgende Optionen:

Mit Login und Passwort können Sie die benötigte Lo-
gin-ID und das Passwort eingeben. Geben Sie in bei-
den Fällen die entsprechenden Angaben ein und
bestätigen Sie mit �.

Telefonnummer: Zur Ei
eine Verbindung übe
(ISP) aufzubauen. Wäh
cken Sie �, mit  �
wählen:
- ISDN Nummer, um e

geben, ODER
- Analoge Nummer, um

geben, drücken Sie �
Geben Sie das Pluszeic
die Rufnummer, die S
halten haben, und drüc

Erkundigen Sie sich b
richtige Rufnummerna

Ruhe-Zeit, zur Eingabe
deren Ablauf das Telef
zum WAP abbricht (w
und in den Ruhemodu
und drücken Sie �, g
den) größer als 30 Sek.

GPRS-Einstellung
Zur Ein
GPRS-E
griff auf 
Passwort

%�����2�
���

5!��	��
�������

53#!�	��
�������
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AP-Adresse der Homepage (Start-
rste, angezeigte Seite nach dem Auf-

ählen Sie Homepage und drücken
e dann die URL-Adresse der Home-
.philips.com) und drücken Sie �. 

erkmal ist abhängig vom Netz:
y des Netzbetreibers eine URL vor-

orität vor der von Ihnen definierten

 Einstellen des gewünschten Netzes
AP-Verbindungen und für den Zu-

 auf folgende Optionen: GSM, GPRS,
S zuerst.
 GSM oder GPRS verwendet Ihr Mo-
-Verbindungen nur das GSM- oder
uswahl GPRS zuerst versucht Ihr Te-
 das GPRS-Netz einzuwählen und
alls das GPRS-Netz nicht verfügbar
Netz ein, wenn das WAP gestartet
WAP-Dienste

Die Felder Login, Passwort und Ruhe-Zeit sind die Glei-
chen wie für die GSM-Einstellungen. Bitte sehen Sie
im vorherigen Abschnitt nach für detaillierte Informa-
tionen.
APN, zur Eingabe der Adresse des externen Datennet-
zes, in das Sie sich einwählen möchten, eines Text
Strings oder einer IP-Adresse (z.B. wap.Providerna-
me.de) für den Verbindungsaufbau über Ihren WAP-
Service-Provider (ISP). Wählen Sie APN und drücken
Sie �, geben Sie die entsprechende Adresse ein und
drücken Sie�.

Fehlermeldungen während einer WAP-Verbindung
beruhen meistens auf falschen Parametereinstellungen:
Erkundigen Sie sich vor der ersten Benutzung bei Ih-
rem Netzbetreiber bezüglich der notwendigen WAP-
und GPRS-Parameter. Bei einigen Netzbetreibern
können die WAP-Zugangsparameter ferneingestellt
werden. Wenden Sie sich diesbezüglich an Ihren Netz-
betreiber.

Gateway
Zur Eingabe oder zum Ändern der IP-
Adresse und der Gateway-Port-Nummer
(vertragsabhängig): Wählen Sie Gateway,

drücken Sie �, geben Sie dann die IP-Adresse ein
und drücken Sie �.

Homepage
Zur Eingabe der W
seite), dies ist die e
rufen vom WAP. W
Sie �. Geben Si
page ein (z.B. www

Dieses Leistungsm
Wenn das Gatewa
gibt, hat diese Pri
Homepage-URL.

Netz
Zum
für W
griff
GPR

In der Einstellung
biltelefon für WAP
GPRS-Netz. Bei A
lefon sich erst in
wählt sich dann, f
ist, in das GSM-
wird.
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Operator Dienste

 � �, dann �, um zu
ufnummer übermittelt wurde.

 � �, dann �, um das
fumleitung, wenn keine Ant-

 
 �, dann �, um das
fumleitung bei nicht erreich-

 über GSM-Steuerbefehle erhal-
betreiber.

en (z.B. Abfragen eines Anruf-
ktion) erfordern die Übermitt-
F-Signalen (Dual Tone
 als “Tonwahl” bekannt. Diese

 Übermittlung von Passwörtern
 benötigt sowie für die Auswahl
teren Funktionen.
nverbindung können Sie jeder-
ermitteln, indem Sie eine der

 und � betätigen. Sie kön-
76

11 • Operator Dienste
Die meisten Leistungsmerkmale des Menüs Operator
Dienste (z.B. Dienstenummern, Service +) sind ver-
trags- und netzbetreiberabhängig. Ihr Mobiltelefon
unterstützt die Nutzung dieser Leistungsmerkmale
nur, wenn Sie vertraglich beauftragt wurden. Demzu-
folge sind die in diesem Kapitel angegebenen Menüs
nicht generell verfügbar. Nähere Informationen über
die Verfügbarkeit dieser Funktionen und die entspre-
chenden Gebührentarife erhalten Sie von Ihrem Netz-
betreiber.

Manche Dienste müssen telefonisch oder per SMS-Mit-
teilung angefordert werden. Die Kosten dafür werden
Ihnen belastet.

Ihr Telefon unterstützt die Nutzung der Standard-
GSM-Steuerbefehle, die über die Tastatur eingegeben
und an das Netz übermittelt werden. Sie können da-
durch auf zusätzliche, im Netz angebotene Leistungs-
merkmale zugreifen.
• Beispiel 1
Drücken Sie � � 	 �, dann �, um das
Leistungsmerkmal Anklopfen zu aktivieren.

• Beispiel 2
Drücken Sie � � 	
prüfen, ob Ihre Mobilr
• Beispiel 3
Drücken Sie � �
Leistungsmerkmal "Ru
wort" zu aktivieren.
• Beispiel 4
Drücken Sie � �
Leistungsmerkmal "Ru
bar" zu aktivieren.

Nähere Informationen
ten Sie von Ihrem Netz

Einige Telefonfunktion
beantworters, Pagerfun
lung von DTM
MultiFrequency), auch
Signale werden für die
und Rückrufnummern
von Optionen und wei
Während einer Telefo
zeit DTMF-Signale üb
Tasten � bis �, �

GSM-Steuerbefehle

DTMF-Signale
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en und anschließend die restlichen
anchen Fällen eine Wahlpause von
t ausreichend lang sein, können Sie

chen hintereinander eingeben, um
verlängern.

espräches oder während Ihr Ge-
alten wird, können Sie eine weitere

en. Sie können dann zwischen bei-
tnern hin- und herschalten (Ma-
uf dem Display angezeigten
sind von den örtlichen Tarifen ab-

ährend eines Telefonates eine Ruf-
und drücken Sie �. Das erste

rd gehalten und die Rufnummer
 Display angezeigt. Die zweite Ruf-

 gewählt.
 den beiden Gesprächen hin- und
, drücken Sie�, wählen Sie dann
jedem Gesprächswechsel wird das
äch gehalten und das gehaltene
viert.

Rufnummer wählen
Operator Dienste

nen eine DTMF-Sequenz auch vor der Wahl einer
Rufnummer (oder vor dem Speichern einer Rufnum-
mer im Telefonbuch) einfügen. Die DTMF-Sequenz
und die Rufnummer sind durch ein Pausezeichen von-
einander zu trennen.

Pause- und Wartezeichen
Ein Pause- oder Wartezeichen erzeugen Sie durch Ge-
drückthalten der Taste �. Das Display zeigt w für
ein Wartezeichen und p für ein Pausezeichen. Das erste
eingegebene Pausezeichen wird von Ihrem Telefon im-
mer als Wartezeichen interpretiert. Beim Wählen einer
Rufnummer, die ein Wartezeichen enthält, wählt Ihr
Telefon den ersten Teil (die Rufnummer) und wartet,
bis die Verbindung aufgebaut ist, bevor die restlichen
Ziffern als DTMF-Signale übermittelt werden. Jedes
weitere Pausezeichen ist ein reguläres Pausezeichen
und bewirkt eine Pause von 2,5 Sekunden.

Einen Anrufbeantworter abfragen (Beispiel)
Wenn Sie z.B. alle Nachrichten (z.B. Code 3) Ihres
Anrufbeantworters (z.B. Passwort 8421) unter der Te-
lefonnummer z.B. 12345678 anhören möchten, kön-
nen Sie folgende Nummer wählen: 12345678w8421p3.
Ihr Telefon wählt 12345678 und wartet, bis die Ver-
bindung aufgebaut ist. Nach dem Verbindungsaufbau
übermittelt Ihr Telefon 8421 (das Passwort), eine Pau-

se von 2,5 Sekund
Ziffern. Sollte in m
2,5 Sekunden nich
mehrere Pausezei
die Wahlpause zu 

Während eines G
sprächspartner geh
Rufnummer wähl
den Gesprächspar
keln). (Die a
Gesprächskosten 
hängig.)
1. Geben Sie w

nummer ein 
Gespräch wi
unten auf dem
nummer wird

2. Um zwischen
herzuschalten
Makeln. Bei 
aktive Gespr
Gespräch akti

Eine weitere 



Operator Dienste

e Seite 36),
lopfen aktiviert haben (siehe

n zweites Gespräch ankommt,
Sie �,  Sie können dann:

präch annehmen: Das erste
halten, das zweite Gespräch ist
wischen beiden Gesprächspart-
erschalten (Makeln) möchten,
nd wählen Sie dann Makeln. Bei
 Herschalten wird das aktive
 und das gehaltene Gespräch
 zweiten Gesprächspartner in

inzubinden, drücken Sie �
nferenz.
ch abweisen.
äch beenden, dann wird das
urch Klingelzeichen angekün-

e Gespräch anzunehmen, drü-
zuweisen, drücken Sie �.
ion Rufumleitung "Bei besetzt"
 “Rufumleitung” Seite 36), er-
78

3. Drücken Sie �, um das aktive Gespräch zu
beenden. Die aktive Verbindung wird beendet,
das gehaltene Gespräch wird weiterhin gehalten.

4. Um das gehaltene Gespräch zu beenden, schalten
Sie mit Makeln auf dieses Gespräch um und drü-
cken Sie dann �.

Hinweise:
Sie können die zweite Rufnummer über die Zifferntas-
ten oder wie folgt eingeben:
- mit dem Telefonbuch, indem Sie �
drücken und
dann den Namen des Gesprächspartners auswählen,
- mit der Anruferliste, indem Sie die Taste  � drü-
cken und dann die gewünschte Rufnummer auswäh-
len.

Während des Telefonierens können Sie ein zweites Ge-
spräch annehmen (nur wenn Sie dieses Leistungsmerk-
mal beauftragt haben). Wenn ein zweiter Anrufer Sie
sprechen möchte, gibt Ihr Telefon einen Anklopfton
aus und das Display zeigt Anklopfen.

Achtung! Damit Sie ein zweites Gespräch annehmen
können müssen Sie:
- dieses Leistungsmerkmal beauftragt haben,
- die Funktion "Rufumleitung der Telefongespräche"

deaktiviert haben (sieh
- die Funktion Ank
Seite 37).

Wenn ei
drücken 

• Das zweite Ges
Gespräch wird ge
aktiv. Wenn Sie z
nern hin- und h
drücken Sie � u
jedem Hin- und 
Gespräch gehalten
aktiviert. Um den
eine Konferenz e
und wählen Sie Ko

• Das zweite Gesprä
• Das aktive Gespr

zweite Gespräch d
digt.

Hinweise:
- Um das ankommend
cken Sie �; um es ab
- Wenn Sie die Funkt
aktiviert haben (siehe

Ein zweites Gespräch annehmen

+�������&
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 beenden Sie die Konferenzschal-
ungen werden dann gleichzeitig be-

spräche aufzubauen, rufen Sie zu-
Konferenzteilnehmer an. Wenn das
gebaut ist, wählen Sie die Rufnum-
onferenzteilnehmers, wie im vorher-
nitt “Eine weitere Rufnummer
en. Sobald Sie mit dem zweiten Ge-
 verbunden sind, drücken Sie �
nferenz. Wiederholen Sie obige Be-
ie mit den fünf Konferenzteilneh-
ind.
d einer Konferenzschaltung mit we-
ehmern angerufen werden, können

spräch mit der Taste � annehmen.
mals � und wählen Sie dann Kon-
neuen Gesprächspartner in die Kon-
inzubinden. Wenn während einer
g mit fünf Teilnehmern ein weiterer

können Sie dieses Gespräch anneh-
 die Konferenz einbinden.
rend einer Konferenzschaltung  auf
n  Konferenz Teilnehmer aufzurufen.
mer aus der Konferenz zu trennen,
mer löschen und bestätigen Sie mit
Operator Dienste

halten Sie während des Telefonierens keine weiteren
Gespräche, da die Rufumleitung bei besetzt wirksam
wird.

Vertragsabhängig

Dieses Leistungsmerkmal ist vertragsabhängig. Wäh-
rend Sie telefonieren und ein zweites Gespräch gehal-
ten wird, können Sie ein drittes Gespräch erhalten. Sie
hören den Anklopfton. Sie können entweder eines der
beiden bestehenden Gespräche beenden, um das dritte
Gespräch annehmen zu können oder eine Konferenz
mit allen Gesprächspartnern herstellen (siehe nächster
Abschnitt). Das Makeln ist auf zwei gleichzeitige Ge-
spräche begrenzt (ein aktives und ein gehaltenes Ge-
spräch).

Vertragsabhängig

Sie können eine Konferenz herstellen,
indem Sie nacheinander verschiedene

Rufnummern wählen, oder mehrere bestehende Ge-
spräche in eine Konferenz einbinden. Es können max.
fünf Gesprächspartner an einer Konferenz teilnehmen.

Mit der Taste �
tung. Alle Verbind
endet.
Um mehrere Ge
nächst den ersten 
erste Gespräch auf
mer des zweiten K
gehenden Absch
wählen” beschrieb
sprächsteilnehmer
und wählen Sie Ko
dienschritte, bis S
mern verbunden s
Wenn Sie währen
niger als fünf Teiln
Sie dieses neue Ge
Drücken Sie noch
ferenz, um diesen 
ferenzschaltung e
Konferenzschaltun
Anruf ankommt, 
men aber nicht in
Drücken Sie wäh
�, um die Optio
Um einen Teilneh
wählen Sie Teilneh

Ein drittes Gespräch annehmen

Konferenzschaltung

+�������&
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�, oder wählen Sie Privat, wenn Sie nur mit diesem
Gesprächspartner ein privates Gespräch führen möch-
ten  (die anderen Konferenzteilnehmer werden gehal-
ten).

Vertragsabhängig

Sie können sowohl ein aktives als auch ein gehaltenes
Gespräch weiterverbinden. Sobald das Weiterverbin-
den ausgeführt ist, wird Ihre Verbindung beendet.
Drücken Sie während eines Gespräches auf �, wäh-
len Sie Verbinden und bestätigen Sie mit �.

Diese Funktion unterscheidet sich von der Rufumlei-
tung, die automatisch, vor der Gesprächsannahme, ak-
tiv wird (siehe Seite 36).

Gespräch weiterverbinden
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n PIN-Code nicht auf, sondern mer-
 Code. 
tgebrauch des Telefons, schalten Sie

n Sie den Akku heraus.
 des Telefons sollten Sie mit dem
den PIN-Code ändern und die

 aktivieren.
iltelefon erfüllt alle gesetzlichen Vor-
 und Sicherheitsstandards. Es kön-
doch durch die gegenseitige
htigung mit anderen elektronischen

n auftreten. Sie sollten daher bei der
obiltelefons, sowohl im häuslichen
unterwegs, stets die örtlichen Vor-
gelungen beachten. Besonders in
lugzeugen gelten für die Nutzung

en  strenge Vorschriften.
iltelefon ist ein Funksender und
er mit Niederspannung. Wenn es
tz ist, sendet und empfängt es Funk-

ie Funkwellen transportieren Ihre
nsignale zu einer im Telefonnetz an-
efonzentrale. Das Netz überwacht
eistung Ihres Telefons.
 Öffentlichkeit richtete sich neuer-
ichen Gesundheitsrisiken für Benut-
Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweise

• Ihr Telefon überträgt/empfängt Funkwellen im
GSM-Frequenzbereich (900 /1800MHz).

• Das GSM-Netz steuert die Übertragungsleistung
(0,01 bis 2 Watt).

• Ihr Telefon erfüllt alle relevanten Sicherheitsstan-
dards.

• Das CE-Zeichen auf Ihrem Telefon bescheinigt
die Einhaltung der Europäischen Richtlinien für
elektromagnetische Verträglichkeit (Richtlinie
89/336/EG) und für Niederspannung (Richtlinie
73/23/EG).

Sie sind für Ihr mobiles GSM-Telefon selbst verant-
wortlich. Damit weder Sie, noch andere oder Ihr Tele-
fon Schaden erleiden, bitten wir Sie die nachfolgenden
Sicherheitshinweise sorgfältig zu lesen und zu befolgen
und auch alle Telefon-Mitbenutzer davon in Kenntnis
zu setzen. Um Ihr Telefon vor unberechtigtem Zugriff
zu schützen, beachten Sie bitte folgendes:

Bewahren Sie Ihr Telefon an einem sicheren
Ort auf und halten Sie es von Kleinkindern
fern.

Schreiben Sie Ihre
ken Sie sich diesen
Bei längerem Nich
es aus und nehme
Nach dem Erwerb
Menü Sicherheit 
Schutzfunktionen

Ihr Mob
schriften
nen je
Beeinträc

Geräten Störunge
Nutzung Ihres M
Bereich als auch 
schriften und Re
Fahrzeugen und F
von Mobiltelefon

Ihr Mob
Empfäng
im Einsa
wellen. D

Stimme oder Date
geschlossenen Tel
die Übertragungsl
Die Besorgnis der
dings auf die mögl

Funkwellen



Sicherheitshinweise

bei Ihrem Arzt oder dem Her-
schen Geräte über eventuelle
urch Funkwellen.
enutzung Ihres Mobiltelefons

tand zum implantierten Herz-
 allgemeinen gelten 20 cm als

rheitsabstand, Sie sollten aber
 Arzt oder den medizinischen
mals befragen).

en, an denen Explosionsgefahr
Tankstellen und auch in einer
 Umgebung, z.B. mit Metall-

g, mit dem entzündbare Pro-
rt werden (selbst, wenn das
ist), oder in einem gasbetriebe-
üfen Sie erst, ob das Fahrzeug
chriften erfüllt.
en es vorgeschrieben ist, funk-
 abzuschalten, z.B. auf Groß-

an anderen Orten mit
n.

elefon immer aus und 
ku eingelegt
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zer von Mobiltelefonen. Der derzeitige Stand der
Forschung auf dem Gebiet der Funkwellentechnologie
und GSM-Technologie  wurde daraufhin nochmals
überprüft und es wurden weitere Sicherheitsstandards
aufgestellt, um den  Schutz vor funkelektrischen Emis-
sionen zu garantieren. Ihr Mobiltelefon erfüllt alle auf-
gestellten Sicherheitsstandards sowie die Richtlinie
für funktechnische Ausstattungen und Telekommuni-
kationsendgeräte 1999/5/EG.

Nicht ausreichend geschützte oder empfindliche, elek-
tronische Geräte können durch Funkwellen beein-
trächtigt werden. Diese Störungen können Unfälle
versursachen.

Bevor Sie in ein Flugzeug einsteigen, oder
bevor Sie es in Ihr Gepäck legen.
In Krankenhäusern, Kliniken, oder ande-
ren Gesundheitszentren und an allen Orten

in unmittelbarer Nähe medizinischer Geräte.
Die nachfolgenden Vorsichtsmaßnahmen
gelten für Träger von Herzschrittmachern
oder Hörgeräten oder, wenn Sie sich in un-
mittelbarer Nähe von  Personen aufhalten,
die diese Geräte tragen.

- Erkundigen Sie sich 
steller der medizini
Beeinträchtigungen d

- Halten Sie bei der B
einen Sicherheitsabs
schrittmacher ein (im
ausreichender Siche
vorsichtshalber Ihren
Gerätehersteller noch

An allen Ort
besteht (z.B. 
staubhaltigen
staub).

• In einem Fahrzeu
dukte transportie
Fahrzeug geparkt 
nem Fahrzeug. Pr
die Sicherheitsvors

• An Orten, an den
technische Geräte
baustellen oder 
Sprengungsarbeite

Schalten Sie Ihr Telefon immer aus
Schalten Sie Ihr T
lassen Sie den Ak
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ie ein weiches Tuch für die Reini-
lefons.
erbrauch ist für ankommende und
espräche identisch. Sie können den
uch vermindern, wenn Sie das Tele-
schaftsmodus am gleichen Platz las-
e Ihr Telefon im Bereitschaftsmodus
braucht es Energie, um dem Netz
 Standortposition zu übermitteln.
können Sie Energie sparen, indem
rze Hintergrundbeleuchtungsdauer
d das unnötige Herumblättern in

vermeiden; dadurch kann die
und Bereitschaftsdauer verlängert

ird mit einem wiederaufladbaren
m versorgt.
e ausschließlich das vorgeschriebene

en niemals ins Feuer werfen.
ht quetschen und niemals öffnen.

arauf, dass keine Metallgegenstände
l in Ihren Taschen) mit den Kon-
kus in Berührung kommen.

u aufgedruckte Angaben
Sicherheitshinweise

Erkundigen Sie sich bei Ihrem Fahrzeugher-
steller, ob die in Ihrem Fahrzeug eingebaute
elektronische Ausstattung durch funkelektri-
sche Energie beeinträchtigt werden kann.

Um die Leistungsfähigkeit Ihres Telefons zu verbes-
sern, die Emission funkelektrischer Energie zu vermin-
dern, den Akku zu schonen und für den sicheren
Gebrauch sollten Sie nachstehende Hinweise beach-
ten:

Zu Ihrer eigenen Sicherheit und für die opti-
male Funktionsfähigkeit Ihres Telefons emp-
fehlen wir Ihnen, das Telefon in normaler
Betriebsposition zu halten (außer im Frei-
spechmodus oder bei Einsatz einer Frei-
sprechanlage).

• Setzen Sie Ihr Telefon nicht extremen Temperatu-
ren aus.

• Behandeln Sie Ihr Telefon mit Vorsicht. Aus
Unachtsamkeit verursachte Beschädigungen sind
von der internationalen Garantie ausgeschlossen.

• Halten Sie Ihr Telefon von Flüssigkeiten fern;
sollte Ihr Telefon naß geworden sein, schalten Sie
es aus, nehmen Sie den Akku heraus. Lassen Sie
sowohl das Telefon als auch den Akku für die
Dauer von 24 Stunden trocknen, bevor Sie das
Gerät wieder benützen.

• Verwenden S
gung Ihres Te

• Der Energiev
abgehende G
Energieverbra
fon im Bereit
sen.  Wenn Si
bewegen, ver
seine aktuelle
Desweiteren 
Sie eine ku
einstellen un
den Menüs 
Gesprächs- 
werden.

• Ihr Telefon w
Akku mit Stro

• Verwenden Si
Netzteil.

• Akkus/Batteri
• Den Akku nic
• Achten Sie d

(z.B. Schlüsse
takten des Ak

Auf dem Akk



Sicherheitshinweise

uen lassen. Diese Einrichtung
wickelt.
dass weder Ihr Telefon noch die
ie Funktionalität der Airbags
 Fahrzeug befindlicher Sicher-
chtigen.
ist der Einsatz eines Alarmsys-
rfer oder die Hupe aktiviert, um
he anzukündigen, auf öffentli-
.

eraturen oder nach einer länge-
er Sonne (z.B. auf einem Fens-
 Windschutzscheibe), kann sich
fons stark aufheizen, besonders
Sie in solchen Fällen Ihr Tele-
enützen Sie es nicht, wenn die
 40° C überschreitet.
84

• Nicht extremer Hitze aussetzen (>60°C oder
140°F), nicht in feuchter oder ätzender Umge-
bung aufbewahren.

Verwenden Sie ausschließlich Philips Origi-
nal-Zubehör, der Einsatz anderer Zubehör-
teile kann Ihr Telefon beschädigen.
Außerdem erlöschen bei Verwendung frem-

der Zubehörteile Ihre Garantieansprüche für Ihr Phi-
lips Telefon.
Lassen Sie beschädigte Teile umgehend von einem
Fachbetrieb ersetzen. Stellen Sie sicher, dass Philips
Original-Ersatzteile für den Austausch verwendet wer-
den.

Durch die verminderte Konzentration, kann
es zu Unfällen kommen. Die nachfolgenden
Anweisungen sind strikt zu befolgen:
Konzentrieren Sie sich auf das Autofahren.

Suchen Sie einen Parkplatz auf, bevor Sie Ihr Telefon
benützen.
Beachten Sie die örtlichen Vorschriften, wenn Sie im
Ausland beim Autofahren Ihr GSM-Telefon benützen.
Wenn Sie während des Autofahrens häufiger telefonie-
ren müssen, sollten Sie in Ihrem Fahrzeug eine Kfz-

Freisprechanlage einba
wurde eigens dafür ent
Vergewissern Sie sich, 
Kfz-Freisprechanlage d
oder anderer in Ihrem
heitsaggregate beeinträ
In manchen Ländern 
tems, das die Scheinwe
ankommende Gespräc
chen Straßen verboten

Bei heißen Außentemp
ren Aufbewahrung in d
terbrett oder hinter der
das Gehäuse Ihres Tele
Metallgehäuse. Fassen 
fon vorsichtig an und b
Umgebungstemperatur

Während des Lenkens von Fahrzeugen 
darf kein Telefon benützt werden

Norm EN 60950
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 durchgestrichene Mülltonne be-
tet, dass Batterien/Akkumulatoren
t in den Hausmüll geworfen werden
en.
 Möbius-Schleifensymbol bedeutet,
 das gekennzeichnete Verpackungs-
erial dem Recycling zugeführt wer-
 kann.
 grüne Punkt bedeutet, dass ein fi-
zieller Beitrag an die nationalen In-
tionen für Wiederaufbereitung und

ycling von Verpackungsmaterialien
istet wurde. (z.B. EcoEmballage in
kreich).

 auf Kunststoffteilen und Plastiktü-
befindliche Dreieck mit drei Pfeilen
eutet, dass diese Kunststoffe wieder-
ertbar sind und kennzeichnet sie als

he.
Sicherheitshinweise

Beachten Sie unbedingt die örtlichen Vor-
schriften für die Entsorgung von Verpa-
ckungsmaterialien, verbrauchten Akkus/
Batterien und ausgedienten Telefonen. Für

alle verbrauchten Batterien und Akkumulatoren be-
steht eine gesetzliche Rückgabepflicht. Sie dürfen nicht
über den Hausmüll entsorgt werden.
Philips hat die Batterien/Akkumulatoren und die Ge-
räteverpackungen mit Standardsymbolen gekenn-
zeichnet, um die ordnungsgemäße Entsorgung zu
fördern.

Umweltschutz Batterie/Akku: Eine
deu
nich
dürf

Verpackung: Das
dass
mat
den
Der
nan
stitu
Rec
gele
Fran
Das
ten 
bed
verw
solc



Fehlerbehebung

Es besteht keine Verbindung
zum Netz. Sie befinden sich
entweder in einem Funkloch
(in einem Tunnel oder inmit-
ten hoher Gebäude) oder
außerhalb der Reichweite des
Funkbereichs. Wechseln Sie
den Standort. Falls das Prob-
lem weiterhin besteht, erkun-
digen Sie sich bei Ihrem
Netzbetreiber.

Bei sehr niedrigen Tempera-
turen arbeitet das Display
langsamer. Dies ist normal
und hat keinen Einfluss auf
die Funktionalität Ihres Tele-
fons. Suchen Sie einen wär-
meren Standort auf und
versuchen Sie es nochmals.
Falls das Problem weiterhin
besteht, wenden Sie sich an
Ihre Telefon-Verkaufsstelle.
86

Fehlerbehebung
PROBLEM ABHILFE

Das Telefon läßt 
sich nicht ein-
schalten.

Entfernen Sie den Akku und
setzen Sie ihn wieder ein (sie-
he Seite 8). Laden Sie dann
den Akku, bis das Akkusym-
bol nicht mehr blinkt. Ziehen
Sie das Netzteil ab und schal-
ten Sie das Telefon ein.

Beim Einschalten 
zeigt das Display 
BLOCKIERT.

Jemand hat versucht Ihr Tele-
fon zu benützen, kannte aber
weder den PIN-Code noch
den Code zum Entsperren
(PUK). Wenden Sie sich an
Ihren Netzbetreiber.

Die Symbole n 
und q werden 
nicht angezeigt.

Das Display rea-
giert nicht (oder 
nur verzögert) auf 
Tasteneingaben.
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-
.

Zu große Bilddateien oder
Dateien im falschen Dateifor-
mat kann Ihr Mobiltelefon
nicht empfangen. Ausführli-
che Informationen zu diesem
Thema finden Sie auf
Seite 67.

e Der Akku darf nur bei 
Umgebungstemperaturen 
geladen werden, die nicht 
unter 0°C (32°F) oder über 
50°C (113°F) liegen.
Sollte dies nicht die Fehler-
ursache sein, wenden Sie sich
an Ihre Telefon-Verkaufstel-
le.

t Prüfen Sie, ob die SIM-Karte
korrekt eingesetzt ist (siehe
Seite 8). Falls das Problem
weiterhin besteht kann Ihre
SIM-Karte beschädigt sein.
Wenden Sie sich an Ihren
Netzbetreiber.
Fehlerbehebung

Das Telefon schal-
tet nicht in den 
Ruhemodus.

Halten Sie die Taste
�gedrückt oder schalten Sie
das Telefon aus. Prüfen Sie,
ob die SIM-Karte und der
Akku korrekt eingesetzt sind
und schalten Sie das Telefon
wieder ein.

Ihr Telefon zeigt 
die Rufnummern 
der Anrufer nicht 
an.

Dieses Leistungsmerkmal ist
abhängig vom Netz und muss
beauftragt werden. Wenn die
Rufnummer des Anrufers
vom Netz nicht übermittelt
wird, zeigt das Display statt-
dessen Anruf 1. Erkundigen
Sie sich diesbezüglich bei Ih-
rem Netzbetreiber.

Sie können keine 
Textnachrichten  
senden.

In einigen Netzen ist der netz-
übergreifende Nachrichten-
austausch  nicht möglich.
Erkundigen Sie sich diesbe-
züglich bei Ihrem Netzbetrei-
ber.

Das Display zeigt 
IMSI Fehler.

Dieses Problem ist vertragsbe-
dingt. Wenden Sie sich an Ih-
ren Netzbetreiber.

Sie können keine
JPEG-Bilder emp
fangen/speichern

Beim Laden: Kein
Balken im Akku-
symbol und das 
Netzsymbol 
blinkt.

Das Display zeig
SIM-Fehler.



Fehlerbehebung

Prüfen Sie, ob die SIM-Karte
korrekt eingelegt ist (siehe
Seite 8). Falls das Problem
weiterhin besteht kann Ihre
SIM-Karte beschädigt sein.
Wenden Sie sich an Ihren
Netzbetreiber.

In einem Fahrzeug sind viele
Metallteile, die die elektroma-
gnetischen Wellen abfangen.
Dadurch kann die Leistungs-
fähigkeit Ihres Telefons be-
einträchtigt werden. Die
optional erhältliche Kfz-Frei-
sprecheinrichtung ist mit ei-
ner Außenantenne ausgestat-
tet und ermöglicht das Frei-
sprechen, Sie können daher
beim Telefonieren Ihre Hän-
de am Lenkrad lassen.
Bitte beachten Sie die örtli-
chen Vorschriften. In man-
chen Ländern ist das
Telefonieren während des
Lenkens eines Fahrzeuges
nicht erlaubt.
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Sie sind unsicher, 
ob alle Anrufe auf 
Ihrem Mobiltele-
fon ankommen.

Damit alle Anrufe ankom-
men, müssen die Funktionen
der "bedingten Rufumlei-
tung" oder der "uneinge-
schränkten Rufumleitung"
deaktiviert sein (siehe
Seite 36). Diese Leistungs-
merkmale sind abhängig vom
Netz und Ihrem Vertrag. Bei
aktivierter Funktion kann ei-
nes der nachfolgenden Sym-
bole erscheinen:
  Uneingeschränkte Ruf-
umleitung zu einer anderen
Rufnummer.
" Uneingeschränkte Ruf-
umleitung zur Sprach-Mail-
box.

Beim Versuch eine 
Menüfunktion 
auf-zurufen, wird 
nicht erlaubt an-
gezeigt.

Einige Funktionen sind ab-
hängig vom Netz. Sie sind da-
her nur verfügbar, wenn sie
vom Netz unterstützt werden
und auch Bestandteil Ihres
Vertrages sind. Erkundigen
Sie sich diesbezüglich bei Ih-
rem Netzbetreiber.

Das Display zeigt 
SIM einlegen.

Ihr Telefon funk-
tioniert in Ihrem 
Fahrzeug nicht.
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 dieser Funktion können Sie be-
mte Rufnummern oder alle Arten
 ankommenden oder  abgehenden
prächen auf Ihrem Mobiltelefon
renzen, z.B. abgehende Gespräche,
ehende internationale Gespräche,
ommende Gespräche Dieses Leis-
gsmerkmal muss sowohl vom Netz
auch vom Mobiltelefon unterstützt
den und ist separat zu beauftragen.
 dieser Funktion können Sie einen
ufer an eine andere Rufnummer
terverbinden.  Das Weiterverbinden
ss sowohl vom Netz als auch vom
biltelefon unterstützt werden und
eparat zu beauftragen.
ptsächlich für GSM eingesetzt.

er diesen Dienst kann ein Netzbe-
ber Kurzmitteilungen an alle oder
estimmte Teilnehmer innerhalb ei-

 Bezirkes oder einer Region vertei-
Glossar

Glossar
Anrufsperre Mit dieser Funktion können Sie be-

stimmte Rufnummern oder alle Arten
von ankommenden oder  abgehenden
Gesprächen auf Ihrem Mobiltelefon
begrenzen oder sperren, z.B. die Wahl-
sperre für  abgehende Gespräche oder
internationale abgehende Gespräche
aktivieren, oder ankommende interna-
tionale Gespräche sperren. Zum Akti-
vieren der Anrufsperre benötigen Sie
Ihren persönlichen Code. Dieses Leis-
tungsmerkmal muss sowohl vom Netz
als auch vom Mobiltelefon unterstützt
werden und ist separat zu beauftragen.

Rufum-
leitung

Mit dieser Funktion können Sie eine
Rufnummer eingeben, an die alle an-
kommenden Gespräche umgeleitet
werden.

Namen-
Zugriff 
(Anrufbe-
grenzung)

Mit
stim
von
Ges
beg
abg
ank
tun
als 
wer

Verbinden Mit
Anr
wei
mu
Mo
ist s

Mitteilungs-
dienst

Hau
Üb
trei
an b
nes
len.
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l Identification Number -  Ein
er Code, der bei allen GSM-
den Telefonen eingegeben wer-
ss, um die persönliche Identifi-

 für die Nutzung der
funktionen und Menüs sicher-
. Der PIN-Code wird Ihnen

s bei Vertragsabschluss ausge-
und ist der Geheimcode der

rte.
erer Berechtigungscode, der für
 Funktionen und Dienste be-
ird.
n, mit der die Wahl auf defi-
ufnummern begrenzt werden

l Unblocking Code - Wird be-
m eine gesperrte  SIM-Karte zu
en, wenn 3 Mal nacheinander
he PIN-Code eingegeben wur-
 PUK-Code wird nicht immer
rtragabschluss ausgehändigt,

 Netzbetreiber verlangen für
ienstleistung zusätzliche Ge-
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GPRS Generalised Packet Radio Service - Auf
GSM basierende Netzwerkstruktur
und Entwicklungsverfahren für Daten-
verbindungen mit hohen Geschwindig-
keitsraten und dynamischer Verteilung.

GSM Global System for Mobile communica-
tions - Digitaler, drahtloser Telekom-
munikationsstandard, der weltweit
verbreitet ist und auch mit Ihrem Tele-
fon genützt werden kann. Das
GSM 900 arbeitet im 900 MHz Fre-
quenzband, das GSM 1800 arbeitet im
1800 MHz Frequenzband (siehe
“Operator Dienste” Seite 76).

Heimat-
bereich

Ein spezieller Bereich innerhalb Ihres
Heimatnetzes. Wenn Ihr Netzbetreiber
dieses Leistungsmerkmal anbietet, wird
im Display Ihres Telefons das Heimat-
bereich-Symbol angezeigt. Sie wissen
dann, dass Sie sich innerhalb des Hei-
matbereiches befinden.

Lokales 
Netz

Das Netz über das Sie Ihre Gespräche
abwickeln. Es kann Ihr Heimatnetz
oder ein anderes GSM-Netz sein.

PIN Persona
optional
basieren
den mu
kation 
Telefon
zustellen
meisten
händigt 
SIM-Ka

PIN2 Ein weit
spezielle
nötigt w

Öffentliche
Namen

Funktio
nierte R
kann.

PUK Persona
nötigt, u
entsperr
der falsc
de. Der
bei Ve
manche
diese D
bühren.
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iform Resource Locator - URLs sind
Adressen im Internet. Wie auch bei
tadressen, besteht die URL aus
rgeordneten und speziellen Anga-
 (sozusagen von der Postleitzahl bis
 Empfängernamen), z.B.:   
://www.pcc.philips.com/mobile-
nes/index.html 
:/  (Protokoll)
w.pcc.philips.com (Serveradresse
r Domäne)
bilephones/ (Verzeichnis in dem
Datei "index.html" liegt).
Glossar

PUK2 Wird benötigt, um eine gesperrte SIM-
Karte zu entsperren, wenn 3 Mal nach-
einander der falsche PIN2-Code einge-
geben wurde.

Roaming Wird benötigt, wenn Sie sich bei Aus-
landsreisen außerhalb des Funkberei-
ches Ihres Netzbetreibers oder Ihres
Heimatnetzes befinden. Roaming wird
im Regelfall zusätzlich berechnet.

WAP Wireless Application Protocol - Organi-
siert und reguliert vom  WAP Forum,
WAP bietet den GSM-Netzbetreibern
die Möglichkeit bestimmte Anwendun-
gen im Funknetz, unter Einsatz der an
das Mobiltelefon angepassten Internet-
Technologie, zu betreiben.

URL Un
die 
Pos
übe
ben
zum
http
pho
http
/ww
ode
/mo
die 



Philips Original-Zubehör

atz
ie Nutzung
elefons als
mit inte-

inheit und
efonmikro-

prechanlage
hse des Zi-

diese kom-
e garantiert

onqualität
fladen des

CKSK 20/P
9911 240 34306
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Philips Original-Zubehör
Wenn Leistung zählt... Das Philips Original-Zubehör
wurde speziell entwickelt, um die Leistungsfähigkeit
Ihres Philips Mobiltelefons zu maximieren.
LADEGERÄTE
Zigarettenanzünder-Kabel 12-24 V
Während Sie Ihr Telefon benüt-
zen, wird der Akku aufgeladen.
Kann nahezu an alle Fahrzeug-
buchsen angeschlossen werden.

CKLR 12/P
9911 240 34118

Reise-Schnell-Ladegerät 90-240 V
Damit kann der Akku an jeder
Wandsteckdose geladen werden.
Klein genug, um in einer Akten-
oder Handtasche mitgeführt zu
werden. Ladezeit zwischen 75 und
120 Minuten, abhängig vom
Akku-Typ und seinem Ladezu-
stand.

Großbritannien: ACUB 12/P
9911 240 30044
Australia: ACAR 12/P
9911 240 30045

ACSR 12/P
9911 240 30042

Taiwan/USA:
ACTR 12/P
9911 240 30043
China: ACCR 12/
P
9911 240 30054

FREISPRECHANLAGE
Kompakter Kfz-Einbaus
Eigens entwickelt für d
Ihres Philips Mobilt
Freisprecheinrichtung 
grierter Lautsprechere
Nutzung des Mobiltel
fons.
Schließen Sie die Freis
einfach an die Kfz-Buc
garettenanzünders an.
Einfache Bedienung, 
pakte Freisprechanlag
eine hervorragende T
bei gleichzeitigem Au
Akkus Ihres Telefons.
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hließlich Philips Original-Zubehör, das
lips Telefon entwickelt wurde, um die
fähigkeit zu gewährleisten und die Ga-
hrden. Philips Consumer Communica-
r Schäden aufkommen, die durch den
ugelassenem Zubehör entstanden sind.
l-Zubehör erhalten Sie dort, wo Sie Ihr
rben haben.

CHLUSSKIT
eßendes Daten-
ps Mobiltelefon:
eine PCMCIA-
dem bereits im

t ist. Schließen
infach mit dem
rem Laptop an.
 Faxnachrichten
ungen  senden,
nikations-funk-
tnetz zugreifen
net einwählen.

-Anschlusskabel
bel zu  Apple®
putern. Es wird
 Windows® 98,
erstützt.

DCCX 38/P -
9911 241 39224
Philips Original-Zubehör

Verwenden Sie aussc
speziell für Ihr Phi
maximale Leistungs
rantie nicht zu gefä
tions kann nicht fü
Einsatz von nicht z
Das Philips Origina
Philips Telefon erwo

Kopfhörer Deluxe und extra-deluxe 
Der Abheben-Knopf ist eine ver-
einfachte Alternative zur Telefon-
Tastatur: Sie können alle ankom-
menden Gespräche nur durch Be-
tätigen dieses Knopfes annehmen.
Den Knopf im Ruhemodus lange
drücken, um die Sprachwahl zu
aktivieren.
Der Kopfhörer Xtra Deluxe ist
eine farbige Version in anspruchs-
voller  Qualitätsausführung.

In manchen Ländern darf beim
Autofahren nicht telefoniert wer-
den. Lassen Sie Ihre Kfz-Freispre-
chanlage von einem Fachbetrieb
einbauen, dadurch ist eine vor-
schriftsmäßige und störungsfreie
Installation gewährleistet.

Kopfhörer Deluxe
HSLD 15/P -
9911 241 30024
Kopfhörer Xtra
Deluxe
HSUX 38/P -
9911 241 31006

USB DATEN-ANS
Einfach anzuschli
kabel für Ihr Phili
Sie benötigen k
Karte, da das Mo
Telefon integrier
Sie das Telefon e
Datenkabel an Ih
Sie können dann 
und SMS-Mitteil
auf Datenkommu
tionen im Funk
und sich ins Inter

Das USB-Daten
ist nicht kompati
Macintosh® Com
ausschließlich von
2000 und XP unt



Konformitätserklärung
Der Hersteller und Unterzeichner: 

Philips France
Mobile Telephony Business Creation Team

in    Route d’Angers
72081 Le Mans cedex 9
FRANCE

bestätigt die Konformität des Produktes:
CT 8998
Mobilfunktelefon GSM 900/GSM 1800
TAC: 311644

mit den folgenden Richtlinien:
EN 60950, EN 50360 und EN 301 489-07
EN 301 511 v 7.0.1

Wir versichern außerdem, dass alle geforderten, funk-
technischen Tests  vorgenommen wurden und bestä-
tigen die Konformität des oben genannten Produktes
mit den wesentlichen Anforderungen der Richtlinie
1999/5/EG.

Das Konformitäts-Bewertungsverfahren, bezogen auf
Klausel 10 und den Ausführungen in Anhang V der

Richtlinie 1999/5/EG, wurde gemäß den Abschnitten
3.1 und 3.2 in Zusammenarbeit mit der nachstehen-
den Institution eingehalten:
BABT, Claremont House, 34 Molesey Road, Walton-
on-Thames, KT12 4RQ, UK
Identifikationsnummer:  0168

Die technische Dokumentation für das oben genannte
Produkt wird aufbereitet von:

Philips France
Mobile Telephony Business Creation Team
Route d’Angers
72081 Le Mans cedex 9
FRANCE

Le Mans, 27. Februar 2003

Jean-Omer Kifouani
Leiter Qualitätssicherung
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